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Geschäftsbereich des Bundeskanzlers und des
Bundeskanzleramtes

1. Abgeordneter
Dr. Hendrik 
Hoppenstedt
(CDU/CSU)

Wie viele Kunstwerke in Kultureinrichtungen des 
Bundes sind nach Kenntnis der Bundesregierung 
in den vergangenen zwölf Monaten bei Aktionen 
unter dem Deckmantel des Klimaschutzes an-
gegriffen worden, und in wie vielen dieser Fälle 
haben die Einrichtungen nach Kenntnis der Bun-
desregierung zivilrechtliche Schadenersatzansprü-
che gegen die Verantwortlichen geltend gemacht 
(bitte konkret zum jeweiligen Sachstand ausfüh-
ren)?

Antwort der Staatsministerin Claudia Roth
vom 19. Januar 2023

Nach Kenntnis der Bundesregierung und soweit in der Kürze der Zeit er-
mittelbar ist in den vergangenen zwölf Monaten in Kultureinrichtungen 
des Bundes ein Gemälde in der Gemäldegalerie der Staatlichen Museen 
zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz durch Klimaaktivisten beschädigt 
worden. Es wurden zivilrechtliche Schadensersatzansprüche geltend ge-
macht.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Klimaschutz

2. Abgeordneter
Dr. Dietmar 
Bartsch
(DIE LINKE.)

Welche Konsequenzen für die Gaspreisbremse 
zieht die Bundesregierung aus der Tatsache, dass 
die Großhandelspreise für Erdgas zu Beginn 
dieses Jahres auf Vorkriegsniveau liegen und viel 
niedriger sind als zum Zeitpunkt der Zustimmung 
des Deutschen Bundestages zu den Preisbremsen, 
und plant die Bundesregierung eine entsprechen-
de Anpassung der Gaspreisbremse, damit Versor-
ger daran gehindert werden, überhöhte Preise von 
den Endverbrauchern zu verlangen?

Antwort des Staatssekretärs Dr. Patrick Graichen
vom 16. Januar 2023

Das Erdgas-Wärme-Preisbremsengesetz (EWPBG) ist am 24. Dezember 
2022 in Kraft getreten und wird derzeit umgesetzt. Das EWPBG sieht 
vor, dass die Preise für eine Kilowattstunde Erdgas für Verbraucher und 
Verbraucherinnen im Hinblick auf einen vergangenheitsbezogenen Ver-
brauch auf festgelegte Preise reduziert werden. Im Ergebnis gleicht die 
Preisbremse damit einem Zuschuss. Der aktuelle Verbrauch wird gemäß 
Verbrauch und Arbeitspreisen berechnet. Die gezielte Entlastung von 
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Haushalten, Unternehmen und anderen Verbrauchern ist dadurch auch 
bei sich verändernden Großhandelspreisen bedarfsorientiert und ziel-
gerichtet sichergestellt.
Zur Verhinderung einer missbräuchlichen Preisgestaltung durch die
Lieferanten sieht § 27 EWPBG eine Missbrauchsaufsicht durch das 
Bundeskartellamt vor.
Ferner ist vorgesehen, dass im Rahmen einer Verordnung für industrielle 
Verbraucher ein Maximalpreis festgelegt wird, der von Versorgern nicht 
überschritten werden darf.
Die Bundesregierung beobachtet darüber hinaus fortlaufend die aktuelle 
Entwicklung der Großhandels- und Verbraucherpreise für Erdgas und 
prüft sich daraus möglicherweise ergebenden Anpassungsbedarf für das 
EWPBG.

3. Abgeordnete
Joana Cotar
(fraktionslos)

In welchem Umfang nimmt Personal der Bundes-
regierung an dem diesjährigen World Economic 
Forum 2023 in Davos auf Steuerzahlerkosten teil, 
und welcher CO2-Ausstoß ist damit verbunden 
(bitte Anzahl der Personen nennen und geschätzte 
Kosten angeben, www.breitbart.com/news/davos-
to-host-leaders-ceos-amid-weighty-global-iss
ues/)?

Antwort des Staatssekretärs Sven Giegold
vom 20. Januar 2023

Personal der Bundesregierung im Sinne der Fragestellung wird verstan-
den als Bundeskanzler, Bundesministerinnen und -minister, Parlamen-
tarische Staatssekretärinnen und -sekretäre, Staatssekretärinnen und
-sekretäre, Verwaltungspersonal aus Fachabteilungen und -referaten der 
Bundesministerien sowie Personenschützerinnen und Personenschützer 
des Bundeskriminalamtes.
Gemäß dieser breiten Definition nehmen nach aktuellem Kenntnisstand 
insgesamt 35 Personen am World Economic Forum in Davos teil. Der 
CO2-Ausstoß, der dabei durch An- und Abreise im Flugzeug verursacht 
wird, beläuft sich nach vorläufiger Schätzung auf knapp 90 Tonnen. Für 
die durch Dienstreisen (inklusive der Flugbereitschaft) verursachten 
CO2-Emissionen in der Bundesverwaltung werden jährlich durch das 
Umweltbundesamt qualitativ hochwertige internationale Gutschriften er-
worben und stillgelegt. Insoweit wurde und wird auch bei der An- und 
Abreise nach Davos ex post Klimaneutralität sichergestellt.
Die durch die Konferenzteilnahme von Vertreterinnen und Vertretern der 
Bundesregierung (mitsamt der sie begleitenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter) anfallenden Reise- und Hotelkosten betragen ca. 30.000 
Euro. Hinzu kommen die Kosten für die Flugbereitschaft, zu denen auf 
die Richtlinie für den Einsatz von Luftfahrzeugen der Flugbereitschaft 
des Bundesministeriums der Verteidigung zur Beförderung von Perso-
nen des politischen und parlamentarischen Bereichs vom 1. April 1998, 
geändert durch Beschluss der Bundesregierung vom 19. Dezember 
2001, verwiesen wird.
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4. Abgeordneter
Fritz Güntzler
(CDU/CSU)

Liegt der Bundesregierung ein Gutachten zu der 
Bestätigung des Juristischen Dienstes (JD) am 
15. Oktober 2022 in der Sitzung der Ratsarbeits-
gruppe Energie vor, in dem näher erläutert wird, 
warum der Juristische Dienst der Auffassung ist, 
dass der von der Europäischen Kommission vor-
geschlagene Artikel 122 des Vertrages über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) 
die zutreffende Rechtsgrundlage für den vorgeleg-
ten Verordnungsentwurf (EU) 2022/1854 des Ra-
tes vom 6. Oktober 2022 über Notfallmaßnahmen 
als Reaktion auf die hohen Energiepreise darstellt 
(Ausschussdrucksache 20(7)252), und falls ja, aus 
welchem Grund wurde dies nicht veröffentlicht?

Antwort des Staatssekretärs Dr. Patrick Graichen
vom 18. Januar 2023

Der Juristische Dienst des Rates der Europäischen Union hat in der Sit-
zung der Ratsarbeitsgruppe Energie am 15. September 2022 dargelegt, 
warum er der Auffassung ist, dass der von der Europäischen Kommis-
sion vorgeschlagene Artikel 122 des Vertrags über die Arbeitsweise der 
Europäischen Union (AEUV) die zutreffende Rechtsgrundlage für den 
vorgelegten Verordnungsentwurf über Notfallmaßnahmen als Reaktion 
auf die hohen Energiepreise darstellt. Diese Erläuterung liegt dem 
Deutschen Bundestag unter der Diplomatischen Korrespondenz DKOR 
BRUEEU_2022-09-20_03578 vor.
Der Bundesregierung liegt kein darüber hinausgehendes Gutachten zu 
der Bestätigung des Juristischen Dienstes vor.
Am 15. Oktober 2022 tagte die Ratsarbeitsgruppe Energie nicht.

5. Abgeordnete
Gerrit Huy
(AfD)

Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung 
die Produktion in den Bereichen Verarbeitendes 
Gewerbe, Autoindustrie bzw. Fahrzeugbau, Ma-
schinenbau sowie Herstellung von Kraftwagen 
und Kraftwagenteilen in den Jahren 2012, 2017 
und 2022 in Deutschland insgesamt sowie im 
Freistaat Bayern entwickelt (bitte jüngste Daten in 
Prozentwerten ausweisen)?

Antwort des Staatssekretärs Udo Philipp
vom 16. Januar 2023

Die Entwicklung der Produktion in den Bereichen Verarbeitendes Ge-
werbe (gesamt), Maschinenbau (Wirtschaftszweig, WZ, 28), Herstellung 
von Kraftwagen und Kraftwagenteilen (WZ 29), Herstellung von Kraft-
wagen und Kraftwagenmotoren (WZ 29.1), Herstellung von Karosse-
rien, Aufbauten und Anhängern (WZ 29.2) und Herstellung von Teilen 
und Zubehör für Kraftwagen (WZ 29.3) in den Jahren 2012 bis 2022 
sind den Tabellen in der Anlage 1 zu entnehmen.*

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/5289 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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6. Abgeordneter
Dr. Andreas Lenz
(CDU/CSU)

Wie waren nach Kenntnis der Bundesregierung 
die Betriebszeiten des Kraftwerks Irsching 2022, 
und wie plant die Bundesregierung mit dem 
Kraftwerk im Jahr 2023 (bitte auf die unterschied-
lichen Kraftwerksblöcke in Irsching aufschlüs-
seln)?

Antwort des Staatssekretärs Dr. Patrick Graichen
vom 18. Januar 2023

Die beiden am Strommarkt agierenden Kraftwerksblöcke Irsching 4
und 5 haben im Jahr 2022 in 1.796 Stunden bzw. 3.245 Stunden Strom 
erzeugt (siehe www.smard.de/home/downloadcenter/download-kraftwer
ksdaten/). Das in der Netzreserve vorgehaltene Kraftwerk Irsching 3 hat-
te im Jahr 2022 keine Einsätze.
Für das in der Netzreserve vorgehaltene Kraftwerk Irsching 3 hat der 
Betreiber der Bundesnetzagentur gegenüber die Marktrückkehr gemäß 
§ 50a Absatz 2 des Energiewirtschaftsgesetzes angezeigt. Ab dem 
1. Februar 2023 wird dieses Kraftwerk am Strommarkt eingesetzt.
In welchem Umfang die drei Kraftwerksblöcke im Jahr 2023 zum Ein-
satz kommen, ist die Entscheidung des Betreibers und hängt in der 
Regel von vielen im Vorhinein unsicheren Faktoren ab, wie zum Bei-
spiel der Entwicklung der Strom- und Brennstoffpreise.

7. Abgeordnete
Dr. Gesine Lötzsch
(DIE LINKE.)

Welche Waffenlieferungen an die Ukraine wurden 
seit Beginn des Ukrainekrieges in den Sitzungen 
des Bundeskabinetts diskutiert und beschlossen?

Antwort der Staatssekretärin Anja Hajduk
vom 18. Januar 2023

Die Erörterungen im Kabinett als auch die Vorbereitung von Kabinett- 
und Ressortentscheidungen betreffen die Willensbildung der Bundes-
regierung und fallen daher in den Kernbereich exekutiver Eigenverant-
wortung. Entsprechend sind die Protokolle der Kabinettsitzungen mit 
Ausnahme der Tagesordnung und Beschlussfassung selbst geheim.

8. Abgeordneter
Bernd Schattner
(AfD)

Hat die Bundesregierung Kenntnis darüber, woher 
das Öl für die PCK Raffinerie GmbH in Schwedt 
und für die TotalEnergies Raffinerie Mittel-
deutschland in Leuna ab dem 1. Januar 2023 
kommt (bitte nach den neun Herkunftsländern mit 
den höchsten Kosten/Liter und der Menge auf-
schlüsseln; www.heise.de/tp/features/PCK-Raffin
erie-Schwedt-Polen-pocht-offenbar-auf-Enteignu
ng-von-Rosneft-7393662.html)?
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Antwort des Staatssekretärs Dr. Patrick Graichen
vom 18. Januar 2023

Für die Beschaffung von Rohöl sind die Eigentümer der Raffinerien ver-
antwortlich. Sie kaufen das Rohöl eigenständig, lassen es in der Raffine-
rie verarbeiten und sorgen jeweils für den Vertrieb der Produkte. Die 
Anteilseigner der Raffinerien Leuna und Schwedt haben zu Januar 2023 
kein russisches Rohöl geordert.
Wie hoch die Rohöllieferungen aus den verschiedenen Herkunftsländern 
konkret sind, kann erst beurteilt werden, wenn Zahlen für Januar 2023 
vorliegen.
Um den Betrieb der beiden Raffinerien abzusichern und ausfallende rus-
sische Ölmengen zu kompensieren, wurden in den letzten Monaten von 
den Raffinerieeigentümern und der Bundesregierung alternative Versor-
gungswege etabliert. Die Raffinerien in Schwedt und Leuna können über 
den Hafen Danzig und das polnisch-deutsche Pipelinesystem beliefert 
werden. Leuna verfügt über entsprechende vertraglich abgesicherte Lie-
fermengen. Für die PCK Schwedt ist ein wichtiges Standbein zudem die 
Versorgungsroute über den Hafen Rostock und die Rostock-Schwedt-
Pipeline. Sie ist entsprechend ihrer Kapazität ab Januar 2023 voll ausge-
bucht. Zudem verhandeln die Eigentümer der Raffinerie u. a. mit der 
polnischen und kasachischen Seite über Lieferungen nicht russischen 
Rohöls nach Schwedt, die für eine komfortable Auslastung der Raffine-
rie sorgen können. Da diese Lieferverträge zwischen privaten Unterneh-
men geschlossen werden, kann die Bundesregierung darüber keine de-
taillierten Angaben machen, geht aber von zusätzlichen Lieferungen im 
Januar 2023 aus.
Um die Verhandlungen der Mineralölunternehmen bezüglich zusätz-
licher Liefermengen aus Polen zu flankieren, wurde von der Bundes-
regierung eine Gemeinsame Erklärung mit der polnischen Regierung un-
terzeichnet. Zudem wurden vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz zahlreiche Gespräche mit den betroffenen Mineralölunter-
nehmen und der polnischen Regierung geführt, um eine möglichst hohe 
Auslastung der Raffinerien sicherzustellen. Des Weiteren laufen Ver-
handlungen der Eigentümer der PCK mit Kasachstan über zusätzliche 
Liefermengen kasachischen Rohöls. Die Bundesregierung unterstützt die 
Bemühungen der Mineralölwirtschaft zur Umstellung auf alternative 
Lieferwege und die Verhandlungen bezüglich nicht russischer Öl-Liefer-
verträge sowohl auf Leitungs- als auch auf Fachebene.
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Geschäftsbereich des Bundesministeriums der
Finanzen

9. Abgeordneter
Stephan Brandner
(AfD)

Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten, die 
aus dem Bundeshaushalt für die Erstellung der 
Video-Grußbotschaft, die der Bundesminister der 
Finanzen Christian Lindner Presseberichten zufol-
ge erstellen ließ (www.tagesspiegel.de/politik/kor
ruption-durch-kredit-lindner-droht-strafverfahren-
wegen-bank-grusswort-9145764.html), anfielen 
(bitte Haushaltstitel nennen)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Florian Toncar
vom 16. Januar 2023

Im Zusammenhang mit der Erstellung der Grußbotschaft sind im Bun-
deshaushalt 2022 Ausgaben in Höhe von 140 Euro (Technikkosten) bei 
Kapitel 0811 Titel 542 01 entstanden.

10. Abgeordneter
Dr. Carsten 
Brodesser
(CDU/CSU)

Welche Möglichkeiten gibt es aus Sicht der Bun-
desregierung für Betreiber von Bestandsanlagen, 
möglichst zügig in die Kleinunternehmerregelung 
§ 19 des Umsatzsteuergesetzes (UStG) zu wech-
seln?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 16. Januar 2023

Der Unternehmer (Anlagenbetreiber) kann bis zur Unanfechtbarkeit der 
Steuerfestsetzung sowohl seinen Verzicht auf die Anwendung der Klein-
unternehmerregelung erklären als auch eine solche Verzichtserklärung 
mit Wirkung für die Vergangenheit zurücknehmen (§ 19 Absatz 2 Satz 1 
und 2 des Umsatzsteuergesetzes und Abschnitt 19.2 Absatz 2 des Um-
satzsteuer-Anwendungserlasses). In diesen Fällen steht daher den Betrei-
bern von in den letzten Jahren errichteten Bestandsanlagen ein Wechsel 
(zurück) in die Kleinunternehmerregelung noch offen.

11. Abgeordneter
Dr. Carsten 
Brodesser
(CDU/CSU)

Beabsichtigt die Bundesregierung, noch eine 
Übergangsvorschrift für diejenigen Steuerpflichti-
gen einzuführen, die vor dem Beginn dieses Jah-
res auf die Kleinunternehmerregelung verzichtet 
haben und nun an ihre Erklärung für fünf Jahre 
gebunden sind?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 16. Januar 2023

Die Bundesregierung beabsichtigt dies nicht. Zur Begründung wird auf 
die Antwort zu Frage 10 verwiesen.
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12. Abgeordneter
Hansjörg Durz
(CDU/CSU)

Sind die Schäden, die durch den Eintrag an poly- 
und perfluorierte Chemikalien (PFC) in die Fried-
berger Ach verursacht wurden, nach Auffassung 
der Bundesregierung wieder vollständig reversi-
bel, und welche weiteren Maßnahmen sind neben 
der bereits installierten wasserundurchlässigen 
Plane (Friedberger Allgemeine berichtete am 
10. Januar 2023) derzeit Gegenstand des Aus-
tausches zwischen der Bundesanstalt für Immo-
bilienaufgaben und weiteren dafür zuständigen 
Stellen, um eine Dekontamination zu erreichen?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Florian Toncar
vom 18. Januar 2023

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) verfolgt die Alt-
lastenbearbeitung am ehemaligen Militärflugplatz Penzing sehr intensiv 
und steht diesbezüglich mit der zuständigen Bodenschutzbehörde, dem 
Landratsamt Landsberg am Lech und dem Wasserwirtschaftsamt Weil-
heim im engen Austausch.
In ihrem Altlastenprogramm folgt die BImA den Baufachlichen Richt-
linien für Boden- und Grundwasserschutz (BFR BoGwS, www.bfr-bog
ws.de/) und befindet sich am Standort des früheren Flugplatzes Penzing 
in der Stufe der Sanierungsuntersuchung (Phase IIIa). Die Bodenschutz-
behörde hat für die Flächen am ehemaligen Feuerlöschübungsbecken 
(FÜB) und an der Feuerwache des Flugplatzes aufgrund von Gutachten 
und festgestellten Grundwasserverunreinigungen weiteren Handlungs- 
bzw. Sanierungsbedarf festgestellt.
Nach Aufgabe der Flugplatznutzung durch die Bundeswehr im Jahr 
2019 hat die BImA unmittelbar eine Überlaufsicherung am FÜB in Be-
trieb genommen. Danach wurde im Jahr 2022 als vorgezogene boden-
schutzrechtliche Sanierungsmaßnahme durch eine temporäre Abdeckung 
des Bodens eine Sicherungsmaßnahme mittels Kunststoffdichtungs-
bahnen am FÜB umgesetzt, die die Überlaufsicherung ablöst.
Im Rahmen der Sanierungsuntersuchung sind noch Kenntnisdefizite in 
der konkreten Schadstoffausbreitung, den hydrologischen und hydro-
geologischen Standortverhältnissen und über sanierungsrelevante Kenn-
größen für eine effektive Sanierungsplanung zu beseitigen und aktuell 
folgende weitere Untersuchungsschritte vorgesehen:
– Abteufen von Linerbohrungen im Bereich der Feuerwache zur Ein-

grenzung der Verunreinigung (Vergabe läuft gegenwärtig),
– Errichtung von Grundwassermessstellen zur genaueren Abbildung 

der Verunreinigung im Grundwasser und Gewinnung von hydro-
geologischen Kenngrößen des Untergrunds (Vergabeverfahren abge-
schlossen),

– Pumpversuche an (neu errichteten) Grundwassermessstellen zur Be-
stimmung der Durchlässigkeiten des Untergrunds und Prüfung des 
Schadstoffnachlieferungspotentials,

– Planung, Ausschreibung, Durchführung und Auswertung eines Tra-
cerversuchs im Anschluss an die vorgenannten Maßnahmen zur Be-
stimmung von Fließverhalten und Fließwegen sowie Bestimmung 
von lokalen Schadstofffrachten,
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– Erstellung einer Planung von möglichen Sanierungsvarianten nach 
Auswertung des Tracerversuchs und Ausarbeitung einer Vorzugs-
variante für die Sanierung.

Am Ende der zeitlich und inhaltlich eng aufeinander abgestimmten
Sanierungsuntersuchung steht die Entscheidung der Bodenschutzbehör-
de über die erforderliche Sanierungsmaßnahme.
Der Sachstand wird zudem laufend auf der Internetseite des Landrats-
amts Landsberg am Lech bekannt gegeben: www.landkreis-landsber
g.de/infos-pfc-schaden-fliegerhorst-penzing/. Wie der Internetseite zu 
entnehmen ist, prüfen die Behörden aktuell noch weitere mögliche Quel-
len für PFC-Verunreinigungen außerhalb des Flugplatzes Penzing.
Die BImA kommt ihrer gesetzlichen Verpflichtung gemäß Bundes-
bodenschutzgesetz nach und wird die mit der Bodenschutzbehörde abge-
stimmten Maßnahmen mit dem Ziel der Sanierung des Flugplatzes 
Penzing auch zukünftig weiter mit hoher Intensität voranbringen, um 
möglichst schnell eine Verbesserung der Situation im Grundwasser zu 
erreichen.
Üblicherweise werden PFAS-Grundwasserkontaminationen über das 
Pump-&-Treat-Verfahren saniert, bei dem kontaminiertes Grundwasser 
mittels Pumpen gewonnen und anschließend dekontaminiert wird. Die-
ses Verfahren ist jedoch sehr zeit- und kostenintensiv. Zudem kann eine 
Rückdiffusion von PFAS aus weniger leitfähigen Bodenhorizonten er-
folgen, weshalb auch ein Bodenaustausch erforderlich sein kann. Die 
konkreten Möglichkeiten und Bedingungen der Wiederherstellung des 
ursprünglichen Grundwasserzustandes sind abhängig von den Ergebnis-
sen der oben aufgeführten laufenden Untersuchungsschritte. Daher las-
sen sich zum jetzigen Zeitpunkt noch keine gesicherten Aussagen zu den 
Sanierungsperspektiven tätigen.

13. Abgeordneter
Christian Görke
(DIE LINKE.)

Hat der Bundesminister der Finanzen Christian 
Lindner seit Beginn seiner Amtszeit neben dem 
Grußwort für die BBBank noch weitere Gruß-
worte, Empfänge o. Ä. (per Aufzeichnung oder in 
Präsenz) für andere Banken oder Finanzinstitute 
gehalten, und wenn ja, wann, und für wen (bitte 
chronologisch auflisten; vgl. www.tagesspiege
l.de/politik/korruption-durch-kredit-lindner-droht-
strafverfahren-wegen-bank-grusswort-914576
4.html)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Florian Toncar
vom 17. Januar 2023

Die Mitglieder der Bundesregierung, Parlamentarische Staatssekretärin-
nen und Parlamentarische Staatssekretäre bzw. Staatsministerinnen und 
Staatsminister sowie Staatssekretärinnen und Staatssekretäre pflegen in 
jeder Wahlperiode im Rahmen der Aufgabenwahrnehmung Kontakte mit 
einer Vielzahl von Akteuren aller gesellschaftlichen Gruppen. Unter die-
sen ständigen Austausch fallen Gespräche und auch Kommunikation in 
anderen Formen (schriftlich, elektronisch, telefonisch). Es ist weder 
rechtlich geboten noch im Sinne einer effizienten und ressourcenschon-
enden öffentlichen Verwaltung leistbar, entsprechende Informationen 
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und Daten (z. B. sämtliche Veranstaltungen, Sitzungen und Termine 
nebst Teilnehmerinnen und Teilnehmern) vollständig zu erfassen oder 
entsprechende Dokumentationen darüber zu erstellen oder zu pflegen.
Eine Verpflichtung zur Erfassung sämtlicher geführter Gespräche oder 
deren Ergebnisse – einschließlich Telefonate und elektronischer Kom-
munikation – besteht nicht, und eine solche umfassende Dokumentation 
wurde auch nicht durchgeführt (siehe dazu die Vorbemerkung der Bun-
desregierung auf die Kleine Anfrage der Fraktion DIE LINKE. auf
Bundestagsdrucksache 18/1174). Zudem werden Gesprächsinhalte nicht 
protokolliert. Die nachfolgenden Ausführungen bzw. aufgeführten An-
gaben erfolgen auf der Grundlage der vorliegenden Erkenntnisse sowie 
vorhandener Unterlagen und Aufzeichnungen. Eine Vollständigkeit der 
Angaben kann somit nicht sichergestellt werden.
Seit Beginn seiner Amtszeit hat der Bundesfinanzminister Christian 
Lindner folgende Grußworte, Empfänge o. Ä. (per Aufzeichnung oder in 
Präsenz) für Banken oder Finanzinstitute gehalten:

Veranstaltung Datum Format
Neujahrsempfang der Deutschen Bank 08.02.2022 Rede und Diskussion 

(Livestream)
Kapitalmarktkonferenz der DZ Bank 11.05.2022 Videogrußwort
Festveranstaltung der KfW in Kooperation mit dem 
German Marshall Fund

17.05.2022 Rede

100. Gründungsjubiläum der BBBank 21.05.2022 Videogrußwort
Empfang im Rahmen der „SuperReturn“ Private Equity 
Konferenz, KKR Deutschland

15.06.2022 Rede und Diskussion

Abendessen der KfW/KfW Capital zum Wachstums-
fonds Deutschland

14.09.2022 Rede

14. Abgeordneter
Fritz Güntzler
(CDU/CSU)

Kann die Voraussetzung i. S. d. § 12 Absatz 3 
Nummer 1 Satz 1 UStG („wenn die Photovoltaik-
anlage auf oder in der Nähe von Privatwohnun-
gen, Wohnungen sowie öffentlichen und anderen 
Gebäuden, die für dem Gemeinwohl dienende 
Tätigkeiten genutzt werden, installiert wird“) aus 
Sicht der Bundesregierung auch anderweitig 
nachgewiesen werden bzw. als erfüllt gelten, 
wenn die installierte Bruttoleistung der Photo-
voltaikanlage i. S. d. § 12 Absatz 3 Nummer 1 
Satz 2 UStG mehr als 30 Kilowatt (peak) beträgt?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 16. Januar 2023

Der § 12 Absatz 3 Nummer 1 des Umsatzsteuergesetzes (UStG) regelt, 
dass Lieferungen von Solarmodulen an den Betreiber einer Photo-
voltaikanlage, dem Nullsteuersatz unterliegen. Erfasst werden hiervon 
Photovoltaikanlage auf oder in der Nähe von Privatwohnungen, Woh-
nungen sowie öffentlichen und anderen Gebäuden, die für dem Gemein-
wohl dienende Tätigkeiten genutzt werden. Diese gebäudebezogenen 
Voraussetzungen gelten als erfüllt, wenn die Leistung der Photovoltaik-
anlage nicht mehr als 30 Kilowatt (peak) beträgt. Die Grenze von 30 Ki-
lowatt (peak) ist anlagenbezogen. Photovoltaikanlagen mit einer Leis-

Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode – 9 – Drucksache 20/5289



tung laut Marktstammdatenregister bis 30 kW (peak) und Photovoltaik-
anlagen auf den in § 12 Absatz 3 Nummer 1 Satz 1 UStG bezeichneten 
Gebäuden sind damit stets begünstigt, wenn die weiteren Voraussetzun-
gen des § 12 Absatz 3 Nummer 1 Satz 1 UStG erfüllt sind.
Der Vereinfachungszweck der Regelung in § 12 Absatz 3 Nummer 1 
Satz 2 UStG besteht vor diesem Hintergrund primär darin, dass sich der 
leistende Unternehmer nicht mehr nach der Nutzungsart des Gebäudes 
zu erkundigen hat, wenn die Leistung der Photovoltaikanlage weniger 
als 30 kW (peak) beträgt. Beträgt die Leistung der Photovoltaikanlage 
über 30 kW (peak) und hat der leistende Unternehmer keine Kenntnis 
über die Art des Gebäudes, auf dem die Photovoltaikanlage installiert 
wird, wird der Leistungsempfänger dem leistenden Unternehmer ent-
sprechende Informationen zur Verfügung stellen müssen.

15. Abgeordneter
Fritz Güntzler
(CDU/CSU)

Ist die Grenze von 30 Kilowatt (peak) gemäß § 12 
Absatz 3 Nummer 1 UStG aus Sicht der Bundes-
regierung pro Unternehmen oder pro Anlage zu 
interpretieren?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 16. Januar 2023

Auf die Antwort zu Frage 14 wird verwiesen.

16. Abgeordneter
Matthias Hauer
(CDU/CSU)

Wie viele Anfragen für Grußworte gab es an den 
Bundesminister der Finanzen Christian Lindner 
seit Beginn der 20. Wahlperiode von privatwirt-
schaftlichen Unternehmen, und bei wie vielen da-
von wurde ein persönliches Grußwort vom Bun-
desminister Christian Lindner als Video übersandt 
oder von ihm in Präsenz gehalten (bitte insbeson-
dere chronologisch die 14 zuletzt übersandten/
gehaltenen persönlichen Grußworte des Bundes-
ministers sowie die jeweiligen Firmen angeben)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Florian Toncar
vom 18. Januar 2023

Die Mitglieder der Bundesregierung, Parlamentarische Staatssekretärin-
nen und Parlamentarische Staatssekretäre bzw. Staatsministerinnen und 
Staatsminister sowie Staatssekretärinnen und Staatssekretäre pflegen in 
jeder Wahlperiode im Rahmen der Aufgabenwahrnehmung Kontakte mit 
einer Vielzahl von Akteuren aller gesellschaftlichen Gruppen. Unter die-
sen ständigen Austausch fallen Gespräche und auch Kommunikation in 
anderen Formen (schriftlich, elektronisch, telefonisch). Es ist weder 
rechtlich geboten noch im Sinne einer effizienten und ressourcenscho-
nenden öffentlichen Verwaltung leistbar, entsprechende Informationen 
und Daten (z. B. sämtliche Veranstaltungen, Sitzungen und Termine 
nebst Teilnehmerinnen und Teilnehmern) vollständig zu erfassen oder 
entsprechende Dokumentationen darüber zu erstellen oder zu pflegen.
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Eine Verpflichtung zur Erfassung sämtlicher geführter Gespräche oder 
deren Ergebnisse – einschließlich Telefonate und elektronischer Kom-
munikation – besteht nicht, und eine solche umfassende Dokumentation 
wurde auch nicht durchgeführt (siehe dazu die Vorbemerkung der Bun-
desregierung in ihrer Antwort auf die Kleine Anfrage der Fraktion 
DIE LINKE. auf Bundestagsdrucksache 18/1174). Zudem werden Ge-
sprächsinhalte nicht protokolliert. Die nachfolgenden Ausführungen 
bzw. aufgeführten Angaben erfolgen auf der Grundlage der vorliegenden 
Erkenntnisse sowie vorhandener Unterlagen und Aufzeichnungen. Eine 
Vollständigkeit der Angaben kann somit nicht sichergestellt werden.
Seit Beginn seiner Amtszeit hat der Bundesfinanzminister Christian 
Lindner überschlägig ca. 1.400 Terminanfragen erhalten. Eine geeignete 
elektronische Erfassung der einzelnen Anfragen erfolgt nicht. Auch 
kann eine klare Abgrenzung zwischen den Formaten Grußwort oder Re-
de (auch Impuls, Keynote) nicht sichergestellt werden, zudem werden 
neben aufgezeichneten oder in Präsenz gehaltenen Grußworten auch 
Grußworte und sonstige Beiträge in schriftlicher Form angefragt. Vor 
diesem Hintergrund werden nachfolgend auch Anfragen für eine Rede 
und für schriftliche Beiträge aufgeführt.
Nach den hier vorliegenden Erkenntnissen sind seit Beginn der Amtszeit 
über 100 Anfragen nach einem (schriftlichen) Grußwort oder einer Rede 
von privatwirtschaftlichen Unternehmen eingegangen. Davon wurden 
insgesamt 23 Anfragen realisiert.
Die folgenden letzten 14 (schriftlichen) Grußworte und Reden hat der 
Bundesminister Christian Lindner für privatwirtschaftliche Unterneh-
men in Präsenz oder digital gehalten bzw. übersandt:

Anfrage Termin Format
 1 Handelsblatt Journal Herausgeber:

Handelsblatt GmbH
28.11.2022 schriftliches Grußwort für die

Sonderveröffentlichung des
Handelsblattes „Die Zukunft
der Industrie“

 2 16. Wirtschaftskongress der Süddeutschen
Zeitung 2022 Veranstalter: Süddeutsche
Zeitung GmbH

23.11.2022 Rede und Diskussion

 3 Eröffnung der Transaction22 Veranstalter:
PBA Experts GmbH

17.11.2022 Videogrußwort

 4 10. Jubiläums-Kapitalmarktkonferenz
Veranstalter: Investor Partners GmbH

15.11.2022 schriftliches Grußwort
für das Einladungsheft

 5 EURO FINANCE WEEK
Veranstalter: dfv Euro Finance Group GmbH

14.11.2022 schriftliches Grußwort
für das Programmheft

 6 Sonderheft Börse Online zum 35-jährigen
Bestehen Herausgeber: Börsenmedien AG

03.11.2022 schriftliches Grußwort

 7 Berliner Salon von Harald Christ Veranstalter:
Christ & Company Consulting GmbH

25.10.2022 Rede und Diskussion

 8 Unternehmertag am Tegernsee Veranstalter:
Unternehmertag AG, Mountain Partners AG

20.10.2022 Rede und Diskussion (Livestream)

 9 Berliner EnergieSalon Veranstalter: E.ON Ener-
gie Deutschland GmbH, Westenergie AG

19.10.2022 Rede und Diskussion

10 Einweihung des INSA-Hauses Veranstalter:
INSA Consulere GmbH

11.10.2022 Videogrußwort

11 F.A.Z. European Economic Conference 2022 
Veranstalter: Frankfurter Allgemeine Zeitung 
GmbH

26.09.2022 Keynote mit anschließendem Q&A
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Anfrage Termin Format
12 FAZ Verlagsbeilage „Edition Finanzen“

Herausgeber: Frankfurter Allgemeine Zeitung 
GmbH

15.09.2022 Gastbeitrag

13 Abendessen der KfW/KfW-Capital zum Wachs-
tumsfonds Deutschland Veranstalter: KfW,
KfW Capital GmbH & Co. KG

14.09.2022 Rede

14 Handelsblatt Banken-Gipfel Veranstalter:
Handelsblatt GmbH

08.09.2022 Keynote (Livestream)

17. Abgeordneter
Jan Korte
(DIE LINKE.)

Was hat die Bundesregierung nach nahezu voll-
ständiger Übernahme des Energieunternehmens 
Uniper SE mit öffentlichen Mitteln getan, um die 
Gehälter des Vorstands an die Lage der Gesell-
schaft anzupassen (bitte nach Änderungen Gehalt, 
Änderung Aufwendungen für Altersvorsorge und 
sonstige Nebenleistungen aufschlüsseln), und 
welche strategischen Ziele (z. B. für die Mit-
wirkung des Staatskonzerns an einem klimaneut-
ralen Energiesystem) hat das beteiligungsführen-
de Bundesministerium mit der Unternehmensfüh-
rung für die nächsten Jahre vereinbart?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Florian Toncar
vom 16. Januar 2023

Solange Uniper SE Stabilisierungsmaßnahmen nach dem Energiesiche-
rungsgesetz in Anspruch nimmt, darf kein Mitglied der Geschäftsleitung 
des Unternehmens eine Vergütung erhalten, die über die Grundver-
gütung vor der Stabilisierung hinausgeht. Darüber hinaus dürfen Mit-
gliedern der Geschäftsleitung unter Einbeziehung von etwaigen Kon-
zernbezügen Bonifikationen und andere variable oder vergleichbare Ver-
gütungsbestandteile nicht gewährt werden. Ebenso dürfen über das
Festgehalt hinausgehende Vergütungsbestandteile im Sinne von § 87 
Absatz 1 Satz 1 des Aktiengesetzes und rechtlich nicht gebotene Abfin-
dungen nicht gewährt werden.
Aufgrund des bestehenden Verbots der Zahlung von Bonifikationen 
können keine sondervergüteten persönlichen Zielevereinbarungen mit 
den Mitgliedern des Vorstands getroffen werden.
Ziel der Bundesbeteiligung ist die Stabilisierung des Unternehmens zur 
Sicherstellung der Energieversorgung und zur Gewährleistung der Ver-
sorgungssicherheit in Deutschland. Für die Versorgung der Bevölkerung 
mit Gas und Strom hat Uniper SE eine zentrale Bedeutung. Die staat-
liche Beteiligung stabilisiert einen der wichtigsten Versorger und Betrei-
ber kritischer Infrastruktur im Bereich Energie im Bundesgebiet und 
stellt dadurch die Energieversorgung für Stadtwerke, Unternehmen und 
Verbraucherinnen und Verbraucher in Deutschland sicher.
Die Stabilisierungsmaßnahme ist dieser Zielsetzung entsprechend ausge-
staltet und setzt bestehende Vorgaben um, insbesondere die Anforderun-
gen der beihilferechtlichen Genehmigung der Europäischen Kommis-
sion. Das Unternehmen ist beispielsweise verpflichtet, in den kommen-
den Jahren bestimmte Veräußerungen zu tätigen. Dazu zählen – wie in 
der Pressemitteilung der Europäischen Kommission vom 20. Dezember 
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2022 veröffentlicht – insbesondere das Kraftwerk Datteln 4 in Deutsch-
land und das Kraftwerk Gönyű in Ungarn. Die Bundesregierung ist ver-
pflichtet, ihre Beteiligung an Uniper SE bis spätestens zum Jahr 2028 
auf maximal 25 Prozent plus eine Aktie zu reduzieren. Andernfalls 
müsste die Bundesregierung der Europäischen Kommission einen Um-
strukturierungsplan vorlegen.

18. Abgeordneter
Dr. Rainer Kraft
(AfD)

Wie vereinbart die Bundesregierung das Portfolio 
der staatlichen UBG Uniper Beteiligungsholding 
GmbH mit ihren Kernkraftwerken und Stein-
kohlekraftwerken und den Grundsätzen guter Un-
ternehmens- und aktiver Beteiligungsführung im 
Bereich des Bundes (www.bundesfinanzministeri
um.de/Web/DE/Themen/Bundesvermoegen/Priva
tisierungs_und_Beteiligungspolitik/Beteiligungsp
olitik/beteiligungspolitik.html)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Florian Toncar
vom 20. Januar 2023

Ziel der Bundesbeteiligung an Uniper SE ist die Stabilisierung des
Unternehmens zur Sicherstellung der Energieversorgung und zur Ge-
währleistung der Versorgungssicherheit in Deutschland. Für die Versor-
gung der Bevölkerung mit Gas und Strom hat Uniper SE eine zentrale 
Bedeutung. Die staatliche Beteiligung stabilisiert einen der wichtigsten 
Versorger und Betreiber kritischer Infrastruktur im Bereich Energie im 
Bundesgebiet und stellt dadurch die Energieversorgung für Stadtwerke, 
Unternehmen und Verbraucherinnen und Verbraucher in Deutschland 
sicher.
Die Beteiligung des Bundes wird von der UBG Uniper Beteiligungs-
holding GmbH gehalten. Die Grundsätze guter Unternehmens- und akti-
ver Beteiligungsführung im Bereich des Bundes finden Anwendung.

19. Abgeordneter
Dr. Rainer Kraft
(AfD)

Wer leitet nach Kenntnis der Bundesregierung die 
UBG Uniper Beteiligungsholding GmbH, und wo 
ist deren Satzung einzusehen (www.finanzen.at/n
achrichten/aktien/eqs-pvr-uniper-se-release-accor
ding-to-article-40-section-1-of-the-wphg-[the-ger
man-securities-trading-act]-with-the-objective-of-
europe-wide-distribution-1031985659)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Florian Toncar
vom 20. Januar 2023

Geschäftsführer der UBG Uniper Beteiligungsholding GmbH ist 
Dr. Gerhard Friedrich Holtmeier. Die Satzung kann beim Amtsgericht 
Charlottenburg eingesehen werden.
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20. Abgeordneter
Dr. Günter Krings
(CDU/CSU)

Hält es die Bundesregierung für sinnvoll, die An-
tragsfristverordnung des Bundesministeriums der 
Finanzen vom 14. Juni 1994 aufzuheben, oder 
misst sie dieser Vorschrift noch aktuelle Bedeu-
tung zu?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 17. Januar 2023

Die Antragsfristverordnung des Bundesministeriums der Finanzen vom 
14. Juni 1994 ist nach wie vor von Bedeutung. Inzwischen sind zwar 
alle Antragsfristen abgelaufen. Sie sind allerdings bei der Beurteilung 
von nicht abschließend geklärten Verfahren relevant. Die Antragsfrist-
verordnung wird entsprechend auch in den einschlägigen Verwaltungs- 
und gerichtlichen Entscheidungen zur Begründung herangezogen und zi-
tiert. An eine Aufhebung ist daher aktuell nicht gedacht.

21. Abgeordneter
Victor Perli
(DIE LINKE.)

Bei wie vielen Kontrollen in Vereinen der ersten 
drei Fußball-Profiligen (1. Bundesliga, 2. Bundes-
liga, 3. Liga) hat der Zoll seit dem Jahr 2015 wie 
viele Verstöße gegen das Mindestlohngesetz fest-
gestellt (bitte nach Liga aufschlüsseln)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 20. Januar 2023

Hinsichtlich der im Rahmen der Aufgabenwahrnehmung der Finanz-
kontrolle Schwarzarbeit der Zollverwaltung im Zeitraum von 2015 bis 
Juli 2022 festgestellten Verstöße gegen das Mindestlohngesetz und ent-
sprechend eingeleiteter Ermittlungsverfahren wird auf die Antwort der 
Bundesregierung auf Ihre Schriftliche Frage 11 auf Bundestagsdrucksa-
che 20/428 und die Schriftliche Frage 38 auf Bundestagsdrucksache 
20/3225 verwiesen.
Seit August 2022 wurden keine weiteren Ordnungswidrigkeitenver-
fahren wegen Verstoßes gegen das Mindestlohngesetz gegen Vereine der 
ersten drei Fußball-Profiligen eingeleitet.

22. Abgeordneter
Johannes Steiniger
(CDU/CSU)

In wie vielen Fällen ist das Bundesministerium 
der Finanzen steuerrechtlichen Gerichtsverfahren 
nicht beigetreten, obwohl der Bundesfinanzhof es 
dazu aufgefordert hatte?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 19. Januar 2023

Aufzeichnungen über die Anzahl aller Aufforderungen des Bundes-
finanzhofs zum Beitritt in steuerrechtlichen Gerichtsverfahren des Bun-
desministeriums der Finanzen liegen nicht vor. Nach aktuellem Kennt-
nisstand ist das Bundesministerium der Finanzen nach einer Aufforde-
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rung des Bundesfinanzhofs stets dem steuerrechtlichen Gerichtsverfah-
ren beigetreten.

23. Abgeordneter
Johannes Steiniger
(CDU/CSU)

In wie vielen Fällen ist das Bundesministerium 
der Finanzen einem Verfahren vor den Finanz-
gerichten beigetreten und hat nachträglich seinen 
Beitritt zurückgezogen (bitte nach Initiativbeitrit-
ten und Beitritten nach Aufforderung seitens des 
Bundesfinanzhofs aufschlüsseln)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 18. Januar 2023

Aufzeichnungen über die Anzahl aller Beitritte des Bundesministeriums 
der Finanzen zu Verfahren vor den Finanzgerichten liegen nicht vor. 
Nach aktuellem Kenntnisstand wurde in einem Revisionsverfahren vor 
dem Bundesfinanzhof ein vom Bundesministerium der Finanzen von 
sich aus erklärter Beitritt zurückgezogen.

24. Abgeordnete
Antje Tillmann
(CDU/CSU)

Ist der Nullsteuersatz nach § 12 Absatz 3 UStG 
aus Sicht der Bundesregierung nur auf vollständi-
ge Photovoltaikanlagen anzuwenden oder auch 
auf den Verkauf einzelner Bestandteile, und falls 
ja, gilt der Nullsteuersatz für alle Bestandteile 
oder sind einzelne Bestandteile davon ausgenom-
men (z. B. Wechselrichter, Wallbox, Bauteile,
Geräte für bidirektionales Lade etc.)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 13. Januar 2023

Der § 12 Absatz 3 Nummer 1 Satz 1 des Umsatzsteuergesetzes enthält 
eine abschließende Aufzählung der begünstigten Gegenstände. Der 
Nullsteuersatz ist dabei auf die Lieferung von Solarmodulen, Batterie-
speicher sowie für den Betrieb einer Photovoltaikanlage wesentlichen 
Komponenten anzuwenden. Unerheblich ist, ob diese Gegenstände ein-
zeln oder als Bestandteil einer kompletten Photovoltaikanlage erworben 
werden. Welche Gegenstände unter das Tatbestandsmerkmal „für den 
Betrieb einer Photovoltaikanlage wesentlichen Komponenten“ zu subsu-
mieren sind, wird durch die Bundesfinanzverwaltung im Rahmen eines 
BMF-Schreibens zu erläutern sein. Dieses BMF-Schreiben soll zeitnah 
mit den Ländern abgestimmt werden.

25. Abgeordnete
Antje Tillmann
(CDU/CSU)

Handelt es sich aus Sicht der Bundesregierung bei 
der Formulierung des § 12 Absatz 3 UStG „ein-
schließlich der für den Betrieb einer Photovoltaik-
anlage wesentlichen Komponenten und der Spei-
cher, die dazu dienen, den mit Solarmodulen er-
zeugten Strom zu speichern“ um eine abschlie-
ßende Aufzählung der dem Nullsteuersatz 
unterliegenden Komponenten?
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Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Katja Hessel
vom 13. Januar 2023

Auf die Antwort zu Frage 24 wird verwiesen.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums des Innern
und für Heimat

26. Abgeordneter
Philipp Amthor
(CDU/CSU)

Welche konkreten Maßnahmen hat die Bundes-
regierung zum konkreten Schutz der Pipeline 
Nord Stream 2 vor Terrorgefahren (Fremdeinwir-
kung jenseits von potentiellen Umweltkatastro-
phen) ergriffen, und zu jeweils welchem Zeit-
punkt fand diesbezüglich ein Austausch mit dem 
Land Mecklenburg-Vorpommern statt (bitte max. 
14 relevanten Kontaktaufnahmen wie z. B. Kor-
respondenzen, Treffen und Telefonaten mit Da-
tum auflisten)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Johann Saathoff
vom 19. Januar 2023

Grundsätzlich sind die Betreiber kritischer Infrastrukturen verantwort-
lich für deren Schutz. Die Bundespolizei See nimmt auf der Nordsee 
und Ostsee ihre Aufgabe nach § 2 des Bundespolizeigesetzes (BPolG; 
Grenzschutz) wahr. Hierzu zählt auch die grenzpolizeiliche Überwa-
chung des Küstenmeeres. Darüber hinaus nimmt die Bundespolizei See 
auch Aufgaben nach § 6 BPolG (Aufgaben auf See) sowie andere über-
tragene Aufgaben außerhalb des deutschen Küstenmeeres wahr. Dabei 
wird die Ausschließliche Wirtschaftszone auf Nord- und Ostsee regel-
mäßig überwacht. Die Bundespolizei bezieht mobile und stationäre ma-
ritime Infrastrukturen in die operative Planung ihrer Präsenzmaßnahmen 
auf See mit ein und wirkt hierdurch an deren Schutz mit. Die entspre-
chende Überwachungsintensität ergibt sich auf der Basis einer regelmä-
ßig aktualisierten Gefährdungsbewertung für den Einsatzraum im Ab-
gleich mit anderen, parallel zu bewältigen Einsatzanlässen zur Abwehr 
von Gefahren oder zur Verfolgung von Straftaten. Nach den Angriffen 
auf die Gaspipelines Nord Stream und Nord Stream 2 führt die Bundes-
polizei See im Rahmen ihrer gesetzlichen Aufgabenwahrnehmung dabei 
auch Seestreifen in räumlicher Nähe der Gaspipeline Nord Stream 2 
durch.
Der polizeiliche Schutz der Gaspipeline Nord Stream 2 im deutschen 
Küstenmeer sowie an Land obliegt der Polizei des Landes Mecklenburg-
Vorpommern.
Bund und Länder unterrichten sich kontinuierlich über die jeweiligen 
Überwachungsmaßnahmen auf Nord- und Ostsee im Gemeinsamen
Lagezentrum des Maritimen Sicherheitszentrums (MSZ) in Cuxhaven. 
Die Bundespolizei hält dabei keine Auflistung von Einzelabstimmungen 
mit den Partnern im Gemeinsamen Lagezentrum des MSZ vor.
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Darüber hinaus wurden die Schutzbedarfe und Einsatzkonzepte nach 
den Angriffen auf die Gaspipelines regelmäßig in der Bund-Länder-
Arbeitsgemeinschaft „Einsatz“, einem der Innenministerkonferenz nach-
geordneten Gremium auf Arbeitsebene, thematisiert.
Ferner fand am 29. September 2022 eine telefonische Abstimmung zwi-
schen Vertretern der Bundespolizei See und dem Wasserschutzpolizei-
amt des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Überwachung der mari-
timen kritischen Infrastruktur, auch der Gaspipelines Nord Stream 2, 
statt.
Davon unabhängig hat die Bundespolizei am 26. September 2022 auf 
Anforderung der Regierung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(Bergamt Stralsund) ein Einsatzboot zur Aufklärung des Druckabfalls an 
Nord Stream 2 entlang der Pipelinetrasse im deutschen Küstenmeer im 
Rahmen der Amtshilfe eingesetzt.

27. Abgeordneter
Marc Biadacz
(CDU/CSU)

Welches Ressort der Bundesregierung soll zu-
künftig federführend für die Entscheidung über 
die Begrenzung der geplanten Chancenkarte zu-
ständig sein, und wie soll der turnusmäßige Ent-
scheidungsprozess bezüglich der Festsetzung der 
Anzahl an Chancenkarten innerhalb der Bundes-
regierung – im Speziellen zwischen dem Aus-
wärtigen Amt (AA), dem Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales (BMAS) und dem Bundes-
ministerium des Innern und für Heimat (BMI) 
und etwaigen zusätzlichen Ressorts – strukturiert 
und koordiniert werden (bitte mit beteiligten Re-
feraten aufschlüsseln)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Mahmut Özdemir
vom 18. Januar 2023

Der Referentenentwurf eines Gesetzes zur Weiterentwicklung der Fach-
kräfteeinwanderung, der auch einen Regelungsvorschlag zur Schaffung 
einer Chancenkarte enthält, befindet sich derzeit in der Abstimmung 
zwischen den Ressorts. Dem Ergebnis dieses Abstimmungsprozesses, 
der mit einem Beschluss des Gesetzentwurfs durch das Bundeskabinett 
endet, kann nicht vorgegriffen werden.
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28. Abgeordneter
Marc Biadacz
(CDU/CSU)

Wie viele Anträge auf Ausstellung einer geplan-
ten Chancenkarte können nach Einschätzung der 
Bundesregierung in den Jahren 2023, 2024, 2025 
und 2026 entsprechend der „Kapazitäten der be-
teiligten Behörden“ (Referentenentwurf des BMI 
und BMAS, wie zitiert von www.thepioneer.de/or
iginals/others/articles/so-funktioniert-das-fachkra
efte-punktesystem-der-ampel?category=politik&c
id=2082738&mid=41541&utm_campaign=20230
107&utm_content=textlink&utm_medium=newsl
etter&utm_source=thepion eer-briefing-economy-
edition&utm_term=1722-3152_10) geleistet wer-
den (bitte getrennt nach Jahren aufschlüsseln), 
und wie wird sich die Einführung der Chancen-
karte nach Auffassung der Bundesregierung auf 
die Bearbeitungszeit anderer Visa für Personen 
aus Drittstaaten auswirken?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Mahmut Özdemir
vom 18. Januar 2023

Die Anzahl an Anträgen auf Erteilung einer Chancenkarte, die von den 
zuständigen Behörden voraussichtlich bearbeitet werden kann, wird 
auch von der genauen Ausgestaltung der Regelung über die Chancen-
karte abhängen. Ziel bleibt es dabei, für alle Visa-Konstellationen die 
Verfahren zügig und effektiv durchzuführen. Der Referentenentwurf 
eines Gesetzes zur Weiterentwicklung der Fachkräfteeinwanderung, der 
auch einen Regelungsvorschlag zur Schaffung einer Chancenkarte ent-
hält, befindet sich derzeit in der Abstimmung zwischen den Ressorts. 
Dem Ergebnis dieses Abstimmungsprozesses, der mit einem Beschluss 
des Gesetzentwurfs durch das Bundeskabinett endet, kann nicht vorge-
griffen werden.

29. Abgeordneter
Stephan Brandner
(AfD)

Wie viele Personen wurden in Deutschland nach 
Kenntnis der Bundesregierung zum 31. Dezember 
2022 der Szene der sogenannten Reichsbürger 
und Selbstverwalter zugerechnet, und gegen wie 
viele von ihnen wurden Ermittlungs- bzw. Straf-
verfahren durchgeführt (bitte getrennt danach auf-
schlüsseln, ob die Person dem rechtsextremen 
oder dem linksextremen Spektrum zugeordnet 
wird)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 19. Januar 2023

Dem Phänomenbereich „Reichsbürger“ und „Selbstverwalter“ sind mit 
Stand vom 31. Dezember 2022 23.000 Personen zuzuordnen.
In der Zuständigkeit des Bundes hat der Generalbundesanwalt beim 
Bundesgerichtshof gegen 79 Personen Ermittlungs- bzw. Strafverfahren 
geführt, die zum 31. Dezember 2022 der sogenannten Reichsbürger-
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szene zuzurechnen waren. Diese Personen werden allesamt auch dem 
rechtsextremen Spektrum zugeordnet.

30. Abgeordneter
Michael Breilmann
(CDU/CSU)

Welche Erkenntnisse und statistischen Auswer-
tungen hat die Bundesregierung zum Migrations-
hintergrund bei den Beamtinnen und Beamten 
bzw. Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Si-
cherheits- und Rettungskräfte (beispielsweise 
Polizistinnen und Polizisten des Bundes und der 
Länder, Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen, 
Technisches Hilfswerk, Deutsches Rotes Kreuz, 
Arbeiter-Samariter-Bund, Johanniter-Unfall-Hil-
fe, Malteser Hilfsdienst) in Deutschland (bitte, 
wenn möglich, die Zahlen des letzten Jahres ange-
ben sowie nach Bundesländer auffächern)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Johann Saathoff
vom 16. Januar 2023

Es wird auf die Antwort der Bundesregierung auf die Schriftliche
Frage 39 der Abgeordneten Gökay Akbulut auf Bundestagsdrucksache 
20/1918 verwiesen. Weitergehende Erkenntnisse liegen der Bundes-
regierung nicht vor.

31. Abgeordneter
Michael Breilmann
(CDU/CSU)

Welche Informationen hat die Bundesregierung 
zum Migrationshintergrund bei allen im Jahr 2022 
wegen Ausübung von Gewalt gegen Polizei- und 
Rettungskräfte bundesweit festgenommenen 
Männern und Frauen sowie speziell bei den Täter-
innen und Tätern, die in der Silvesternacht Gewalt 
gegen Einsatzkräfte (www.zdf.de/nachrichten/poli
tik/silvester-krawalle-berlin-abgeordnetenhaus-10
0.html) verübten (bitte, wenn möglich, nach Bun-
desländern und für die Silvesternacht 2022/2023 
nach den zehn größten Städten Berlin, Hamburg, 
München, Köln, Frankfurt/M., Stuttgart, Düssel-
dorf, Leipzig, Dortmund und Essen aufschlüsseln; 
www.derwesten.de/staedte/essen/essen-news-berli
n-polizei-silvester-integration-boellerverbot-id300
372604.html)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 18. Januar 2023

Der Bundesregierung liegen keine Informationen im Sinne der Frage-
stellung vor. In der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) wird das Merk-
mal „Migrationshintergrund“ nicht erfasst.
In Bezug auf die Vorfälle der Silvesternacht 2022/2023 findet die straf-
rechtliche Aufarbeitung der Vorfälle derzeit in den zuständigen Be-
hörden der Länder statt.
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Eine valide statistische Übersicht der tatverdächtigen Personen in Bezug 
auf die Gewalt gegen Einsatzkräfte der Polizei und Rettungsdienste in 
der Silvesternacht 2022/2023 liegt der Bundesregierung bislang nicht 
vor.

32. Abgeordneter
Dr. Carsten 
Brodesser
(CDU/CSU)

Wieso wurden A. F., der Medienberichten zufolge 
in die Organisation des Olympia-Attentats von 
1972 in München involviert war (www.nzz.ch/ges
ellschaft/nach-dem-olympia-attentat-1972-verueb
t-israel-toedliche-vergeltung-deutschland-hingege
n-verhandelt-im-geheimen-ld.1716726?reduced=
true), sowie die beiden, noch lebenden, im Jahr 
1972 nach Libyen abgeschobenen Attentäter bis-
lang weder bestraft noch zur Fahndung ausge-
schrieben, und gedenkt die Bundesregierung hier 
aktiv zu werden respektive der Aussagen der 
Bundesministerin des Innern und für Heimat 
Nancy Faeser zur Gedenkveranstaltung im Sep-
tember 2022 zum 50. Jahrestag des Olympia-At-
tentates für weitere Aufarbeitung und Aufklärung 
zu sorgen?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 16. Januar 2023

Dem Generalbundesanwalt beim Bundesgerichtshof liegen keine zu-
reichenden tatsächlichen Anhaltspunkte (§ 152 Absatz 2 der Strafpro-
zessordnung) für eine Tatbeteiligung des A. F. vor. Am 14. März 2000 
wurden gegen vier Beschuldigte aufgrund ihrer Beteiligung an dem
Attentat Haftbefehle erlassen. Der dringende Tatverdacht bezog sich je-
weils auf die Ermordung von zwölf Personen (elf israelische Staats-
angehörige, ein deutscher Polizeibeamter). Einer dieser Haftbefehle 
wurde am 18. Oktober 2010 aufgehoben, nachdem der Beschuldigte ver-
storben war.
Im Übrigen tritt die Bundesregierung für eine konsequente Strafver-
folgung im Zusammenhang mit dem Olympia-Attentat im Jahr 1972 ein.

33. Abgeordneter
Petr Bystron
(AfD)

Wie viele der in der Antwort der Bundesregierung 
auf meine Schriftliche Frage 78 auf Bundestags-
drucksache 20/4852 genannten Personen, die ei-
nen Bezug zur Politisch motivierten Kriminalität 
(PMK) haben und in die Ukraine ausgereist sind 
werden welchem Bereich der PMK zugeordnet 
(bitte gemäß www.bmi.bund.de/SharedDocs/dow
nloads/DE/veroeffentlichungen/nachrichten/2022/
pmk2021-factsheets.pdf;jsessionid=F12C7001031
309D941A1D2DFF862437B.2_cid340?__blob=p
ublicationFile&v=2, S. 4 aufschlüsseln)?
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Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 16. Januar 2023

Den Bundessicherheitsbehörden sind mit Stand vom 11. Januar 2023 
38 Ausreisen von Personen aus Deutschland im Kontext des Krieges in 
der Ukraine bekannt, die einen Extremismusbezug bzw. Bezug zur Poli-
tisch motivierten Kriminalität (PMK) aufweisen.

Phänomenbereich Anzahl
PMK -Rechts- 28
PMK -Links-  1
PMK -Ausländische Ideologie-  2
PMK -Religiöse Ideologie-  3
PMK -sonstige Zuordnung-  4

34. Abgeordneter
Petr Bystron
(AfD)

Wie viele Drohungen hat es nach Kenntnis der 
Bundesregierung im Jahr 2022 gegen welche
diplomatischen Vertretungen in Deutschland ge-
geben (vgl. www.msn.com/de-de/nachrichten/poli
tik/die-ukrainische-botschaft-in-rum%C3%A4nie
n-erh%C3%A4lt-eine-reihe-von-verd%C3%A4ch
tigen-umschl%C3%A4gen/ar-AA14XZkQ sowie 
www.spiegel.de/ausland/ukraine-botschaften-erha
lten-offenbar-pakete-mit-blut-und-tieraugen-a-dec
3fca8-3c7c-4adf-a612-d9ce02344de1)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 16. Januar 2023

Der Schutz von gefährdeten Objekten wie diplomatischen Vertretungen 
anderer Staaten liegt im föderalen System der Bundesrepublik Deutsch-
land im Zuständigkeitsbereich der Länder. Es erfolgt dementsprechend 
keine statistische Auswertung von Drohungen gegen diplomatische Ver-
tretungen in Deutschland in den Sicherheitsbehörden des Bundes oder 
im Auswärtigen Amt. Daher liegen der Bundesregierung keine ab-
schließenden Informationen im Sinne der Fragestellung vor.
Im Rahmen des Kriminalpolizeilichen Meldedienstes in Fällen Politisch 
motivierter Kriminalität (KPMD-PMK) werden politisch motivierte 
Straftaten durch die zuständigen Landeskriminalämter an das Bundes-
kriminalamt (BKA) übermittelt und in einer zentralen Fallzahlen-
datei erfasst. Ausgehend von den Motiven zur Tatbegehung und den Tat-
umständen werden politisch motivierte Taten durch die Länder soge-
nannten „Themenfeldern“ zugeordnet sowie die erkennbaren ideologi-
schen Hintergründe und Ursachen der Tatbegehung in einem staats-
schutzrelevanten „Phänomenbereich“ abgebildet. Darüber hinaus wird 
das Objekt (Ort, Sache, Institution, Veranstaltung oder Person), welches 
aufgrund der festgestellten oder sich aus dem Phänomenbereich und ggf. 
Themenfeld ergebenden Motivation heraus direkt und/oder inhaltlich an-
gegriffen wurde, als Angriffsziel genannt.
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Mit Abfragedatum 10. Januar 2023 für das Tatjahr 2022 sind dem BKA 
bislang insgesamt 119 politisch motivierte Straftaten mit Nennung des 
Angriffsziels „Diplomatische Vertretung“ bekannt.
Der Begriff „Drohung“ ist im KPMD-PMK nicht definiert. Erfasst wer-
den aber politisch motivierte Straftaten in den Deliktskategorien Be-
drohung/Nötigung mit bislang 13 erfassten Straftaten sowie Androhung 
von Straftaten mit bislang zwölf erfassten Straftaten für das Jahr 2022.
Eine automatisierte Zuordnung zu einer Einrichtung eines betroffenen 
Staates ist nicht möglich. Zudem sind die Fallzahlen für das Jahr 2022 
noch Veränderungen unterlegen und daher zunächst vorläufig.

35. Abgeordnete
Anke Domscheit-
Berg
(DIE LINKE.)

Auf welche Weise erfasst bzw. dokumentiert die 
Bundesregierung (wie in § 9b des Gesetzes über 
das Bundesamt für Sicherheit in der Informations-
technik – BSIG/IT-Sicherheitsgesetz 2.0 vorgege-
ben) systematisch alle bei Betreibern Kritischer 
Infrastrukturen (KRITIS) eingesetzten kritischen 
Komponenten inklusive deren Hersteller, und bis 
wann plant die Bundesregierung die laut § 2 Ab-
satz 13 BSIG vorgegebene konkrete Bestimmung 
kritischer Komponenten per Gesetz für die übri-
gen KRITIS-Sektoren, wie sie für den Sektor Te-
lekommunikation im Telekommunikationsgesetz 
(TKG) bereits erfolgte (bitte für jeden KRITIS-
Sektor den geplanten Zeitpunkt mit Monat und 
Jahr tabellarisch angeben)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Johann Saathoff
vom 19. Januar 2023

Die systematische Erfassung der kritischen Komponenten erfolgt auf 
Basis der beim Bundesministerium des Innern und für Heimat nach § 9b 
Absatz 1 des Gesetzes über das Bundesamt für Sicherheit in der Infor-
mationstechnik (BSI-Gesetz) eingehenden Anzeigen.
Zusätzlich zum Sektor Telekommunikation sind die Definitionen kriti-
scher Komponenten bzw. Funktionen nach § 9b BSI-Gesetz bisher nur 
im Sektor Energie vorgesehen (§ 11 Absatz 1g des Energiewirtschafts-
gesetzes – EnWG).

Definition kritischer Komponenten weiterer Sektoren
Sektor Geplanter Zeitpunkt
Energie 22. Mai 2023
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36. Abgeordneter
Dr. Stefan Heck
(CDU/CSU)

Welcher politische Umgang mit der Erinnerung 
an die Ermordung des Regierungspräsidenten von 
Kassel Walter Lübcke ist aus Sicht der Bundes-
ministerin des Innern und für Heimat Nancy 
Faeser angemessen, und welche Schlussfolgerun-
gen zieht die Bundesministerin des Innern und für 
Heimat auch unter Berücksichtigung ihrer frühe-
ren Äußerungen (vgl. Tweet vom 1. Juni 2022: 
„Seine Ermordung vor drei Jahren zeigt, wohin 
Verrohung und Brutalisierung im Netz führen 
können: Vom Wort zur Tat ist es oft nur ein klei-
ner Schritt.“) insofern aus aktuellen Äußerungen, 
nach denen hessischen CDU-Politikern nach
Medienberichten indirekt eine Mitverantwortung 
an seiner Ermordung vorgeworfen wird, für ihr 
eigenes Handeln (vgl. u. a. Berichterstattung unter 
www.spiegel.de/politik/hessen-spd-nach-tweet-z
u-walter-luebcke-massiv-in-der-kritik-a-2efaf22c-
d670-4c08-8c89-6df8bdc997f7)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 19. Januar 2023

Die Bundesregierung verurteilt jede Form von Gewalt und Extremismus. 
Sie gedenkt aller Opfer extremistischer Gewalt und würdigt sie gleicher-
maßen. Hierzu wurde im Jahr 2022 der nationale Gedenktag für die 
Opfer terroristischer Gewalt am 11. März eingeführt. Dieser soll ein Tag 
der Erinnerung, des Mitgefühls, aber auch der Mahnung sein, mit aller 
Entschlossenheit gegen terroristische Bedrohungen vorzugehen.
Darüber hinaus kommentiert die Bundesregierung keine Äußerungen 
politischer Parteien.

37. Abgeordneter
Matthias Helferich
(fraktionslos)

Wie ist der Sachstand der Umsetzung des im
Koalitionsvertrag zwischen SPD, BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN und FDP angekündigten Bundes-
programms „zur Stärkung der gesellschaftlichen 
Teilhabe und Integration von Menschen aus 
(Süd)ost-Europa“ (Koalitionsvertrag, S. 139), und 
welche konkreten Projekte und Akteure gehen da-
raus hervor bzw. werden durch dieses Programm 
gefördert (bitte die 20 Projekte/Akteure, die die 
umfangreichsten Förderungen erhalten, nament-
lich benennen)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 18. Januar 2023

Zum genannten Bundesprogramm ist die Bundesregierung in interner 
Abstimmung.
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38. Abgeordneter
Matthias Helferich
(fraktionslos)

Welche Erkenntnisse liegen der Bundesregierung, 
den zuständigen Bundesministerien und Bundes-
behörden zum Zeitpunkt dieser Frage beispiels-
weise über Täter, den Tathergang, die Motivlage 
der Täter, etwaige Täterstrukturen und Bezüge der 
Taten zu Phänomenbereichen der Politisch moti-
vierten Kriminalität im Falle der Sabotageakte auf 
das Schienennetz der Deutschen Bahn AG im Ok-
tober 2022 vor (Norddeutscher Rundfunk (2022): 
Sabotage-Akt bei der Bahn – Ermittlungen laufen; 
online im Internet: www.ndr.de/nachrichten/info/
Sabotage-Akt-bei-der-Bahn-Ermittlungen-laufen,
bahn2906.html), die zu bundesweiten Zugausfäl-
len im Personenfernverkehr und teilweise auch im 
Personennahverkehr geführt haben?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 20. Januar 2023

Der Generalbundesanwalt beim Bundesgerichtshof führt seit dem 
13. Oktober 2022 ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der 
verfassungsfeindlichen Sabotage (§ 88 des Strafgesetzbuchs – StGB) 
und anderer Straftaten im Zusammenhang mit der Zerstörung von Funk-
kabeln der Deutschen Bahn AG in Herne und Berlin am 8. Oktober 
2022. Das Bundeskriminalamt (BKA) wurde insoweit mit der Wahrneh-
mung der polizeilichen Aufgaben auf dem Gebiet der Strafverfolgung 
betraut. Dabei wird sämtlichen sachdienlichen Hinweisen zur Aufklä-
rung des zugrunde liegenden Sachverhalts nachgegangen. Die Erteilung 
näherer Auskünfte zur Beantwortung der Fragestellung muss zum jetzi-
gen Zeitpunkt allerdings unterbleiben. Denn trotz der grundsätzlichen 
verfassungsrechtlichen Pflicht, Informationsansprüche des Deutschen 
Bundestages und einzelner Abgeordneter zu erfüllen, tritt hier nach sorg-
fältiger Abwägung der betroffenen Belange im Einzelfall das Informati-
onsinteresse des Parlaments hinter dem berechtigten Geheimhaltungsin-
teresse zum Schutz der laufenden Ermittlungen zurück. Eine Auskunft 
zu Erkenntnissen aus dem Ermittlungsverfahren würde konkret weiter-
gehende Ermittlungsmaßnahmen erschweren oder gar vereiteln; aus dem 
Prinzip der Rechtsstaatlichkeit folgt daher, dass das betroffene Interesse 
der Allgemeinheit an der Gewährleistung einer funktionstüchtigen Straf-
rechtspflege und Strafverfolgung hier Vorrang vor dem Informationsin-
teresse genießt.

Drucksache 20/5289 – 24 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



39. Abgeordneter
Matthias Helferich
(fraktionslos)

Welche Informationen liegen dem Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) über die nicht 
deutschen Tatverdächtigen der bundesweiten Aus-
schreitungen in der Silvesternacht 2022/2023 
(vgl. exemplarisch: www.zeit.de/gesellschaft/202
3-01/silvesterkrawalle-nancy-faeser-gewaltbereits
chaft-migranten?utm_referrer=https%3A%2F%2
Fwww.google.de%2F) vor (zum Beispiel über die 
Einreise in die Bundesrepublik Deutschland, Fra-
gen der Legalität des Grenzübertritts, die Durch-
führung eines Asylverfahrens und etwaige Ent-
scheidungen über Asylanträge, Maßnahmen der 
Rückkehrförderung und des Rückkehrmanage-
ments, über den interbehördlichen Austausch
gemäß Nummer 42a der Anordnung über die
Mitteilung in Strafsachen – MiStra – über Straf- 
und Ermittlungsverfahren, und weitere personen-
bezogene, sicherheitsrelevante Erkenntnisse), und 
wird die Bundesregierung mit sämtlichen nach 
gesetzlichen Vorgaben mit diesen Vorgängen be-
fassten Behörden aller Systemebenen nach einer 
Verurteilung beziehungsweise einem Ende der 
Haftstrafe eine Rückführung dieser Personen for-
cieren (bitte die Antwort dergestalt anonymisie-
ren, das Eingriffe in das Grundrecht auf informa-
tionelle Selbstbestimmung der betroffenen Perso-
nen vermieden werden und dem parlamentari-
schen Fragerecht zugleich entsprochen werden 
kann)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Mahmut Özdemir
vom 18. Januar 2023

Dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) liegen Informa-
tionen im Sinne der Fragestellung nicht vor.
In Deutschland ist die Strafverfolgung vorrangig Aufgabe der Länder. 
Auch eine etwaige Ausweisung oder der Vollzug etwaiger aufenthalts-
beendender Maßnahmen liegt in der Zuständigkeit der Länder.

40. Abgeordneter
Martin Hess
(AfD)

Hat die Bundesregierung Kenntnis darüber, ob 
Extremisten unter den Demonstranten die Räu-
mung von Lützerath vor Ort verhindern haben, 
wenn ja, in welchem personellen Ausmaß, und 
um welche Gruppierungen handelt es sich dabei 
jeweils (vgl. www.ende-gelaende.org/ende-gelaen
de-goes-luetzerath/)?
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Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 18. Januar 2023

Nach Kenntnis der Bundesregierung ist die Räumung von Lützerath ab-
geschlossen.
Im Vorfeld der Räumung riefen auch Linksextremisten dazu auf, nach 
Lützerath zu fahren und Widerstand gegen die Räumung zu leisten. Hier 
sind insbesondere das linksextremistisch beeinflusste Bündnis „Ende 
Gelände“ (EG), das kommunistische Bündnis „…ums Ganze!“ und die 
postautonome „Interventionistische Linke“ (IL) zu nennen. Ferner wur-
den auf der linksextremistischen Internetplattform „de.indymedia“ und 
anderen von Linksextremisten genutzten Onlinemedien Aufforderungen 
veröffentlicht, die Räumung Lützeraths mit gewalttätigen Aktionen zu 
verhindern.
Aktuelle Erkenntnisse zur Anzahl von Extremisten unter den Demons-
trierenden in Lützerath liegen der Bundesregierung noch nicht vor.

41. Abgeordneter
Martin Hess
(AfD)

Wie viele Bundespolizisten sind zur Räumung 
von Lützerath vor Ort im Einsatz, und wie viele 
Personen- oder Sachschäden erfolgten bei Ein-
satzkräften der Bundespolizei durch Angriffe von 
Protestierenden in diesem Zusammenhang be-
reits?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 18. Januar 2023

Die Beantwortung der Schriftlichen Frage betrifft den laufenden Unter-
stützungseinsatz der Bundespolizei für die zuständige Polizei des 
Landes Nordrhein-Westfalen. Die Antwort lässt Rückschlüsse auf Ein-
satzstärken und damit auf polizeiliche Vorgehensweisen und Reaktions-
fähigkeiten der in Lützerath eingesetzten Polizeien der Länder und des 
Bundes zu. Mit einer Veröffentlichung dieser Angaben könnten poten-
tielle Straftäter ihre Vorgehensweisen darauf abstimmen. Unter Ab-
wägung mit der Bedeutung des parlamentarischen Fragerechts wird die 
Antwort zwar nicht öffentlich, jedoch eingestuft mit dem Geheim-
haltungsgrad „VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ als geson-
derte Anlage übermittelt.*

* Die Bundesregierung hat die Antwort als „VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft.
Die Antwort ist im Parlamentssekretariat des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort von Berechtigten eingesehen werden.
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42. Abgeordnete
Anne Janssen
(CDU/CSU)

Werden durch den Bund finanzielle Mittel für 
kommunale Feuerwehren bereitgestellt, die durch 
die bei einer örtlichen Übung festgestellte erhöhte 
Gefährdungslage (Nordwestzeitung vom 14. De-
zember 2022) entlang des Trassenverlaufs der 
Anbindungsleitung vom Wilhelmshavener Flüs-
sigerdgas(LNG)-Terminal einen erhöhten Bedarf 
an Ausrüstung und Personal haben, oder sind die-
se geplant, und wenn ja, in welcher Form werden 
die Fördermittel zur Verfügung gestellt?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Johann Saathoff
vom 16. Januar 2023

Der Bund betreibt über die in seinem Besitz befindliche Deutsche 
Energy Terminal GmbH das Liquified-Natural-Gas-(LNG)-Terminal in 
Wilhelmshaven. Zur Sicherstellung der (technischen) Einsatzleitung vor 
Ort wird der Feuerwehr Wilhelmshaven ein mit ihr abgestimmtes Füh-
rungsfahrzeug auf Kosten des Anlagenbetreibers zur Verfügung gestellt. 
Die erforderliche Besatzung von zwei Funktionen (entsprechend derzeit 
10,3 Stellen) wird auf Kosten des Anlagenbetreibers bei der Feuerwehr 
Wilhelmshaven eingestellt. Alle Einsatzkräfte im abwehrenden Brand-
schutz der Feuerwehr Wilhelmshaven werden in der LNG-Brandbe-
kämpfung und der Brandbekämpfung an Gas-Hochdruckleitungen aus-
gebildet und regelmäßig fortgebildet. Das für den Aus- und Fortbil-
dungsbedarf im Umfang von rund 7.000 Stunden jährlich zusätzlich er-
forderliche Personal (entsprechend derzeit vier Stellen) wird auf Kosten 
des Anlagenbetreibers bei der Feuerwehr Wilhelmshaven eingestellt. 
Sämtliche entstandenen und zukünftig entstehenden Ausbildungs-, Ma-
terial-, Personal- und Vorhaltekosten, die der Feuerwehr Wilhelmshaven 
durch den Betrieb der Floating Storage und Regasification Unit (FSRU) 
sowie der wasser- und landseitigen Anlagenteile zur Anlandung und Re-
gasifizierung von LNG erwachsen, sind vom Anlagenbetreiber zu über-
nehmen.
Die Anbindungsleitung zum LNG-Terminal wurde durch den privat-
wirtschaftlichen Gasnetzbetreiber Open Grid Europe GmbH (OGE) er-
richtet. Dieser ist für den Betrieb der Leitung und die Einhaltung ent-
sprechender gesetzlicher Sicherheitsvorschriften zuständig.

43. Abgeordneter
Dr. Rainer Kraft
(AfD)

In wie vielen Fällen ist nach Kenntnis der Bun-
desregierung das Onlinezugangsgesetz noch nicht 
vollumfänglich umgesetzt, und warum ist dieses 
nach Kenntnis der Bundesregierung noch nicht 
vollständig umgesetzt (bitte begründen; www.onli
nezugangsgesetz.de/Webs/OZG/DE/startseite/st a
rtseite-node.html)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Johann Saathoff
vom 19. Januar 2023

Im Rahmen der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes (OZG) wurde 
die gesetzliche Verpflichtung, bis zum Ende des Jahres 2022 alle Ver-
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waltungsleistungen von Bund und Ländern auch digital über Verwal-
tungsportale anzubieten, nicht vollständig erreicht.
Der Bund hat seine Verpflichtungen aus dem OZG im Wesentlichen er-
füllt – leistungsfähige und interoperable OZG-Infrastrukturen stehen im 
Wesentlichen bereit. Das Bundesportal und die BundID, das Nutzer-
konto des Bundes, sind etabliert; sie bieten einen sicheren und ein-
fachen Zugang zur digitalen Verwaltung und werden stetig weiterent-
wickelt. Der Aufbau des Portalverbunds wird zeitnah abgeschlossen. Im 
OZG-Digitalisierungsprogramm Bund ist aktuell zu 89 der priorisierten 
115 OZG-Bund-Leistungen mindestens ein Onlinedienst verfügbar. Im 
OZG-Digitalisierungsprogramm Föderal ist aktuell zu 99 OZG-Leistun-
gen mindestens ein Onlinedienst verfügbar (Stand: 17. Januar 2022).
Es gibt verschiedene Gründe, wieso das OZG bis zum Ende des Jahres 
2022 noch nicht vollumfänglich umgesetzt wurde. Komplexe föderale 
Strukturen, unterschiedliche Digitalisierungsstände und die Heterogeni-
tät der IT-Landschaft fordern Bund, Länder und Kommunen gleicherma-
ßen. Vor dem Inkrafttreten des OZG im Jahr 2017 gab es weder Struktu-
ren noch eine Kultur, die eine digitale Transformation der Verwaltung 
zugelassen hätte. Für die Umsetzung des OZG mussten diese Strukturen 
zunächst aufgebaut sowie eine neue Form des arbeitsteiligen Zusam-
menwirkens von Bund und Ländern aufgegleist werden (u. a. Themen-
feldstruktur, „Einer für Alle“-Prinzip etc.). Dies ist in einem föderal or-
ganisierten Staat äußerst komplex und kostet Zeit. Zudem fehlen bis 
heute an einigen Stellen in Bund, Ländern und Kommunen noch die not-
wendigen personellen und fachlichen Ressourcen für die OZG-Umset-
zung.
Aufgrund begrenzter Digitalisierungskapazitäten sowohl in der Verwal-
tung als auch bei mitarbeitenden und unterstützenden Dienstleistern, 
haben sich an einigen Stellen Engpässe ergeben. Der notwendige Res-
sourceneinsatz auf Fachseite in den OZG-Projekten wurde zudem unter-
schiedlich stark priorisiert.
An der vollumfänglichen Umsetzung aller OZG-Projekte wird weiterhin 
gearbeitet. Digitalisierung bleibt eine Dauer- und Querschnittsaufgabe 
der Verwaltung.

44. Abgeordnete
Barbara Lenk
(AfD)

Welche Erkenntnisse hat die Bundesregierung 
über die Entwicklung der Straftaten an Schulen 
im Landkreis Meißen (Aufschlüsselung Landkreis 
Meißen im Vergleich zum jeweils in der polizei-
lichen Kriminalstatistik mit der maximalen Zahl 
in der Statistik erfassten sächsischen Landkreis, 
gesamt und Gewaltstraftaten, möglichst für die 
Jahre 2018 bis 2022 bzw. von der letzten vorlie-
genden Statistik so weit als möglich rückwärts), 
und welche Delikte wurden im betrachteten Zeit-
raum in Sachsen nach Auffassung der Bundes-
regierung am häufigsten begangen?
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Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 20. Januar 2023

Der Bundesregierung liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Frage-
stellung vor.
Zwar wird seit dem 1. Januar 2020 u. a. die Tatörtlichkeit „Schule“ in 
der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) erfasst, allerdings sind die 
hierzu erfassten PKS-Daten derzeit nicht valide, so dass auch die erfrag-
ten Vergleiche nicht möglich sind. Die fehlende Validität der Daten ist 
u. a. darauf zurückzuführen, dass die Erfassung der „Tatörtlichkeit“ in 
den Ländern zum Teil sehr unterschiedlich erfolgt. So war beispielswei-
se eine übermäßige Nutzung des Katalogwertes „sonstige Tatörtlichkeit“ 
zu verzeichnen, da es keinen eigenen Wert für unbekannte oder nicht ge-
listete Tatörtlichkeiten gibt. Zudem ist die Eingabe einer Tatörtlichkeit 
bislang nicht verpflichtend.
Soweit die Frage Delikte in Sachsen betrifft, verweist die Bundesregie-
rung auf die vom Bundeskriminalamt (BKA) jährlich veröffentlichten 
Daten der PKS. Auf der Internetseite des BKA werden u. a. Fall-, Tat-
verdächtigen- und Opfertabellen auf Länderebene veröffentlicht (www.b
ka.de/DE/AktuelleInformationen/StatistikenLagebilder/PolizeilicheKrim
inalstatistik/PKS2021/PKSTabellen/R%C3%A4umlicheGliederung/tabe
llenraum_node.html).

45. Abgeordneter
Stephan Mayer 
(Altötting)
(CDU/CSU)

Wer hat innerhalb der Bundesregierung letztend-
lich konkret die Entscheidung getroffen, die sport-
politischen Sprecher der Opposition nicht zum am 
Vormittag des 13. Dezember 2022 stattfindenden 
Teil des „Bewegungsgipfels“ einzuladen, und wie 
rechtfertigt die Bundesregierung das Verhalten 
des Parlamentarischen Staatssekretärs bei der 
Bundesministerin des Innern und für Heimat, 
Mahmut Özdemir, dem sportpolitischen Sprecher 
der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag 
am Vormittag den Einlass zur Veranstaltung zu 
verwehren?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Mahmut Özdemir
vom 16. Januar 2023

Der Bewegungsgipfel wurde vom Bundesministerium des Innern und 
für Heimat (BMI) und dem Bundesministerium für Gesundheit (BMG) 
gemeinsam ausgerichtet. Dementsprechend wurde die Liste der Ein-
zuladenden gemeinsam erarbeitet.
Der Gipfel sollte diejenigen zusammenbringen, die mit einer Selbst-
verpflichtung zur Gipfelerklärung beitragen konnten.
Für den Deutschen Bundestag waren die Vorsitzenden des Ausschusses 
für Sport und des Ausschusses für Gesundheit des Deutschen Bundesta-
ges zur Teilnahme vorgesehen. Zudem wurden die sportpolitischen und 
die gesundheitspolitischen Sprecherinnen und Sprecher der Fraktionen 
von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP eingeladen.
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Der Parlamentarische Staatssekretär Mahmut Özdemir hat den Abgeord-
neten Stephan Mayer auf das zwischen den ausrichtenden Häusern ver-
einbarte Veranstaltungs- und Einladungskonzept hingewiesen.

46. Abgeordneter
Stephan Mayer 
(Altötting)
(CDU/CSU)

Mit welchen Unternehmensvertretern haben sich 
der Präsident der Bundesanstalt Technisches 
Hilfswerk (THW), Gerd Friedsam, sowie die Vi-
zepräsidentin der Bundesanstalt Technisches 
Hilfswerk (THW), Sabine Lackner, im Jahr 2022 
und aus welchen Anlässen getroffen (bitte jeweils 
die letzten sechs Treffen unter Angabe des Da-
tums aufschlüsseln)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Johann Saathoff
vom 17. Januar 2023

Sowohl der Präsident der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW), 
Gerd Friedsam, als auch die Vizepräsidentin der Bundesanstalt Techni-
sches Hilfswerk (THW), Sabine Lackner, begegnen im Rahmen dienstli-
cher Veranstaltungen einschließlich Vortragsveranstaltungen, Konferen-
zen und Messen sporadisch und ungeplant immer wieder Unternehmens-
vertreterinnen und Unternehmensvertretern. Solche eher zufälligen Be-
gegnungen werden seitens der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 
weder terminlich noch inhaltlich offiziell nachgehalten.
Während Sabine Lackner im Jahr 2022 keine offiziellen Treffen mit Un-
ternehmensvertreterinnen oder Unternehmensvertretern hatte, handelte 
es sich bei den letzten sechs offiziellen Treffen von Gerd Friedsam im 
Jahr 2022 um folgende Unternehmensvertreter:

16. Dezember 2022:
Thomas Popp, Managing Director von KÄRCHER FUTURTECH 
GmbH; Dank für die Unterstützung durch das Unternehmen während 
des Starkregeneinsatzes 2021, Austausch über neue Technologien in den 
Bereichen Trinkwasseraufbereitung, Arbeitsschutz und mobile Dekonta-
mination

8. Dezember 2022:
Sakai Takeshi, Senior Executive Vice President von „TEPKO“ (Japan); 
Informationsaustausch über Krisenmanagement, Risikoanalyse, Gefah-
renabwehr und Dekontamination

6. Dezember 2022:
Thomas Burkart, Head of Customer Services Japan von „SIEMENS 
HEALTHIN-EERS AG“; Resilienz in der japanischen Bevölkerung

5. Oktober 2022:
Kai Wollwert, Geschäftsführer von „GSG – Geilenkothen – Fabrik für 
Schutzkleidung“; Informationsaustausch über Auslieferung neuer Ein-
satzbekleidung
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8. September 2022:
Axel Lüder, Vice President Political Affairs von „IABG Industrieanla-
gen-Betriebsgesellschaft mbH“; allgemeiner Informationsaustausch zu 
Krisenmanagement sowie Risikoanalyse und -bewertung.

1. September 2022:
Sascha Wahlster, Head of Civil and Construction, zugleich Program 
Manager Ponton Boot, von „GENERAL DYNAMICS European Land 
Systems – Bridge Systems GmbH“; Bewertung des gemeinsamen Pon-
ton-Boot-Projektes, weiteres Vorgehen.

47. Abgeordnete
Martina Renner
(DIE LINKE.)

Wie viele Mitarbeiter von Bundesministerien
inklusive deren nachgeordneten Bundesbehörden 
waren per 31. Dezember 2021 und wie viele sind 
Mitarbeiter per 31. Dezember 2022 nach Kenntnis 
der Bundesregierung noch immer Mitglied einer 
Burschenschaft der Burschenschaftlichen Ge-
meinschaft (https://taz.de/Rechter-im-Verteidigun
gsministerium/!5719181/ sowie https://twitte
r.com/H_B_g_R_Info/status/160293167304136
7041; bitte unter Angabe der Burschenschaft so-
wie des betreffenden Bundesministeriums bzw. 
der Bundesbehörde aufschlüsseln)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Johann Saathoff
vom 13. Januar 2023

Das erfragte Kriterium „Mitgliedschaft in einer Burschenschaft“ wird 
von den Bundesministerien einschließlich deren nachgeordneter Be-
hörden nicht erhoben.

48. Abgeordneter
Detlef Seif
(CDU/CSU)

Was wurde seitens der Bundesregierung im Be-
reich Entbürokratisierung und Beschleunigung 
von Verwaltungsverfahren in der aktuellen Wahl-
periode unternommen, und welche Maßnahmen 
sind diesbezüglich zurzeit in Planung?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Mahmut Özdemir
vom 18. Januar 2023

Die Bundesregierung hat in der aktuellen Wahlperiode zahlreiche Maß-
nahmen zur Entbürokratisierung und zur Beschleunigung von Verwal-
tungsverfahren ergriffen. Sie wurden im Jahr 2022 in mehreren Geset-
zespaketen gebündelt. Über die Maßnahmen hat die Bundesregierung 
laufend unterrichtet, entsprechende Informationen sind aus öffentlichen 
Quellen zugänglich. Über die Gesetzentwürfe der Bundesregierung und 
etwaige Unterrichtungen des Deutschen Bundestages durch die Bundes-
regierung gibt das Dokumentations- und Informationssystem des Deut-
schen Bundestages Auskunft. Die einschlägigen Vorhaben werden zu-
dem auf der Internetseite der Bundesregierung dargestellt.
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Da die Entbürokratisierung und Beschleunigung von Verwaltungsver-
fahren nur in enger Zusammenarbeit mit den Ländern erfolgen kann, 
plant die Bundesregierung, mit den Ländern weitere Maßnahmen zu ver-
einbaren.

49. Abgeordneter
Martin Sichert
(AfD)

Wurden – nach den Erfahrungen der vergangenen 
Jahre – Bundespolizisten für die Silvesternacht 
2022/2023 in Berlin im Vorfeld in Bereitschaft 
gehalten, wenn ja, wie viele, und wurden diese 
von Berlin angefordert, und wenn ja, wann?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 18. Januar 2023

Die Beantwortung der Schriftlichen Frage lässt Rückschlüsse auf Ein-
satzstärken sowie die polizeilichen Reaktionsfähigkeiten und -möglich-
keiten der Bundespolizei zu. Eine Veröffentlichung dieser Angaben kann 
die Aufgabenwahrnehmung der Bundespolizei negativ beeinflussen. 
Unter Abwägung mit der Bedeutung des parlamentarischen Fragerechts 
wird die Antwort zwar nicht öffentlich, jedoch eingestuft mit dem Ge-
heimhaltungsgrad „VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ als 
gesonderte Anlage übermittelt.*

50. Abgeordneter
Alexander Throm
(CDU/CSU)

Wie viele unerlaubte Einreisen nach Deutschland 
wurden im Jahr 2022 an den Landgrenzen zu den 
jeweiligen Nachbarstaaten festgestellt (bitte nach 
den jeweiligen Landgrenzen aufschlüsseln)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 16. Januar 2023

Die Bundespolizei einschließlich der grenzpolizeilich beauftragten Be-
hörden haben im Zeitraum Januar bis November 2022 71.554 unerlaubt 
eingereiste Personen entlang der landseitigen Schengen-Binnengrenzen 
festgestellt. Qualitätsgesicherte statistische Daten für den Monat Dezem-
ber 2022 der Polizeilichen Eingangsstatistik der Bundespolizei liegen 
zum Zeitpunkt der Fragestellung noch nicht vor.

* Die Bundesregierung hat die Antwort als „VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft.
Die Antwort ist im Parlamentssekretariat des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort von Berechtigten eingesehen werden.
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Die Aufschlüsselung der festgestellten unerlaubt eingereisten Personen 
nach der jeweiligen Landgrenze kann der nachfolgenden Tabelle ent-
nommen werden.

Landgrenze Anzahl Personen
Belgien  2.466
Dänemark    552
Frankreich  4.970
Luxemburg    541
Niederlande  2.207
Polen 13.640
Schweiz  8.893
Tschechien 15.488
ungeklärt  2.080
Österreich 20.717

51. Abgeordneter
Christoph de Vries
(CDU/CSU)

Bei welchen der vereitelten islamistischen Terror-
anschläge, die noch nicht in der Antwort der Bun-
desregierung auf meine Schriftliche Frage 54 auf 
Bundestagsdrucksache 20/602 erfasst wurden, hat 
die Bundesregierung entscheidende oder wichtige 
Hinweise durch ausländische Geheimdienste oder 
Sicherheitsbehörden erhalten (bitte Gesamtzahl 
und einzelne Fälle auflisten), und bei wie vielen 
vereitelten islamistischen Anschlägen war dies 
nach jetzigem Stand seit dem Jahr 2010 insgesamt 
der Fall (bitte ins Verhältnis zur Gesamtzahl der 
vereitelten islamistischen Anschläge setzen)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Rita Schwarzelühr-Sutter
vom 18. Januar 2023

Seit Beantwortung der Schriftlichen Frage 54 auf Bundestagsdrucksache 
20/602 vom 4. Februar 2022 ist kein weiterer vereitelter islamistischer 
Anschlag erfasst worden, bei welchem die Bundesregierung entschei-
dende oder wichtige Hinweise durch ausländische Geheimdienste oder 
Sicherheitsbehörden erhalten hat.
Seit dem Jahr 2010 wurden insgesamt fünfzehn islamistisch motivierte 
Anschläge verhindert. In sechs dieser Fälle stellten Hinweise ausländi-
scher Behörden entweder den Ursprungshinweis dar oder haben – nach-
weislich – wesentlich zur Verhinderung des Anschlags beigetragen.
Allgemein werden in Frage kommende Sachverhalte fortlaufend hin-
sichtlich ihrer Einstufung als vollendete, verhinderte oder technisch ge-
scheiterte Anschläge geprüft.
Die abschließende Entscheidung über die Einstufung setzt dabei eine 
Einzelfallbetrachtung voraus, die erst nach Vorliegen aller relevanter Er-
kenntnisse möglich ist. Daher ist der aktuelle Sachverhalt in Castrop-
Rauxel (Nordrhein-Westfalen), zu dem die Ermittlungen noch laufen, 
von dieser Antwort nicht umfasst.
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52. Abgeordneter
Dr. Christian Wirth
(AfD)

Wie hat sich der Personalaufwuchs in den Be-
reichen Spionageabwehr und Rechtsextremismus 
beim Bundesamt für Verfassungsschutz ent-
wickelt (bitte getrennt nach Jahren seit dem Jahr 
2012 in Prozent ausweisen)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Johann Saathoff
vom 20. Januar 2023

Die Bundesregierung ist sich des besonderen verfassungsrechtlichen 
Stellenwerts des parlamentarischen Informationsrechts bewusst. Sie ist 
in jedem Einzelfall bemüht, dem Gebot des bestmöglichen Ausgleichs 
zwischen staatlichen Geheimschutzbelangen einerseits und parlamenta-
rischen Informationsrechten andererseits gerecht zu werden.
Bezogen auf das Aufführen konkreter Angaben zur prozentualen Ent-
wicklung des Personalaufwuchses ist die Bundesregierung nach sorgfäl-
tiger Abwägung der involvierten Belange gleichwohl zu der Auffassung 
gelangt, dass dies aus Gründen des Staatswohls nicht – auch nicht in ein-
gestufter Form – erfolgen kann. Konkrete Angaben zur Entwicklung der 
Stellenverteilung, die über die im Verfassungsschutzbericht gemäß § 16 
Absatz 2 des Bundesverfassungsschutzgesetzes genannten Strukturdaten 
hinausgehen, sind – aus Gründen der operativen Sicherheit – nicht ange-
zeigt. Eine Auskunft über die Größenordnung des eingesetzten Personals 
würde Rückschlüsse auf die Arbeitsweise und Methodik des Bundes-
amtes für Verfassungsschutz (BfV) und insbesondere dessen Aufklä-
rungsfähigkeiten und -tätigkeiten sowie Analysemethoden zulassen. Ar-
beitsmethoden und technische Fähigkeiten sind im Hinblick auf die 
künftige Erfüllung des gesetzlichen Auftrags des BfV jedoch besonders 
schutzwürdig und stellen für die Aufgabenerfüllung des Nachrichten-
dienstes einen überragend wichtigen Grundsatz dar. Durch eine regelmä-
ßige Abfrage von Entwicklungen des Personalkörpers könnten Rück-
schlüsse auf Arbeitsschwerpunkte des BfV ermöglicht werden, da die 
Entwicklung des Personalkörpers in Kontext zu geopolitischen Ereignis-
sen und sicherheitsrelevanten Entwicklungen auf nationaler Ebene ge-
setzt werden könnten. Dies würde offenlegen, auf welche Ereignisse das 
BfV reagiert und in seiner Bearbeitung durch die Zuteilung von Personal 
priorisiert.
Ein Bekanntwerden der Entwicklung der Mitarbeitendenzahlen, bei-
spielsweise gegenüber ausländischen staatlichen Akteuren, könnte dazu 
führen, dass diese Abwehrstrategien gegen eine eventuelle Bearbeitung 
durch das BfV etablieren. Dies würde die Erkenntnisgewinnung des BfV 
erschweren oder in Einzelfällen unmöglich machen. Die Funktionsfähig-
keit des BfV wäre dadurch nachhaltig beeinträchtigt, dies würde einen 
erheblichen Nachteil für die Sicherheit der Bundesrepublik Deutschland 
bedeuten. Vor diesem Hintergrund ergibt die notwendige Abwägung 
zwischen dem staatlichen Geheimhaltungsinteresse einerseits und dem 
grundsätzlich umfassenden parlamentarischen Fragerecht andererseits 
im hiesigen Einzelfall, dass auch eine eingestufte Übermittlung der
Informationen ausnahmsweise nicht in Betracht kommt.
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Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts

53. Abgeordneter
Knut Abraham
(CDU/CSU)

Wann wird der Antrag der Republik Kosovo auf 
Mitgliedschaft im Europarat voraussichtlich im 
Ministerkomitee besprochen, und welche Aktivi-
täten hat die Bundesregierung seit dem 7. Juni 
2022 in dieser Hinsicht entwickelt (vgl. Antwort 
auf meine Schriftliche Frage 93 auf Bundesdruck-
sache 20/2170)?

Antwort des Staatssekretärs Andreas Michaelis
vom 17. Januar 2023

Die Bundesregierung unterstützt den Antrag der Republik Kosovo auf 
Mitgliedschaft im Europarat weiterhin im Rahmen eines gut vorbereite-
ten und mit den Partnerstaaten koordinierten Prozesses.
Am 12. September 2022 legte der Juristische Dienst des Europarats ein 
durch das Komitee der Ministerbeauftragten (KMB) angefordertes Gut-
achten über rechtliche und prozedurale Aspekte des beantragten Beitritts 
vor. Der EU-Sonderbeauftragte für den Kosovo-Serbien-Dialog infor-
mierte das KMB am 14. September 2022 über den Dialogprozess.
Der Beitrittsantrag der Republik Kosovo wurde unter dem Vorsitz der 
Republik Irland am 5. Oktober 2022 erstmalig im KMB aufgerufen und 
seither in weiteren Sitzungen behandelt. Am 19. Oktober 2022 präsen-
tierte die Menschenrechtskommissarin des Europarats ihren Bericht zur 
Menschenrechtslage in der Republik Kosovo im KMB (www.coe.int/de/
web/commissioner/-/kosovo-address-shortcomings-in-the-field-of-transi
tional-justice-and-social-cohesion-freedom-of-the-media-and-women-s-r
ights-and-gender-equality).
Seit dem 9. November 2022 führt die Republik Island den Vorsitz im 
Ministerkomitee des Europarats. In dieser Zuständigkeit wird sie darü-
ber entscheiden, wie der Antrag der Republik Kosovo durch das KMB 
weiter behandelt werden wird.

54. Abgeordneter
Marc Biadacz
(CDU/CSU)

Wie lange dauert nach Kenntnis der Bundesregie-
rung ein durchschnittliches Visumverfahren für 
Personen aus Drittstaaten (falls kein Durch-
schnittswert vorliegt, bitte die Spanne in Tagen 
angeben), und basierend worauf plant die Bundes-
regierung, die „Dauer der Visumverfahren“ zur 
Begrenzung der Chancenkarten zu evaluieren 
(Referentenentwurf des BMI und BMAS, wie 
zitiert von www.thepioneer.de/originals/others/art
icles/so-funktioniert-das-fachkraefte-punktesyste
m-der-ampel?category=politik&cid=2082738&mi
d=41541&utm_campaign=20230107&utm_conte
nt=textlink&utm_medium=newsletter&utm_sour
ce=thepioneer-briefing-economy-edition&utm_ter
m=1722-3152_10)?

Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode – 35 – Drucksache 20/5289



Antwort der Staatssekretärin Susanne Baumann
vom 17. Januar 2023

Die Bearbeitungsdauer von Visumanträgen, also die Dauer zwischen 
Antragstellung und Entscheidung über den Visumantrag, ist vom kon-
kreten Einzelfall abhängig und kann daher stark variieren. Durchschnitt-
liche Bearbeitungszeiten oder Bearbeitungsspannen haben daher wenig 
Aussagekraft und werden statistisch nicht erfasst.
Visaverfahren sind komplex und mit einer Vielzahl an zu beteiligenden 
Innenbehörden gestaltet. Dies kann zu langen Wartezeiten führen.
Die Bundesregierung will dies jetzt angehen und die modernen Visa-
verfahren schaffen, die das moderne Einwanderungsland Deutschland 
braucht. Entsprechende Vorschläge hat das Auswärtige Amt in einem 
Visa-Aktionsplan erarbeitet, welche jetzt im Ressortkreis behandelt wer-
den sollen.
Der Entwurf eines Gesetzes zur Weiterentwicklung der Fachkräfte-
einwanderung, der auch einen Regelungsvorschlag zur Schaffung einer 
Chancenkarte enthält, befindet sich derzeit in der Abstimmung zwischen 
den Ressorts. Dem Ergebnis dieses Abstimmungsprozesses kann nicht 
vorgegriffen werden.

55. Abgeordneter
Marc Biadacz
(CDU/CSU)

Welche der im Rahmen des Onlinezugangsgeset-
zes festgesetzten Leistungen, die im Bezug zur 
Einreichung, Bearbeitung und Genehmigung von 
Visaanträgen von Personen aus Drittstaaten not-
wendig sind, sind nach aktuellem Stand umge-
setzt, und bis wann plant die Bundesregierung,
alle Visaanträge digital zu ermöglichen?

Antwort der Staatssekretärin Susanne Baumann
vom 17. Januar 2023

Die Bundesregierung strebt an, das Visumverfahren von Antragsent-
gegennahme über Bearbeitung und Kommunikation zwischen den betei-
ligten Behörden bis zur Erteilung vollständig digital auszugestalten.
Mit dem Onlineantrag für die sog. Blaue Karte EU steht in einem
Pilotverfahren an mehreren Auslandsvertretungen die erste Möglichkeit 
zum digitalen Visumantrag zur Verfügung. Die Antragstellung erfolgt 
über das Auslandsportal. Die Funktionalitäten des Auslandsportals, wel-
ches eine Leistung im Rahmen des Onlinezugangsgesetzes ist, werden 
weiter ausgebaut und um weitere Antragskategorien erweitert, mit dem 
Ziel, möglichst schnell alle Antragskategorien zu digitalisieren.
Der weitere Ausbau erfolgt mit Hochdruck. So werden im Jahr 2023 die 
Antragsverfahren für die sechs wichtigsten Fachkräftevisa digitalisiert 
und an zahlreichen Auslandsvertretungen zur Verfügung gestellt werden. 
Außerdem wird eine digitale Dokumentenübertragung von Auslands-
vertretungen über das Bundesverwaltungsamt an die Ausländerbehörden 
realisiert werden.
Die Bundesregierung arbeitet außerdem daran, dass alle am Visumver-
fahren beteiligten Behörden primär digital Informationen austauschen 
und möglichst keine Dokumente mehr in Papierform verschickt werden 
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müssen. Hierfür wird die Bundesregierung einerseits eine digitale 
Schnittstelle für die Ausländerbehörden zur Verfügung stellen, anderer-
seits sich dafür einsetzen, dass das Ausländerzentralregister durch ent-
sprechende Gesetzesänderungen allen am Visumverfahren beteiligten 
Behörden weitere relevante Dokumente zur Verfügung stellen kann.

56. Abgeordneter
Petr Bystron
(AfD)

Wie oft hat der Iran-Experte A. Tabatabai, der laut 
Medienberichten enge Verbindungen zum irani-
schen Regime hat, die Bundesministerin des Aus-
wärtigen bzw. andere Vertreter des Auswärtigen 
Amts oder Vertreter anderer Bundesministerien 
im Jahr 2022 beraten (bitte nach Datum und Bun-
desministerien aufschlüsseln; vgl. www.youtub
e.com/watch?v=qnKgO9jRx8w sowie https://ueb
ermedien.de/77405/ein-iran-experte-mit-naehe-zu
m-system/ und www.bild.de/politik/ausland/new
s-ausland/wegen-protesten-im-iran-machtkampf-i
m-baerbock-ministerium-81541120.bild.html)?

Antwort des Staatssekretärs Andreas Michaelis
vom 16. Januar 2023

Der Geschäftsführer der Organisation CARPO e. V., Adnan Tabatabai, 
hat keinen Beraterstatus für die Bundesregierung.
Ergänzend wird auf die Antwort der Bundesregierung zu den Fragen 10 
bis 16 der Kleinen Anfrage der Fraktion der CDU/CSU auf Bundestags-
drucksache 20/4949 verwiesen.

57. Abgeordneter
Petr Bystron
(AfD)

Welche Kriege (internationale bewaffnete Kon-
flikte) seit dem Jahr 1991 sind nach der völker-
rechtlichen Einschätzung der Bundesregierung als 
völkerrechtswidrig einzustufen, und welcher Staat 
ist nach Einschätzung der Bundesregierung in die-
sen Kriegen als Aggressor einzuordnen (vgl. 
https://anfdeutsch.com/aktuelles/spd-gottingen-be
zieht-stellung-zum-angriffskrieg-auf-kurdistan-3
5226)?

Antwort der Staatssekretärin Susanne Baumann
vom 16. Januar 2023

Die Bundesregierung führt völkerrechtliche Bewertungen internationaler 
bewaffneter Konflikte nur aus jeweils aktuellem Anlass durch, wie etwa 
zum völkerrechtswidrigen Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine.
Eine rückblickende völkerrechtliche Bewertung sämtlicher Kriege bzw. 
internationaler bewaffneter Konflikte seit dem Jahr 1991 durch die Bun-
desregierung gibt es nicht. Dies würde den für den zur Beantwortung ei-
ner Schriftlichen Frage zur Verfügung stehenden zeitlichen Rahmen 
überschreiten und darüber hinaus keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
haben.
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58. Abgeordnete
Gitta Connemann
(CDU/CSU)

Wie verteilen sich die zur Unterstützung einer 
Weizenlieferung an die Ukraine durch die Bun-
desregierung zur Verfügung gestellten Mittel in 
Höhe von 13,5 Mio. Euro (www.handelsb la t
t.com/dpa/roundup-bundesregierung-finanziert-tra
nsport-ukrainischer-weizenspende/2881557
0 .html), und wie viel wird/wurde jeweils für 
Schiffscharter, Hafenlogistik und Verteilung auf-
gewandt?

Antwort der Staatssekretärin Susanne Baumann
vom 18. Januar 2023

Die durch die Bundesregierung zur Unterstützung der ukrainischen
Weizenspende zur Verfügung gestellten Mittel in Höhe von 13,9 Mio. 
Euro verteilen sich auf die folgenden Positionen:

Schiffscharter 1,8 Mio. Euro
Hafenlogistik 0,9 Mio. Euro
Verteilung in Äthiopien (inkl. Transport) 8,6 Mio. Euro
Implementierungs- und Verwaltungskosten,
Gemeinkosten Welternährungsprogramm
(Bereitstellung Infrastruktur) und Sicherheit 2,6 Mio. Euro

Ergänzend wird auf die Antwort der Bundesregierung auf die Schrift-
lichen Fragen 84 bis 87 des Abgeordneten Frank Rinck auf Bundestags-
drucksache 20/5046 verwiesen.

59. Abgeordnete
Dr. Gesine Lötzsch
(DIE LINKE.)

Welche Initiativen der Bundesregierung für einen 
Waffenstillstand zwischen Russland und der 
Ukraine wurden seit Beginn des Ukrainekrieges 
in den Sitzungen des Bundeskabinetts diskutiert 
und beschlossen?

Antwort des Staatssekretärs Andreas Michaelis
vom 19. Januar 2023

Zu vertraulichen Inhalten der Sitzungen des Bundeskabinetts nimmt die 
Bundesregierung grundsätzlich keine Stellung.

60. Abgeordneter
Dr. Stefan Nacke
(CDU/CSU)

Plant die Bundesregierung, anlässlich der 60.
Jährung des Élysée-Vertrages am 22. Januar 2023 
mit substantiellen Vorschlägen bzw. Initiativen 
auf die mittlerweile über fünf Jahre zurückliegen-
de Sorbonne-Rede zur Zukunft der EU und Euro-
pas des französischen Staatspräsidenten Emmanu-
el Macron vom 26. September 2017 zu antworten, 
wenn ja, welche konkreten Schwerpunkte wird 
die Bundesregierung setzen (bitte einzeln ausfüh-
ren), und wenn nein, wieso nicht?
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Antwort des Staatssekretärs Andreas Michaelis
vom 19. Januar 2023

Die Bundesregierung steht mit Frankreich in regelmäßigem und engem 
Austausch, auch zur Frage der Weiterentwicklung der Europäischen 
Union. Frankreich ist seit der Gründung der Europäischen Union der 
engste und wichtigste Partner Deutschlands. Am 22. Januar 2023 wird 
die Bundesregierung gemeinsam mit der französischen Regierung nicht 
nur den 60. Jahrestag der Unterzeichnung des Élysée-Vertrags und den 
vierten Jahrestag der Unterzeichnung des Vertrags von Aachen würdi-
gen, sondern auch zum nächsten Deutsch-Französischen Ministerrat zu-
sammentreffen. Diesen will die Bundesregierung nutzen, um Impulse für 
eine souveränere und handlungsfähigere Europäische Union zu geben.
Diese Impulse knüpfen auch an Vorschläge an, die der Bundeskanzler 
Olaf Scholz in seiner Rede an der Karls-Universität zu Prag am 29. Au-
gust 2022 formulierte und nehmen auch Aspekte auf, die der französi-
sche Staatspräsident Emmanuel Macron in seiner Rede an der Sorbonne-
Universität am 26. September 2017 angeregt hatte.

61. Abgeordnete
Zaklin Nastic
(DIE LINKE.)

Welche konkreten Bemühungen hat die Bundes-
regierung unternommen, um auf eine Beendigung 
der seit dem 12. Dezember 2022 andauernden 
Blockade des Latschin-Korridors, der einzigen 
Zufahrtsstraße zwischen Armenien und der von 
Armeniern bewohnten Region Berg-Karabach 
durch Aserbaidschan hinzuwirken, die 120.000 
Menschen, darunter 30.000 Kinder, von jeglicher 
Versorgung abschneidet (www.rnd.de/politik/ber
g-karabach-warum-bruessels-leisetreterei-voellig-
fehl-am-platz-ist-LD6MVAYYZNB25NQAUCW
V5M4YPQ.html), und wie schätzt die Bundes-
regierung diese Blockade aus völkerrechtlicher 
Sicht und im Sinne einer „wertebasierten Außen-
politik“ ein?

Antwort des Staatssekretärs Andreas Michaelis
vom 17. Januar 2023

Die Bewegungsfreiheit auf dem sogenannten Latschin-Korridor ist für 
die Menschen in der Region von existenzieller Bedeutung, u. a. für den 
Transport von Nahrungsmitteln und Medikamenten.
Die Bundesregierung hat seit Beginn der Behinderung der Durchfahrt 
durch Aserbaidschan dazu aufgerufen, die Bewegungsfreiheit umgehend 
und vollständig wiederherzustellen. Dies tat sie sowohl im Gespräch mit 
Vertreterinnen und Vertretern Aserbaidschans als auch öffentlich, zuletzt 
durch die Beauftragte der Bundesregierung für Menschenrechtspolitik 
und humanitäre Hilfe im Auswärtigen Amt, Luise Amtsberg, am 16. De-
zember 2022.
Die Bundesregierung verfolgt zusammen mit ihren Partnern in der Euro-
päischen Union die Lage im südlichen Kaukasus sehr aufmerksam und 
unterstützt die Bemühungen verschiedener Akteure, insbesondere der 
Europäischen Union, um eine nachhaltige Friedenslösung.
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Die Frage des künftigen völkerrechtlichen Status des Latschin-Korri-
dors, wie auch der Region Berg-Karabach insgesamt, hat sich durch den 
am 9. November 2020 vereinbarten Waffenstillstand nicht geklärt. Für 
eine nachhaltige Lösung des zwischen Armenien und Aserbaidschan 
herrschenden Streits um den Status dieser Gebiete bedarf es unverändert 
einer Verhandlungslösung. Dabei steht die Bundesregierung sowohl mit 
Vertreterinnen und Vertretern Armeniens als auch Aserbaidschans in
stetigem Kontakt und ruft zu einer raschen friedlichen Einigung und zur 
Unterlassung aggressiver Rhetorik auf.

62. Abgeordneter
Eugen Schmidt
(AfD)

Sieht die Bundesregierung ggf. einen Wider-
spruch zwischen der Einschätzung von Heidi 
Tagliavini, die der „Unabhängigen Internationalen 
Untersuchungsmission“ (IIFFMCG) der EU vor-
stand, die Ende des Jahres 2008 anlässlich des 
Waffengangs im Südkaukasus vom Sommer 2008 
eingesetzt wurde, dass Georgien den Krieg begon-
nen habe („It was Georgia which triggered off the 
war when it attacked (South Ossetian capital) 
Tskhinvali“, www.spiegel.de/international/world/
new-report-on-russia-georgia-war-eu-investigator
s-debunk-saakashvili-s-lies-a-652512.html) und 
der vom Bundeskanzler Olaf Scholz im Dezember 
2022 geäußerten Einschätzung („Im Jahr darauf 
(2008) führte Russland Krieg gegen Georgien“, 
www.foreignaffairs.com/germany/die-globale-zeit
enwende), die beim Leser den Eindruck erweckt, 
Russland wäre der Aggressor gewesen (bitte er-
läutern), wenn ja, welchen, und wenn nein, wa-
rum nicht?

Antwort des Staatssekretärs Andreas Michaelis
vom 16. Januar 2023

In seinem Beitrag in der Zeitschrift „Foreign Affairs“ vom 5. Dezember 
2022 stellte der Bundeskanzler Olaf Scholz fest, dass Russland im Jahr 
2008 Krieg gegen Georgien führte. Der Beitrag geht nicht darauf ein, 
wie der Krieg ausgelöst worden ist.

63. Abgeordneter
Alexander Ulrich
(DIE LINKE.)

Wie kontrolliert die Bundesregierung, dass die
finanziellen Mittel, die die Ukraine seit Kriegsbe-
ginn am 24. Februar 2022 von der Bundesrepu-
blik Deutschland erhält, zweckmäßig verwendet 
werden?

Antwort des Staatssekretärs Andreas Michaelis
vom 17. Januar 2023

Bei der Kontrolle der Verwendung der finanziellen Mittel, welche die 
Ukraine seit Beginn des völkerrechtswidrigen russischen Angriffskriegs 
am 24. Februar 2022 von Deutschland erhalten hat und weiter erhält,
gelangen die üblichen Kontrollinstrumente für die Zahlung von Bundes-
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mitteln zur Anwendung. Hierzu zählen der Beschluss des Haushaltsge-
setzes durch Bundestag und Bundesrat, die Nachweise der Verwendung 
innerhalb der Rechnungslegung sowie die Kontrollmöglichkeit durch 
den Bundesrechnungshof.
Die Bundesregierung überprüft die Verwendung geleisteter Mittel im 
Rahmen getroffener vertraglicher oder vertragsähnlicher Abreden und 
hält den Abfluss der Mittel durch Prüfung der Verwendungsnachweise 
und Erfolgskontrollen gemäß Bundeshaushaltsordnung (BHO) nach.
Vergaben erfolgen gemäß den haushalts- und vergaberechtlichen Vor-
schriften wie der BHO. Einzahlungen z. B. für Energie-Nothilfe in Inter-
nationale Fonds, u. a. die europäische Energiegemeinschaft, unterliegen 
dabei zusätzlichen internationalen Kontrollmechanismen.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Justiz

64. Abgeordnete
Gitta Connemann
(CDU/CSU)

Wie viele Verurteilungen bzw. Strafverfahren gab 
es nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
letzten Jahren wegen Containerns (https://de.wiki
pedia.org/wiki/Containern) in Deutschland?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Benjamin Strasser
vom 20. Januar 2023

Der Bundesregierung liegen zur Zahl der Verurteilungen beziehungs-
weise Strafverfahren wegen des sogenannten Containerns keine Kennt-
nisse vor, da die Strafverfolgungsstatistik lediglich solche Tatmodalitä-
ten erfasst, die in Strafvorschriften spezifiziert sind.

65. Abgeordnete
Julia Klöckner
(CDU/CSU)

Wie ist der Stand der Umsetzung des Maßnah-
menpakets für Bürokratieerleichterungen vom 
2. März 2021?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Benjamin Strasser
vom 16. Januar 2023

Die Bundesregierung der vergangenen Legislaturperiode hatte damit be-
gonnen, das in der Frage genannte Maßnahmenpaket umzusetzen. So 
wurden beispielsweise die Berechnungsmethoden für Kleinunternehmer-
Umsatzschwellen nach der Abgabeordnung und dem Umsatzsteuer-
gesetz einander angeglichen, das Gesetz zur Errichtung und Führung 
eines Registers über Unternehmensbasisdaten und zur Einführung einer 
bundeseinheitlichen Wirtschaftsnummer für Unternehmen verabschiedet 
sowie mit dem Aufbau des Registers begonnen oder auch das Status-
feststellungsverfahren für Selbständige vereinfacht.
Nach dem Übergang der Zuständigkeiten für Bessere Rechtsetzung und 
Bürokratieabbau auf das Bundesministerium der Justiz hat sich kürzlich 
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der Staatssekretärsausschuss Bessere Rechtsetzung und Bürokratieabbau 
neu konstituiert. In den nächsten Sitzungen werden die inhaltlichen 
Schwerpunkte für dieses Politikfeld konkretisiert und dabei auch noch 
nicht abgeschlossene Maßnahmen des Pakets für Bürokratieerleichterun-
gen in die Erwägungen einbezogen.

66. Abgeordneter
Dr. Martin Plum
(CDU/CSU)

Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung 
die durchschnittliche Dauer verwaltungsgericht-
licher Verfahren insgesamt und im Besonderen in 
Bezug auf verwaltungsgerichtliche Verfahren über 
Infrastrukturvorhaben des Bundes in den letzten 
fünf Jahren entwickelt (bitte nach Jahren, Haupt- 
und Eilverfahren sowie Revisions-, Beschwerde- 
und erstinstanzliche Verfahren aufschlüsseln)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Benjamin Strasser
vom 18. Januar 2023

Die Entwicklung der Dauer von verwaltungsgerichtlichen Verfahren ins-
gesamt ergibt sich aus der nachfolgenden Tabelle. Erkenntnisse zur 
Dauer von verwaltungsgerichtlichen Verfahren über Infrastrukturvorha-
ben des Bundes und eine (weitere) Aufschlüsselung von Daten über Be-
schwerdeverfahren bei den Verwaltungsgerichten und Oberverwaltungs-
gerichten liegen nicht vor.

Durchschnittliche Verfahrensdauern Verwaltungs-
gerichtsbarkeit

2017 2018 2019 2020 2021

Verfahren vor den Verwaltungsgerichten1  6,5 9,04 11,9 14,1 14,7
Hauptverfahren  8,6 11,7 15,3 17,9 18,7
Gewährung von vorl. Rechtsschutz  1,6  1,9  1,9  2,2 2
Verfahren vor den Oberverwaltungsgerichten1  6,9  6,6  7,4  8,3  8,1
erstinstanzliche Hauptverfahren 22,6 19,2 18,1 13,3 14,4
Rechtsmittelinstanz Hauptverfahren  7,8  7,5  8,4 10,2 10,2
Gewährung von vorl. Rechtsschutz2  2,4  2,7  3  3,1  2,8
Verfahren vor dem Bundesverwaltungsgericht 
(BVerwG)3

 7,4  6,5  7,8  7,6  7,7

darunter erstinstanzliche Klagen 10,9 10,4 12 10,4 10,6
Nichtzulassungsbeschwerden und sonst. Beschwerden  5,2  4  4,8  4,8  4,8
Revisionen 11,2 11,4 14,4 12,6 11,9

1 gewichteter Durchschnitt der durchschnittlichen Verfahrensdauern in Monaten
2 Anträge und Beschwerden gegen Entscheidungen
3 laut Jahresstatistik des BVerwG

67. Abgeordneter
Stephan Protschka
(AfD)

Wie viele „Containern“-Fälle gab es nach Kennt-
nis der Bundesregierung in den vergangenen
zwei Jahren, die strafrechtlich verfolgt wurden 
(www.duden.de/rechtschreibung/containern; bitte 
die Fälle nach dem jeweiligen Jahr und Bundes-
land aufschlüsseln)?
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Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Benjamin Strasser
vom 19. Januar 2023

Der Bundesregierung liegen zur Zahl der Verurteilungen beziehungs-
weise Strafverfahren wegen des sogenannten Containerns keine Kennt-
nisse vor, da die Strafverfolgungsstatistik lediglich solche Tatmodalitä-
ten erfasst, die in Strafvorschriften spezifiziert sind.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Arbeit
und Soziales

68. Abgeordneter
Matthias W. 
Birkwald
(DIE LINKE.)

Wie viele Rentenkonten wurden nach Kenntnis 
der Bundesregierung bis Ende des Jahres 2022 
hinsichtlich des Anspruchs auf einen Grund-
rentenzuschlag geprüft, und wie viele Renten mit 
einem Grundrentenzuschlag wurden beschieden 
und ausgezahlt (es wird um absolute und relative 
Zahlenangaben bezogen auf den Rentenzugang 
und auf den Rentenbestand gebeten)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Kerstin Griese
vom 18. Januar 2023

Bis Ende des Jahres 2022 wurde bei allen Neurenten und Bestandsrenten 
geprüft, ob ein Grundrentenzuschlag zu zahlen ist. Zum Stichtag 31. De-
zember 2022 werden rund 1,1 Millionen Rentenzahlungen durch einen 
Zuschlag aufgestockt. Dies entspricht einer Quote von etwa 4,2 Prozent 
aller laufend von der Rentenversicherung gezahlten rund 26 Millionen 
Renten. Weitergehende Statistiken mit differenzierten Zahlenangaben 
werden im Sommer 2023 mit Fertigstellung der Rentenbestandsstatistik 
für das Jahr 2022 vorliegen.

69. Abgeordnete
Gerrit Huy
(AfD)

Hat die Bundesregierung Kenntnis über die Zahl 
der Tafel-Kunden in den Jahren 2010, 2015, 2017, 
2020 und 2022 in Deutschland insgesamt sowie 
im Freistaat Bayern, und wenn ja, wie hat sie sich 
entwickelt (bitte die jüngsten absoluten und relati-
ven Daten ausweisen)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Kerstin Griese
vom 18. Januar 2023

Der Bundesregierung liegen keine Daten und Zahlen der Tafel-Kunden 
in Deutschland und im Freistaat Bayern für die Jahre 2010, 2015, 2017, 
2020 und 2022 vor.
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70. Abgeordneter
Dr. Stefan Nacke
(CDU/CSU)

Mit welcher voraussichtlichen Entwicklung bei 
der Lebenserwartung rechnet die Bundesregie-
rung in Zukunft (bitte Zu- bzw. Abnahme für die 
nächsten 22 Jahre bis zum Jahr 2045 angeben), 
und wie wirkt sich diese Entwicklung voraus-
sichtlich auf die Finanzierung der Rentenversi-
cherung aus (bitte für die Jahre 2025, 2030, 2035, 
2040 und 2045 angeben)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Kerstin Griese
vom 19. Januar 2023

Die Bundesregierung greift bezüglich der demografischen Annahmen 
grundsätzlich auf die offiziellen Vorausberechnungen des Statistischen 
Bundesamtes zurück. Aktuell ist dies die mittlere Variante der 15. ko-
ordinierten Bevölkerungsvorausberechnung („G2-W2-L2“). Demnach 
wird für den Zeitraum von 2022 bis 2045 eine Verlängerung der ferneren 
Lebenserwartung 65-Jähriger um 2,2 Jahre (Männer) bzw. um 2 Jahre 
(Frauen) unterstellt. Aktuelle Daten des Statistischen Bundesamtes 
zeigen in den Jahren 2020 bis 2022 eine deutlich erhöhte Mortalität. Im 
Vorausberechnungszeitraum wird nun im Vergleich zur 14. koordinierten 
Bevölkerungsvorausberechnung von einer um rund 0,4 Jahre geringeren 
ferneren Lebenserwartung ausgegangen. Die Auswirkungen dieser An-
nahmen auf die Finanzierung der Rentenversicherung sind in den Ergeb-
nissen des Rentenversicherungsberichts 2022 enthalten (Bundestags-
drucksache 20/4825).

71. Abgeordneter
Dr. Stefan Nacke
(CDU/CSU)

Mit welchen voraussichtlichen Entwicklungen der 
Ein- und Ausgaben der gesetzlichen Rentenver-
sicherung rechnet die Bundesregierung für die 
Jahre 2025 bis 2030 angesichts der Ankündigung 
aus Kreisen der Bundesregierung, per Gesetz im 
ersten Halbjahr 2023 das Rentenniveau bei 
48 Prozent sowie den Beitragssatz bei 20 Prozent 
über das Jahr 2025 hinaus zu stabilisieren, und 
mit welchen voraussichtlichen jährlichen Mehr-
ausgaben im Vergleich zur aktuell gültigen 
Rechtslage rechnet die Bundesregierung ange-
sichts der geplanten Festschreibung eines Renten-
niveaus von mindestens 48 Prozent sowie eines 
Beitragssatzes von maximal 20 Prozent über das 
Jahr 2025 hinaus (bitte getrennt nach Jahren bis 
2030 aufführen)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Kerstin Griese
vom 19. Januar 2023

Die Bundesregierung hat im Rentenversicherungsbericht 2022 über die 
Entwicklung der gesetzlichen Rentenversicherung in Vergangenheit,
Gegenwart und Zukunft berichtet. Darin zeigt sich, dass die Rentenver-
sicherung gut aufgestellt ist.

Drucksache 20/5289 – 44 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



Die Bundesregierung wird, sobald ein entsprechender Gesetzentwurf 
vorgelegt wird, anhand der darin enthaltenen Regelungen die finanziel-
len Auswirkungen entsprechend der Gemeinsamen Geschäftsordnung 
der Bundesministerien darstellen.

72. Abgeordneter
Felix Schreiner
(CDU/CSU)

Ist der Bundesregierung die Problematik bekannt, 
ob es bei Grenzgängerinnen und Grenzgängern, 
die eine überwiegende Erwerbsarbeitszeit in der 
Schweiz vorweisen können, mit Renteneintritt zu 
einer Situation kommen kann, wonach diese sich 
zwischen dem Verbleib in einer schweizer Kran-
kenkasse und dem damit einhergehenden Verzicht 
auf deutsche Rentenansprüche oder dem Wechsel 
in eine deutsche Krankenkasse, ohne dabei auf 
deutsche Rentenansprüche verzichten zu müssen, 
entscheiden müssen, und wenn ja, beabsichtigt die 
Bundesregierung, eine Änderung der rechtlichen 
Situation herbeizuführen?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Anette Kramme
vom 16. Januar 2023

Der Bundesregierung sind einige wenige Fälle bekannt, in denen auf 
Rentenansprüche verzichtet wird, um einen Krankenversicherungsschutz 
in einem anderen Mitgliedstaat realisieren zu können. Die rechtliche
Situation bestimmt sich nach den europäischen Vorschriften des Arti-
kels 22 ff. der Verordnung (EG) Nr. 883/2004 zur Koordinierung der 
Sozialen Sicherheit, die regeln, welcher Mitgliedstaat für die sozialversi-
cherungsrechtlichen Bestimmungen in grenzüberschreitenden Sachver-
halten zuständig ist. Dabei wird ein Wechsel des zuständigen Mitglied-
staates durch einen Rentenverzicht ausnahmsweise zugunsten der be-
treffenden Person für zulässig gehalten.

73. Abgeordneter
René Springer
(AfD)

Wie hoch ist der Bürgergeldanspruch einer nicht 
erwerbstätigen alleinstehenden Person (40 Jahre, 
Steuerklasse 1, keine Kinder, keine Kirchensteuer, 
Zusatzbeitrag zur gesetzlichen Krankenversiche-
rung 1,6 Prozent), die in einer 43 qm großen 
Wohnung in Berlin lebt und nachgewiesene mo-
natliche Kosten der Unterkunft von 612,75 Euro 
(11,69 Euro/qm nettokalt zzgl. 2,56 Euro/qm war-
me Betriebskosten) sowie 76,30 Euro für Haus-
haltsstrom aufweist (vgl. Antwort der Bundes-
regierung auf die Kleine Anfrage der Fraktion der 
AfD auf Bundestagsdrucksache 20/5104, Tabel-
len 4 und 12 sowie www.destatis.de/DE/Themen/
Gesellschaft-Umwelt/Umwelt/UGR/private-haush
alte/Tabellen/stromverbrauch-haushalte.html)?
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Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Anette Kramme
vom 17. Januar 2023

Die Höhe des Bürgergeldes setzt sich zusammen aus dem pauschalierten 
Regelbedarf, eventuellen Mehrbedarfen sowie den angemessenen Auf-
wendungen für Unterkunft und Heizung. Die Ausgaben des Haushaltes 
für Strom werden mit dem pauschalierten Regelbedarf vollständig ge-
deckt, soweit keine Aufwendungen für dezentrale Warmwasseraufberei-
tung entstehen. Der Regelbedarf für eine alleinstehende Person beträgt 
im Jahr 2023 monatlich 502 Euro.

74. Abgeordneter
René Springer
(AfD)

Wie hoch ist das zur Verfügung stehende Haus-
haltsnettoeinkommen einer alleinstehenden Per-
son (40 Jahre, Steuerklasse 1, keine Kinder, keine 
Kirchensteuer, Zusatzbeitrag zur gesetzlichen 
Krankenversicherung 1,6 Prozent), die eine wö-
chentlichen Arbeitszeit von 38,2 Stunden (IAB-
Arbeitszeitrechnung) zu 12 Euro pro Stunde aus-
übt, und wie hoch ist der etwaige Anspruch dieser 
Person auf Wohngeld oder Leistungen nach dem 
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II), wenn 
die genannte Person in einer 43 qm großen Woh-
nung in Berlin lebt und nachgewiesene Kosten 
der Unterkunft von 612,75 Euro (11,69 Euro/qm 
nettokalt zzgl. 2,56 Euro/qm warme Betriebskos-
ten) sowie 76,30 Euro für Haushaltsstrom auf-
weist?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Anette Kramme
vom 17. Januar 2023

Es wird auf die Antwort der Bundesregierung zu den Fragen 40 und 41 
der Kleinen Anfrage „Fragen zur Höhe von Sozialleistungen und zum 
Lohnabstand“ auf Bundestagsdrucksache 20/5104 verwiesen.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums der
Verteidigung

75. Abgeordneter
Ali Al-Dailami
(DIE LINKE.)

In welcher maximalen Entfernung zum Camp 
Castor (Mali) befanden sich Bodentruppen der 
Bundeswehr bei von diesem Camp ausgehenden 
Operationen/Patrouillen jeweils in den Monaten 
vom September 2020 bis einschließlich Dezember 
2022?
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Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Siemtje Möller
vom 20. Januar 2023

Die Beantwortung der Frage kann in offener Form nicht erfolgen.
Die Einstufung als Verschlusssache mit dem Geheimhaltungsgrad
„VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ ist im vorliegenden Fall 
in Hinblick auf das Staatswohl erforderlich.* Nach § 2 Absatz 2 Num-
mer 4 der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum materiellen Geheim-
schutz (Verschlusssachenanweisung, VSA) vom 10. August 2018 sind 
Informationen, deren Kenntnisnahme durch Unbefugte für die Interessen 
der Bundesrepublik Deutschland oder eines ihrer Länder nachteilig sein 
können, entsprechend einzustufen.
Aus der zur Veröffentlichung bestimmten Antwort der Bundesregierung 
auf diese Frage könnten Rückschlüsse gezogen werden, die eine Ge-
fährdung der Einsatzkräfte der Bundeswehr in Mali oder bei künftigen 
Operationen bedeuten würden.

76. Abgeordneter
Ali Al-Dailami
(DIE LINKE.)

Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung zu 
Bränden auf Truppenübungsplätzen der Bundes-
wehr aufgrund von Schießübungen oder anderer 
Ursachen (bitte nach Ort der Brände seit dem 
1. Januar 2022 bis einschließlich 31. Dezember 
2022 nach dem Umfang der betroffenen Brand-
fläche und der Ursache auflisten), und gibt es Pla-
nungen, entsprechend dem Waldbrandgefahrenin-
dex derartige Schießübungen in Zeiten akuter 
Waldbrandgefahr einzustellen (bitte mit Begrün-
dung beantworten)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Siemtje Möller
vom 20. Januar 2023

Die Brände auf Truppenübungsplätzen (TrÜbPl) der Bundeswehr im 
Zeitraum 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022 sind der nach TrÜbPl 
aufgeteilten Anlage 2 zu entnehmen.** Über die Ursachen der Brand-
entwicklungen werden keine Unterlagen nachgehalten.
Der Truppenübungsplatzkommandantur (TrÜbPlKdtr) obliegt die Ver-
antwortung für einen TrÜbPl im Rahmen der Betreiberverpflichtung. Ihr 
stehen zur Wahrnehmung dieser Aufgabe verschiedene beratende Stellen 
zur Seite.
Für den abwehrenden Brandschutz steht die jeweilige Bundeswehr-
Feuerwehr (BwF) zur Verfügung. Die tagesaktuelle Bewertung zur 
Waldbrandgefahr wird auf Grundlage der örtlichen Gegebenheiten und 
des aktuellen Waldbrandgefahrenindexes für den Schieß- und Übungs-
betrieb durch die TrÜbPlKdtr in Abstimmung mit der Leitung der BwF 
vorgenommen. Auf dieser Grundlage trifft dann die TrÜbPlKdtr die Ent-
scheidung über Einschränkungen des Schieß- und Übungsbetriebes.

* Die Bundesregierung hat die Antwort als „VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft.
Die Antwort ist im Parlamentssekretariat des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort von Berechtigten eingesehen werden.

** Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/5289 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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77. Abgeordnete
Joana Cotar
(fraktionslos)

Wie hat die Bundeswehr im Rahmen des Mandats 
der Internationalen Sicherheitsunterstützungstrup-
pe (ISAF) in Afghanistan sichergestellt, dass ihre 
eigenen (oder von Dritten zur Verfügung gestell-
ten Geräte) zur Erfassung biometrischer Daten ge-
sichert sind bzw. zerstört wurden, und welche 
Schutzvorkehrungen hat die Bundeswehr hin-
sichtlich der auf den Geräten gespeicherten Perso-
nen getroffen (www.ccc.de/de/updates/2022/afgh
anistan-biometrie)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Siemtje Möller
vom 17. Januar 2023

Die im Rahmen des ISAF-Einsatzes in Afghanistan durch die Bundes-
wehr erfassten biometrischen Daten wurden nach Beendigung des
ISAF-Einsatzes zum 31. Dezember 2014 im Rahmen der Folgemission 
RESOLUTE SUPPORT weiterverwendet. Die durch die Bundeswehr 
dabei zur Erfassung von biometrischen Daten genutzten Geräte wurden 
durch die NATO-Missionsführung zur Verfügung gestellt und mit Missi-
onsende an diese zurückgegeben. Über den Verbleib der durch die Bun-
deswehr genutzten Geräte liegen dem Bundesministerium der Verteidi-
gung keine Informationen vor. Eine Speicherung der erfassten Daten 
nach Abgabe an das „Automated Biometrie Identification System 
(ABIS)“ ist durch die Bundeswehr nicht erfolgt.
Im Übrigen wird zu den Grundlagen der biometrischen Erfassung von 
Afghaninnen und Afghanen durch die Bundeswehr im Rahmen des 
ISAF-Einsatzes auf die Antwort der Bundesregierung auf die Kleine An-
frage der Fraktion DIE LINKE. auf Bundestagsdrucksache 17/6862 ver-
wiesen. Zur Thematik der Löschung von bio-metrischen Daten im Rah-
men des ISAF-Einsatzes wird zusätzlich auf die Antwort der Bundes-
regierung auf die Schriftlichen Fragen 85 und 86 der Abgeordneten 
Anke Domscheit-Berg auf Bundestagsdrucksache 19/32251 verwiesen.

78. Abgeordneter
Klaus Ernst
(DIE LINKE.)

Wie lautet die genaue rechtliche und auch medi-
zin-ethische Begründung der Bundesregierung da-
für, dass Soldaten der Bundeswehr weiterhin zu 
einer COVID-19-Impfung verpflichtet sind, wenn 
die Bundesregierung gleichzeitig die sogenannte 
„einrichtungsbezogene Impfpflicht“ im Gesund-
heitssektor Ende des Jahres 2022 hat auslaufen 
lassen?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Siemtje Möller
vom 17. Januar 2023

Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr sind gemäß § 17a Absatz 2 
Satz 1 Nummer 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung der Soldaten 
(Soldatengesetz – SG) verpflichtet, ärztliche Maßnahmen zur Verhütung 
übertragbarer Krankheiten zu dulden.
Die COVID-19-Schutzimpfung hat für den vorrangigen Aspekt der
Einsatzbereitschaft und Funktionsfähigkeit der Streitkräfte eine heraus-
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gehobene Bedeutung und bildet daher eine wesentliche Grundlage für 
die Sicherstellung der Auftragserfüllung der Streitkräfte.

79. Abgeordneter
Klaus Ernst
(DIE LINKE.)

Wann wird die Bundesregierung die Impfpflicht 
gegen COVID-19 für Angehörige der Bundes-
wehr abschaffen, und wenn sie keine Abschaffung 
plant, mit welcher Begründung?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Siemtje Möller
vom 17. Januar 2023

Eine Abschaffung der Impfpflicht gegen COVID-19 ist nach derzeitiger 
Bewertung nicht angezeigt. Die COVID-19-Schutzimpfung hat für den 
vorrangigen Aspekt der Einsatzbereitschaft und Funktionsfähigkeit der 
Streitkräfte eine herausgehobene Bedeutung und bildet daher eine
wesentliche Grundlage für die Sicherstellung der Auftragserfüllung der 
Streitkräfte.
Die Impfung gegen COVID-19 schützt nachweislich effektiv vor schwe-
rem Krankheitsverlauf und Tod, darüber hinaus trägt sie zur Senkung 
des Risikos der Ansteckung und Weiterverbreitung bei. Vor dem Hinter-
grund eines nach fachlicher Bewertung erhöhten Ansteckungsrisikos 
aufgrund der Besonderheiten des militärischen Dienstes wird somit 
neben den zentralen Aspekten der Auftragserfüllung auch der Fürsorge-
verpflichtung des Dienstherrn Rechnung getragen.

80. Abgeordneter
Klaus Ernst
(DIE LINKE.)

Gibt es Unterschiede bei den Krankheitstagen/
Krankmeldungen zwischen Soldaten, die gegen 
COVID-19 geimpft und nicht geimpft sind, und 
wie hat sich die Anzahl der Krankheitstage bei 
diesen beiden Gruppen in der Bundeswehr zwi-
schen den Jahren 2019 und 2022 insgesamt entwi-
ckelt?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Siemtje Möller
vom 17. Januar 2023

Erhebungen im Hinblick auf Krankheitstage/Krankmeldungen bei 
geimpften und ungeimpften Soldatinnen und Soldaten werden durch die 
Bundeswehr nicht durchgeführt.

81. Abgeordneter
Dr. Thomas 
Gebhart
(CDU/CSU)

Wann plant die Bundesregierung die Übergabe 
und Inbetriebnahme des neuen Sanitätsver-
sorgungszentrums Germersheim, die nach An-
gaben des Bundesministeriums der Verteidigung 
(BMVg) im Schreiben vom 20. Mai 2022 an mich 
(BMVg AVL V5269) für das vierte Quartal 2022 
geplant war, und was sind die Gründe für die Ver-
zögerung?
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Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Thomas Hitschler
vom 18. Januar 2023

Die Realisierung von Bauprojekten verzögert sich leider regelmäßig auf-
grund von Vergabeschwierigkeiten, Auftragnehmerinsolvenzen, fehler-
hafter Bauausführung oder Kündigungen einzelner Gewerke.
Davon betroffen ist auch das Sanitätsversorgungszentrum Germersheim. 
Eine fehlerhafte Leistung im Gewerk Trockenbau wirkte sich ver-
zögernd auf die darauf aufbauenden Gewerke aus.
Unterdessen wird die Übergabe des Gebäudes für nach dem Abschluss 
des Probebetriebs vorbereitet. Die Inbetriebnahme der Dienststelle ist 
nunmehr für das zweite Quartal 2023 vorgesehen.

82. Abgeordneter
Florian Hahn
(CDU/CSU)

Wie viele Mittel waren im Bundeshaushalt der 
Jahre 2020, 2021, 2022 und 2023 für rüstungs-
investive Maßnahmen jeweils veranschlagt (Soll; 
bitte kapitel- und titelscharf aufschlüsseln)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Thomas Hitschler
vom 19. Januar 2023

Für rüstungsinvestive Ausgaben, bestehend aus den Ausgaben für For-
schung, Entwicklung und Erprobung sowie für militärische Beschaffun-
gen, waren in den Jahren 2020 bis 2022 bzw. sind im Jahr 2023 im Ein-
zelplan 14 in Summe folgende Ausgaben veranschlagt:
2020:  9.497.346.000 Euro
2021: 10.342.026.000 Euro
2022: 12.213.929.000 Euro
2023:  9.647.449.000 Euro.

Die kapitel- und titelspezifische Aufteilung kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden.

Kapitel Titel Zweckbestimmung
(teilweise verkürzt)

Haushaltssoll 
(in Tsd. Euro)

2020 2021 2022 2023
Forschung, Entwicklung und Erprobung
1404 551 01 Wehrtechnische Forschung 

und Technologie
500.000 512.500 530.143 330.000

1404 551 02 Wehrmedizinische, wehr-
psychologische und sonstige
militärische Forschung

5.000 5.000 7.000 11.000

1404 551 03 Zukunfts- und Weiterentwick-
lung der Bundeswehr

35.000 30.000 20.000 39.350

1404 551 04 Disruptive Innovationen in
Cybersicherheit und Schlüs-
seltechnologien

40.000 40.000 28.175 24.650

1404 551 05 Beitrag zum deutsch-französi-
schen Forschungsinstitut 
St. Louis

23.100 23.359 23.774 23.675

1404 551 11 Wehrtechnische Entwicklung 
und Erprobung

400.000 380.100 393.000 513.879
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Kapitel Titel Zweckbestimmung
(teilweise verkürzt)

Haushaltssoll 
(in Tsd. Euro)

2020 2021 2022 2023
1404 551 12 Entwicklung und Erprobung

Sanitätsdienstes etc.
2.000 2.000 2.000 3.000

1404 551 16 Entwicklung des Kampfflug-
zeuges MRCA

120.000 160.000 180.000 198.414

1404 551 18 Entwicklung des Waffen-
systems Eurofighter

250.000 280.000 400.000 451.844

1404 551 19 Taktisches Luftverteidigungs-
system

2.000 2.000 315 –

1404 551 20 Next Generation Weapon Sys-
tems (NGWS) in einem Fu-
ture Combat Air System 
(FCAS)

  462.000 –

1404 981 01 Verrechnung – – – –
1404 685 11 Betrieb 36.887 41.935 44.229 45.612
1404 894 11 Investitionen 2.900 2.900 4.340 4.820
1404 685 21 Betrieb 66.995 68.560 70.650 73.146
1404 894 21 Investitionen 9.000 7.640 15.090 16.480
1413 544 01 Forschung, Untersuchungen 

und Ähnliches
70.000 100.000 100.000 110.000

Zwischensumme 1.562.882 1.655.994 2.280.716 1.845.870
Militärische Beschaffungen
1401 559 21 Beitrag zu den Beschaffungs-

kosten AGS
500 1 1 1

1401 559 31 Beitrag zu den Beschaffungs-
kosten AWACS

43.600 34.110 26.564 26.002

1401 559 41 Beitrag zu den Beschaffungs-
kosten MRTT

387.142 248.897 80.092 1

1401 554 81 Militärische Beschaffungen 88.000 75.000 60.000 60.000
1405 554 01 Beschaffung von Sanitätsgerät 583.000 254.000 150.000 160.000
1405 554 02 Beschaffung und Erneuerung 

der Verpflegungsvorräte
14.000 12.500 24.500 32.458

1405 554 03 Beschaffung von Bekleidung 66.794 27.962 20.846 29.760
1405 554 05 Beschaffung von Fernmelde-

material
570.000 420.000 458.900 464.310

1405 554 06 Beschaffung von Fahrzeugen
einschließlich des Zubehörs

482.000 548.000 481.000 481.000

1405 554 07 Beschaffung von Kampf-
fahrzeugen

550.000 700.000 792.917 600.093

1405 554 08 Beschaffung von Munition 700.000 700.000 763.000 1.125.000
1405 554 10 Beschaffung von Feldzeug- 

und Quartiermeistermaterial
650.000 725.000 734.500 864.470

1405 554 12 Beschaffung von Schiffen 512.000 524.000 571.311 653.579
1405 554 13 Beschaffung von Flugzeugen, 

Flugkörpern etc.
550.000 645.840 500.000 600.534

1405 554 15 Beschaffung des Waffen-
systems Kampfhubschrauber 
TIGER

110.000 80.000 80.000 56.023

1405 554 16 Beschaffung NATO-Hub-
schrauber 90

400.000 434.300 495.000 493.818

1405 554 17 Beschaffung des Waffen-
systems Eurofighter

350.000 1.246.322 1.230.832 1.328.620
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Kapitel Titel Zweckbestimmung
(teilweise verkürzt)

Haushaltssoll 
(in Tsd. Euro)

2020 2021 2022 2023
1405 554 18 Beschaffung des Großraum-

transportflugzeuges A400M
400.000 350.000 450.000 735.317

1405 554 20 Beschaffung Schützenpanzer
PUMA

580.000 442.000 435.000 –

1405 554 21 Beschaffung Fregatte 126 396.428 379.000 354.000 –
1405 554 22 Beschaffung Schwerer Trans-

porthubschrauber (STH)
5.000 2.000 2.000 –

1405 554 23 Beschaffung Transportflug-
zeug C-130J (kleine Fläche)

116.000 56.000 87.000 –

1405 554 24 Beschaffung Korvetten
Klasse 130

360.000 450.000 570.000 1.000

1405 554 25 Beschaffung U-Boot
Klasse 212 Common Design

– 50.000 288.650 –

1405 554 26 Beschaffung des Waffen-
systems Naval Strike Missile 
Block 1A

  26.000 –

1405 554 27 Beschaffung des Waffensys-
tems MALE UAS 
(EURODROHNE)

20.000 281.100 281.100 –

1405 554 28 Schließung Fähigkeitslücke
Überwachung, Aufklärung
(PEGASUS)

  441.000 –

1405 554 30 Beschaffung Flottendienst-
boote Klasse 424

  20.000 39.602

1405 554 31 Beschaffung Luftfahrzeuge
zur U-Boot-Abwehr
(P-8A POSEIDON)

  374.000 –

1405 554 32 Beschaffung Marinebetriebs-
stoffversorger

  135.000 49.991

1405 981 01 Leistungen an Bundesbehör-
den zur Durchführung von
Aufträgen

– – – –

Zwischensumme 7.934.464 8.686.032 9.933.213 7.801.579
Rüstungsinvestive Ausgaben 9.497.346 10.342.02

6
12.213.929 9.647.449

Außerhalb des Bundeshaushaltes stehen für rüstungsinvestive Maßnah-
men seit dem Jahr 2022 zusätzlich die Mittel des Sondervermögens 
Bundeswehr zur Verfügung.

83. Abgeordneter
Florian Hahn
(CDU/CSU)

Wie viele Mittel sind im Bundeshaushalt der 
Jahre 2020, 2021 und 2022 für rüstungsinvestive 
Maßnahmen jeweils abgeflossen (Ist; bitte kapi-
tel- und titelscharf aufschlüsseln)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Thomas Hitschler
vom 19. Januar 2023

In den Jahren 2020 und 2021 wurden aus dem Einzelplan 14 rüstungs-
investive Ausgaben in folgender Höhe geleistet:
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2020: 9.517.631.000 Euro
2021: 9.300.440.000 Euro.
Für das Haushaltsjahr 2022 steht der Jahresabschluss noch aus, daher 
sind Angaben zu den Ist-Ausgaben derzeit noch nicht möglich.

Die kapitel- und titelspezifische Aufteilung für die Jahre 2020 und 2021 kann der nachfolgenden Tabelle 
entnommen werden.

Kapitel Titel Zweckbestimmung
(teilweise verkürzt)

Ist-Ausgaben
(in Tsd. Euro)

2020 2021
Forschung, Entwicklung und Erprobung
1404 551 01 Wehrtechnische Forschung und Technologie 557.487 564.377
1404 551 02 Wehrmedizinische, wehrpsychologische und sonstige 

militärische Forschung
4.134 4.996

1404 551 03 Zukunfts- und Weiterentwicklung der Bundeswehr 23.727 18.061
1404 551 04 Disruptive Innovationen in Cybersicherheit und 

Schlüsseltechnologien
6.062 5.330

1404 551 05 Beitrag zum deutsch-französischen Forschungsinstitut 
St. Louis

22.724 23.349

1404 551 11 Wehrtechnische Entwicklung und Erprobung 218.137 440.039
1404 551 12 Entwicklung und Erprobung Sanitätsdienstes etc. 461 1.539
1404 551 16 Entwicklung des Kampfflugzeuges MRCA 145.574 140.168
1404 551 18 Entwicklung des Waffensystems Eurofighter 351.037 244.976
1404 551 19 Taktisches Luftverteidigungssystem 10.874 3.807
1404 981 01 Verrechnung 9.981 9.240
1404 685 11 Betrieb 41.887 42.224
1404 894 11 Investitionen 2.900 2.900
1404 685 21 Betrieb 66.941 69.109
1404 894 21 Investitionen 9.000 7.640
1413 544 01 Forschung, Untersuchungen und Ähnliches 992 70.881
Zwischensumme 1.471.917 1.648.636
Militärische Beschaffungen
1401 559 21 Beitrag zu den Beschaffungskosten AGS 4.667 0
1401 559 31 Beitrag zu den Beschaffungskosten AWACS 46.550 30.091
1401 559 41 Beitrag zu den Beschaffungskosten MRTT 408.652 248.896
1401 554 81 Militärische Beschaffungen 78.501 88.306
1405 554 01 Beschaffung von Sanitätsgerät 389.639 133.726
1405 554 02 Beschaffung und Erneuerung der Verpflegungsvorräte 13.970 12.461
1405 554 03 Beschaffung von Bekleidung 33.318 19.189
1405 554 05 Beschaffung von Fernmeldematerial 467.754 370.419
1405 554 06 Beschaffung von Fahrzeugen einschließlich

des Zubehörs
563.096 548.724

1405 554 07 Beschaffung von Kampffahrzeugen 448.548 644.072
1405 554 08 Beschaffung von Munition 798.590 688.403
1405 554 10 Beschaffung von Feldzeug- und Quartiermeister-

material
550.021 432.459

1405 554 12 Beschaffung von Schiffen 357.655 276.161
1405 554 13 Beschaffung von Flugzeugen, Flugkörpern etc. 446.085 798.139
1405 554 15 Beschaffung des Waffensystems Kampfhubschrauber 

TIGER
60.000 50.000

1405 554 16 Beschaffung NATO-Hubschrauber 90 581.491 319.560
1405 554 17 Beschaffung des Waffensystems Eurofighter 962.403 1.080.919
1405 554 18 Beschaffung des Großraumtransportflugzeuges A400M 380.002 461.023
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Kapitel Titel Zweckbestimmung
(teilweise verkürzt)

Ist-Ausgaben
(in Tsd. Euro)

2020 2021
1405 554 20 Beschaffung Schützenpanzer PUMA 499.420 400.385
1405 554 21 Beschaffung Fregatte 126 410.068 312.181
1405 554 22 Beschaffung Schwerer Transporthubschrauber (STH) 2.325 763
1405 554 23 Beschaffung Transportflugzeug C-130J (kleine Fläche) 50.336 47.814
1405 554 24 Beschaffung Korvetten Klasse 130 491.742 515.562
1405 554 25 Beschaffung U-Boot Klasse 212 Common Design 0 172.550
1405 554 27 Beschaffung des Waffensystems MALE UAS (EU-

RODROHNE)
882 0

1405 981 01 Leistungen an Bundesbehörden zur Durchführung
von Aufträgen

0 0

Zwischensumme 8.045.714 7.651.804
Rüstungsinvestive Ausgaben 9.517.631 9.300.440

84. Abgeordneter
Johannes Huber
(fraktionslos)

Wie bewertet die Bundesregierung den Total-
ausfall (www.dw.com/de/puma-totalausfall-ist-di
e-bundeswehr-einsatzf%C3%A4hig/a-64153120) 
der 18 Schützenpanzer Typ „Puma“, welcher sich 
unter leichten Bedingungen auf dem Gelände des 
Schießübungszentrums der Panzertruppe ereigne-
te, und welche Bedeutung haben die zahlreichen 
Schäden respektive Fehler an den Panzern für die 
Erfüllung der Verpflichtungen gegenüber der 
NATO für das kommende Jahr 2023?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Siemtje Möller
vom 19. Januar 2023

Die Beantwortung der Frage kann in offener Form nicht erfolgen.
Die Einstufung als Verschlusssache mit dem Geheimhaltungsgrad
„VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ ist im vorliegenden Fall 
im Hinblick auf das Staatswohl erforderlich.* Nach § 2 Absatz 2 Num-
mer 4 der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum materiellen Geheim-
schutz (Verschlusssachenanweisung, VSA) vom 10. August 2018 sind 
Informationen, deren Kenntnisnahme durch Unbefugte für die Interessen 
der Bundesrepublik Deutschland oder eines ihrer Länder nachteilig sein 
können, entsprechend einzustufen.
Eine zur Veröffentlichung bestimmte Antwort der Bundesregierung auf 
diese Frage würde Rückschlüsse auf die Einsatzbereitschaft sich im Auf-
trag gebundener Kräfte ermöglichen.

* Die Bundesregierung hat die Antwort als „VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft.
Die Antwort ist im Parlamentssekretariat des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort von Berechtigten eingesehen werden.
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85. Abgeordneter
Jan Korte
(DIE LINKE.)

Aus welchen Gründen zahlt die Bundesregierung 
für ihre F-35-Kampfjets mit 286 Mio. Euro
pro Stück 119 Mio. Euro mehr als die Schweiz 
(www.merkur.de/politik/kritik-f35-kampfjets-bun
deswehr-verteidigungsministerium-kauf-usa-deal-
schweiz-christine-lambrecht-91970775.html; bitte 
Gründe und ggf. Mehrbetrag für Ausrüstung auf-
listen), und inwieweit wird es der Bundeswehr 
bzw. Luftwaffe im Falle eines möglichen Austritts 
der USA aus der NATO, wie ihn Ex-Präsident 
Donald Trump laut Medienberichten für eine 
zweite Amtsperiode geplant hatte, möglich sein, 
das Kampfsystem auch ohne Unterstützung der 
USA bzw. von US-Rüstungskonzernen zu betrei-
ben (www.t-online.de/nachrichten/ausland/usa/i
d_91774330/ex-berater-bolton-trump-waere-woh
l-aus-der-nato-ausgetreten.html)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Thomas Hitschler
vom 17. Januar 2023

Zu den konkreten Kosten und dem Leistungsumfang der Schweizer
Beschaffung liegen der Bundesregierung keine Erkenntnisse vor.
Zu den Einzelheiten der Preiskalkulation für die Beschaffung des
Systems F-35 durch Deutschland wird auf die als „VS – NUR FÜR 
DEN DIENSTGEBRAUCH“ eingestufte Ausschussdrucksache des 
Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages verwiesen.
Mit Blick auf die Mitgliedschaft der USA in der NATO beabsichtigt die 
Bundesregierung nicht, sich zu hypothetischen Fragen zu äußern.

86. Abgeordneter
Jens Lehmann
(CDU/CSU)

Warum gelten die militärischen und politischen 
Gründe aus dem Frühjahr und Sommer 2022 – 
keine Schützenpanzer in die Ukraine zu liefern – 
seit heute (5. Januar 2023) nicht mehr, und welche 
konkreten militärischen und politischen Gründe 
haben zur heutigen Entscheidung, Marder-Schüt-
zenpanzer in die Ukraine zu liefern, geführt?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Siemtje Möller
vom 18. Januar 2023

Die Bundesregierung unterstützt die Ukraine seit Beginn des völker-
rechtswidrigen russischen Angriffskriegs im Februar 2022. Neben
humanitären und finanziellen Hilfen unterstützt die Bundesregierung – 
in enger Absprache mit ihren Partnern und Verbündeten – sowohl mit 
Ausrüstungs- als auch mit Waffenlieferungen.
Im Hinblick auf die geplante Lieferung des Schützenpanzers Marder an 
die Ukraine haben der US-Präsident Joe Biden und der Bundeskanzler 
Olaf Scholz am 5. Januar 2023 ihre gemeinsame Entschlossenheit be-
kundet, der Ukraine so lange wie nötig die erforderliche finanzielle, hu-
manitäre, militärische und diplomatische Unterstützung zu gewähren.
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Gemeinsam und in enger Abstimmung hat Deutschland die Lieferung 
von bis zu 40 Schützenpanzer des Typs Marder und die Vereinigten 
Staaten die Lieferung von Schützenpanzer des Typs BRADLEY zuge-
sagt.
Die militärische Unterstützung Deutschlands wird weiter in enger Ab-
stimmung mit unseren Partnern und ausgerichtet an den ukrainischen 
Bedarfen und der militärischen Lageentwicklung erfolgen.

87. Abgeordneter
Jens Lehmann
(CDU/CSU)

Liegt dem Bundesministerium der Verteidigung 
(BMVg) mittlerweile ein konkretes Angebot/
Letter of Offer and Acceptance durch die US-Sei-
te zur Beschaffung des Hubschraubers Boeing 
CH-47-F SR Block II vor, wie es für Ende des 
Jahres 2022 erwartet wurde, und wie hoch ist die-
ses finale Angebot der amerikanischen Seite (vgl. 
Antwort der Bundesregierung auf meine Schriftli-
che Frage 121 auf Bundestagsdrucksache 
20/3356)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Thomas Hitschler
vom 17. Januar 2023

Der Letter of Offer and Acceptance zum Projekt Schwerer Transport-
hubschrauber liegt noch nicht vor und wurde durch die US-Amtsseite 
für Ende März 2023 angekündigt. Das Projekt befindet sich damit wei-
terhin im Zeitrahmen, der von der Bundesregierung als Antwort auf Ihre 
Schriftliche Frage 121 auf Bundestagsdrucksache 20/3356 genannt wur-
de.
Eine Aussage zu den finalen Kosten ist mangels vorliegenden Angebots 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich.

88. Abgeordneter
Jens Lehmann
(CDU/CSU)

Welcher Gesamtbetrag wurde vom Hersteller Si-
korsky im letzten „Price & Availability“A-Ange-
bot für das Hubschreiber-Modell CH-53K ange-
geben, und welche Liefertermine wurden dort an-
geboten?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Thomas Hitschler
vom 19. Januar 2023

Die Beantwortung der Frage kann in offener Form nicht erfolgen.
Die Einstufung als Verschlusssache mit dem Geheimhaltungsgrad
„VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ ist im vorliegenden Fall 
im Hinblick auf das Staatswohl erforderlich.* Nach § 2 Absatz 2 Num-
mer 4 der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum materiellen Geheim-
schutz (Verschlusssachenanweisung, VSA) vom 10. August 2018 sind 
Informationen, deren Kenntnisnahme durch Unbefugte für die Interessen 

* Die Bundesregierung hat die Antwort als „VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft.
Die Antwort ist im Parlamentssekretariat des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort von Berechtigten eingesehen werden.
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der Bundesrepublik Deutschland oder eines ihrer Länder nachteilig sein 
kann, entsprechend einzustufen.

89. Abgeordnete
Dr. Petra Sitte
(DIE LINKE.)

Warum hat die Bundeswehr bisher nur eine Mess-
stelle zur Kontrolle eventueller Überschreitungen 
von Immissionsgrenzwerten im öffentlichen 
Raum geschaffen (www.rathenow.de/fileadmin/ra
thenow-de/verwaltung/PDF/Sitzungsdienst/Protok
olle_oeffentlich/2022/22-10-19-SVV-oe.pdf) und 
nicht die in der Stadtverordnetenversammlung am 
25. Februar 2022 geforderten drei Messstellen 
(www.rathenow.de/fileadmin/rathenow-de/verwal
tung/PDF/Infothek/Amtsblaetter/2022/22-02-2
5.pdf), und was sind die Ergebnisse der bisherigen 
Messungen?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Thomas Hitschler
vom 18. Januar 2023

Die Veranlassung der akustischen Messung erfolgte als Reaktion auf 
eine konkrete Lärmbeschwerde. Sie ist darüber hinaus der gesamten 
Sachverhaltsaufklärung im Zusammenhang mit der vom Truppen-
übungsplatz Klietz ausgehenden Geräuschbelastung dienlich. Im Rah-
men der Konzeption der Messkampagne zur Lärmbeschwerde wurde der 
Immissionsort mit der ungünstigsten Lärmsituation ausgewählt, um so-
mit eine Überschreitung auch an anderen Messorten ausschließen zu 
können. Sowohl der Messort als auch die Dauer der Schallpegelmessung 
erfolgte in Absprache mit dem Beschwerdeführer, um seine Lärmsituati-
on repräsentativ erfassen zu können. Die Messung wurde hierzu Anfang 
August 2022 gestartet und wird Ende Januar 2023 beendet. Im An-
schluss wird mit der vollständigen Auswertung und ganzheitlichen Be-
wertung der Messergebnisse begonnen. Die Aufstellung einer Mess-
station ist eine aufgrund einer Beschwerde durchgeführte zusätzliche 
Maßnahme zur Überprüfung der Lärmsituation neben dem ohnehin 
durchgeführten Lärmmanagement auf dem Truppenübungsplatz Klietz.

90. Abgeordnete
Kerstin Vieregge
(CDU/CSU)

Welche Erkenntnisse liegen der Bundesregie-
rung zur Weitergabe des Schreibens von General-
major Ruprecht von Butler hinsichtlich des Aus-
falls der 18 Schützenpanzer Puma an die Presse 
vor, und welche Maßnahmen zur Bestimmung der 
Informationsquelle wurden eingeleitet?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Thomas Hitschler
vom 18. Januar 2023

Derzeit liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor. Das 
Bundesministerium der Verteidigung hat zur Bestimmung der Infor-
mationsquelle unmittelbar nach der Presseberichterstattung eine haus-
interne Untersuchung eingeleitet. Zudem ist beabsichtigt, Strafanzeige 
gegen Unbekannt zu erstatten.
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Geschäftsbereich des Bundesministeriums für
Ernährung und Landwirtschaft

91. Abgeordneter
Philipp Amthor
(CDU/CSU)

Wie hat sich die Zahl von Auszubildenden für den 
Beruf des Fischers insbesondere in der Fachrich-
tung der Strand- und Küstenfischerei nach Kennt-
nis der Bundesregierung in den vergangenen fünf 
Jahren in den einzelnen Küstenbundesländern ent-
wickelt (bitte in einer Tabelle aufschlüsseln), und 
welche Möglichkeiten bestehen nach Kenntnis 
der Bundesregierung für zukünftige Ausbildungs-
absolventen im Hinblick auf einen persönlichen 
Zugang zu Fangquoten, um ihrem erlernten Beruf 
wirtschaftlich nachgehen zu können?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Claudia Müller
vom 18. Januar 2023

Der Bundesregierung liegen derzeit keine Zahlen der Auszubildenden 
für den Beruf der Fischerin oder des Fischers vor. Für derartige Informa-
tionen sind die zuständigen Behörden der Länder zuständig. In Deutsch-
land ist der Erwerb von Fangquoten an Fischereifahrzeuge gebunden. 
Eine Quote ist ausschließlich über den Kauf eines Fahrzeugs erwerbbar. 
Der Einstieg in die Frischfischfischerei in der Nordsee in selbstständiger 
Tätigkeit ist grundsätzlich möglich, setzt jedoch hohe Investitionen vo-
raus, wie etwa den Erwerb von nordseetüchtigen Fischereifahrzeugen. 
Auch für die Fischerei auf quotierte Arten in der Ostsee ist der Erwerb 
von Fangquoten bzw. Fischereibetrieben möglich. Hier zeigt sich insbe-
sondere mit Blick auf die aktuelle Situation der Fangmöglichkeiten bei 
wichtigen Beständen wie Hering oder Dorsch, dass diversifizierte Be-
triebe wirtschaftlich robuster aufgestellt sind. Grundsätzlich bestehen 
darüber hinaus Einkommensmöglichkeiten für Fischerinnen und Fischer 
im Bereich der Fischerei auf unquotierte Arten, in der Nordsee beispiels-
weise vermehrt auf Taschenkrebse. Der vom Bundesministerium für Er-
nährung und Landwirtschaft einberufene „Runde Tisch Ostseefischerei“ 
hat darüber hinaus die Leitbildkommission „Ostseefischerei“ initiiert, 
welche sich u. a. mit der Frage der Zukunftsperspektiven für Ausbil-
dungsabsolventinnen bzw. -absolventen sowie mit dem Zugang zu Fang-
quoten und Einkommensalternativen befasst.

92. Abgeordnete
Silvia Breher
(CDU/CSU)

Welche Erkenntnisse liegen dem Bundesministe-
rium für Ernährung und Landwirtschaft zum aktu-
ellen Sachstand des bereits begonnen Verfahrens 
zur Überarbeitung der EU-Verordnung (EG) 
Nr. 1831/2003 zur Zulassung von Futtermittelzu-
satzstoffen vor, und welche Anstrengungen unter-
nimmt das Bundeslandwirtschaftsministerium 
konkret, damit die EU-weite Zulassung von inno-
vativen Zusatzstoffen erleichtert und beschleunigt 
wird?
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Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Dr. Ophelia Nick
vom 20. Januar 2023

Die Kommission der Europäischen Union hat ein Beratungsunterneh-
men beauftragt, eine Folgenabschätzung der geplanten Revision der Ver-
ordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europäischen Parlaments und des
Rates über Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernährung durchzu-
führen. Der Bericht mit den Ergebnissen der vor einem Jahr vorgenom-
menen Befragung von ausgewählten Mitgliedstaaten, Industrievertreter-
innen und -vertretern und Stakeholdern wird der EU-Kommission vorge-
legt. Deutschland gehörte zu den befragten Mitgliedstaaten und das 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) hat sich 
mit Beteiligung der Länder und nachgeordneter Behörden aktiv in den 
Überarbeitungsprozess eingebracht.
Im Oktober 2022 hat die EU-Kommission den Mitgliedstaaten mitge-
teilt, dass die Überarbeitung der Verordnung vornehmlich infolge perso-
neller Umstrukturierungen ruht. Gleichwohl wurde zugesichert, dass die 
Revision fortgeführt wird.
Das BMEL begleitet das Revisionsverfahren von Anfang an konstruktiv 
und hat sich bei der EU-Kommission dafür eingesetzt, dass das Revisi-
onsverfahren zeitnah wiederaufgenommen wird.

93. Abgeordneter
Stephan Protschka
(AfD)

Hat die Bundesregierung Kenntnis darüber, ob 
Lebensmittel, die entfettetes Grillenpulver bezie-
hungsweise aus getrockneten Grillen gewonnenes 
Mehl enthalten, besonders deklariert werden müs-
sen, um die Verbraucher vor Täuschung zu schüt-
zen (www.ilcorrieredellacitta.com/ultime-notizie/
farina-di-grillo-per-pane-e-pasta-arriva-il-via-libe
ra-presto-anche-in-italia.html)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Dr. Ophelia Nick
vom 18. Januar 2023

In der Bundesrepublik Deutschland gewährleistet eine Vielzahl von 
Rechtsvorschriften, dass unsere Lebensmittel nach derzeitigem wissen-
schaftlichem Kenntnisstand sicher sind und keine Gefährdung der Ge-
sundheit darstellen. Zudem dürfen Informationen über Lebensmittel ge-
nerell nicht irreführend sein, sondern müssen zutreffend, klar und für die 
Verbraucherinnen und Verbraucher leicht verständlich sein. Damit wird 
gewährleistet, dass Verbraucherinnen und Verbraucher erkennen können, 
um welches Lebensmittel es sich handelt bzw. welche Zutaten in einem 
Lebensmittel verwendet wurden. Sie können sich somit anhand der 
Angaben auf dem Etikett über die bei der Herstellung eines Lebens-
mittels verwendeten Zutaten – also auch über den Einsatz von neuarti-
gen Lebensmitteln – informieren.
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass auch Insekten für den mensch-
lichen Verzehr und Verarbeitungserzeugnisse daraus (z. B. zu Mehl ver-
mahlene Insekten) vor dem Inverkehrbringen gesundheitlich bewertet 
und als neuartige Lebensmittel zugelassen sein müssen, sofern sie vor 
dem Stichtag 15. Mai 1997 noch nicht in nennenswertem Umfang in der 
EU für den menschlichen Verzehr verwendet worden sind. Hintergrund 
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ist, dass grundsätzlich alle neuartigen Lebensmittel gemäß der Verord-
nung (EU) 2015/2283 über neuartige Lebensmittel (Novel-Food-Verord-
nung) in der EU nur dann in den Verkehr gebracht werden dürfen, wenn 
sie zugelassen worden sind. Eine Unterscheidung zwischen Zutat und 
neuartigem Lebensmittel findet nicht statt. Welche neuartigen Lebens-
mittel bisher eine Zulassung erhalten haben, geht aus der Durchfüh-
rungsverordnung (EU) 2017/2470 zur Erstellung der Unionsliste der 
neuartigen Lebensmittel hervor, die laufend aktualisiert wird. Die in der 
Liste aufgeführten Lebensmittel dürfen dann in den Verkehr gebracht 
werden, wenn zusätzlich zu den ohnehin geltenden allgemeinen recht-
lichen Regelungen die in der Unionsliste angegebenen Verwendungs-
bedingungen, spezifischen Kennzeichnungsvorschriften, Spezifikationen 
und sonstigen Anforderungen eingehalten sind.

94. Abgeordnete
Christina Stumpp
(CDU/CSU)

Welche haftungsrechtlichen Fragen möchte die 
Bundesregierung entsprechend dem im Koali-
tionsvertrag zwischen SPD, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und FDP vereinbarten Prüfungsauftrag 
im Zusammenhang mit Lebensmittelspenden kon-
kret klären, wenn sie keinen Haftungsausschluss 
und keine Haftungsreduktion für die kostenlose 
Weitergabe von Lebensmitteln plant (siehe Ant-
wort der Bundesregierung auf meine Schriftliche 
Frage 69 auf Bundestagsdrucksache 20/5183), 
laut EU-Leitlinie für Lebensmittelspenden aber 
„mit der Verpflichtung zur Hauptverantwortung 
[…] keine Unionsregelung für die Haftung der 
verschiedenen Akteure der Lebensmittelversor-
gungskette eingeführt“ wurde und „die Feststel-
lung, aufgrund welcher Tatsachen und Umstände 
ein Unternehmer strafrechtlich und/oder zivil-
rechtlich verfolgt werden kann, eine Angelegen-
heit [ist], die von der Struktur der verschiedenen 
einzelstaatlichen Rechtssysteme abhängt“ (https://
eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?ur
i=CELEX:52017XC1025(01)&from=PT), 
S. 11 f.)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Dr. Ophelia Nick
vom 20. Januar 2023

Das bestehende EU-Recht (Verordnung (EG) Nr. 178/2002) enthält Vor-
gaben zur Lebensmittelsicherheit und hat einen klaren Fokus auf ein 
hohes Verbraucherschutzniveau. Dennoch können Unklarheiten bei den 
Rechtsunterworfenen bestehen, bspw. bei der Weitergabe von Lebens-
mitteln im Wege der Spende. Die Bundesregierung prüft, ob in Bezug 
hierauf Klarstellungen erfolgen können.
Unabhängig davon ist ein wichtiger Ansatzpunkt für die Bundesregie-
rung, insbesondere spendende Unternehmen, gemeinnützige Organisa-
tionen und Verbraucherinnen und Verbraucher, über diesen Rechtsrah-
men aufzuklären. Unter anderem soll der bereits bestehende Leitfaden 
zur Weitergabe von Lebensmitteln aktualisiert und verständlicher formu-
liert werden. So soll Rechtssicherheit für alle Beteiligten geschaffen 
werden. Denn bereits jetzt bestehen Haftungsprivilegierungen im Schen-
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kungsrecht. Insbesondere haftet der Schenkende gemäß § 521 des Bür-
gerlichen Gesetzbuchs nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend

95. Abgeordnete
Heidi Reichinnek
(DIE LINKE.)

Wie ist nach Kenntnis der Bundesregierung der 
aktuelle Bearbeitungsstand bezüglich der Verlän-
gerung des Bundesprogrammes „Sprach-Kitas“, 
und wie viele „Sprach-Kitas“ werden ihre Ange-
bote fortsetzen können (bitte nach Bundesländern 
und der Anzahl der erreichten Kinder aufschlüs-
seln)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Ekin Deligöz
vom 17. Januar 2023

Zahlreiche Länder haben bereits öffentlich bekundet, die Sprach-Kitas 
ab dem 1. Juli 2023 in eigener Verantwortung aus Landesmitteln fortzu-
setzen. Um sie dabei zu unterstützen, die Voraussetzungen für die Über-
führung der sprachlichen Bildung in landesspezifische Strukturen zu 
schaffen, stellt der Bund noch einmal 109 Mio. Euro für die übergangs-
weise Verlängerung des Bundesprogramms „Sprach-Kitas“ bis 30. Juni 
2023 zur Verfügung. Mit den Mitteln können alle Sprach-Kitas ihr An-
gebot fortsetzen.
Die Programmverlängerung konnte somit wie geplant zum 1. Januar 
2023 umgesetzt werden:
Zwischen dem 15. und dem 25. November 2022 wurden Antragsunter-
lagen an alle im Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ geförderten Träger 
verschickt. Es werden Antragsunterlagen berücksichtigt, die bis zum 
27. Januar 2023 eingehen. Das Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend plant eine Veröffentlichung abschließender In-
formationen im Anschluss dieses Stichtags und nach Prüfung der einge-
reichten Unterlagen.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für
Gesundheit

96. Abgeordneter
Dr. Günter Krings
(CDU/CSU)

Wird nach Kenntnis der Bundesregierung die 
Dritte Gebührenanpassungsverordnung vom 
16. Dezember 1994 noch angewendet, und wenn 
nein, warum wird sie nicht aufgehoben?
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Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Edgar Franke
vom 18. Januar 2023

Die Dritte Gebührenanpassungsverordnung vom 16. Dezember 1994 
(BGBl. I S. 3888) wurde mit der Ablösung durch die Vierte Gebühren-
anpassungsverordnung vom 27. September 1996 (BGBl. I S. 1488) be-
reits weitgehend aufgehoben. Lediglich die Ausnahmeregelung für die 
ehemals zu Ost-Berlin gehörenden Bezirke hinsichtlich der Abschläge 
zu Vergütungen nach der Hebammenhilfe-Gebührenverordnung vom 
28. Oktober 1986 (BGBl. I S. 1662) blieb bestehen. Die Höhe der Ab-
schläge wurden mit der Fünften Gebührenanpassungsverordnung vom 
18. Dezember 1998 (BGBl. I S. 3829) und der Sechsten Gebührenanpas-
sungsverordnung vom 18. Oktober 2001 (BGBl. I S. 2721) schrittweise 
reduziert. Durch Artikel 7 des Vertragsarztrechtsänderungsgesetzes vom 
22. Dezember 2006 (BGBl. I S. 3439) wurde die Sechste Gebühren-
anpassungsverordnung und damit auch die Abschläge insgesamt mit 
Wirkung zum 1. Januar 2007 aufgehoben. Durch Artikel 7 des Zweiten 
Fallpauschalenänderungsgesetzes vom 15. Dezember 2004 (BGBl. I 
S. 3429) wurde die Hebammenhilfe-Gebührenverordnung zum 
1. August 2007 außer Kraft gesetzt.
Die verbleibende Ausnahmeregelung der Dritten Gebührenanpassungs-
verordnung wurde damit wirkungslos und kann im Rahmen der Rechts-
bereinigung aufgehoben werden.

97. Abgeordneter
Wolfgang Kubicki
(FDP)

Hat die Bundesregierung seit März 2020 Kontakt 
mit Betreibern von Internetplattformen bzw.
Medienintermediären (beispielsweise Twitter,
Facebook, YouTube, Google etc.) in Bezug auf 
Inhalte im Zusammenhang mit der Corona-Pan-
demie aufgenommen, wenn ja, wann, und mit 
welchem Inhalt und Ergebnis?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Sabine Dittmar
vom 18. Januar 2023

Die Mitglieder der Bundesregierung, Parlamentarische Staatssekretärin-
nen und Parlamentarische Staatssekretäre bzw. Staatsministerinnen und 
Staatsminister sowie Staatssekretärinnen und Staatssekretäre pflegen in 
jeder Wahlperiode im Rahmen der Aufgabenwahrnehmung Kontakte mit 
einer Vielzahl von Akteuren aller gesellschaftlichen Gruppen. Eine Ver-
pflichtung zur Erfassung sämtlicher geführter Gespräche bzw. deren Er-
gebnisse – einschließlich Telefonate und elektronischer Kommunikation 
– besteht nicht, und eine solche umfassende Dokumentation wurde auch 
nicht durchgeführt. Zudem werden Gesprächsinhalte nicht protokolliert. 
Die nachfolgenden Ausführungen bzw. aufgeführten Angaben erfolgen 
auf der Grundlage der vorliegenden Erkenntnisse sowie vorhandener 
Unterlagen und Aufzeichnungen. Diesbezügliche Daten sind somit mög-
licherweise nicht vollständig.
Am 2. Juni 2020 fand auf Einladung des Bundespresseamts im Bundes-
ministerium des Innern und für Heimat ein Gedankenaustausch statt, an 
dem unter anderem verschiedene Bundesministerien, der damalige Re-
gierungssprecher und Vertreterinnen und Vertreter sozialer Netzwerke 
teilnahmen.
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98. Abgeordneter
Wolfgang Kubicki
(FDP)

War dem Bundesministerium für Gesundheit der 
bei „SPIEGEL“ veröffentlichte Umstand bekannt, 
dass sich einzelne Fachleute „vom Robert Koch-
Institut (RKI) in der Pandemie unter Druck ge-
setzt sahen, bestimmte Überlegungen nicht zu 
publizieren“ (www.spiegel.de/wissenschaft/mens
ch/lothar-wieler-verlaesst-das-rki-wo-er-glaenze
n-konnte-wo-er-scheiterte-a-0d28efe6-39fc-49c7-
8c18-a7ea23edd7fd), falls ja, was sind die Hinter-
gründe dieser Behauptung, und falls nein, ist eine 
Überprüfung dieser Behauptung geplant?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Sabine Dittmar
vom 20. Januar 2023

Die Bundesregierung sieht keine Veranlassung, sich zu einer Behaup-
tung in einer Publikation zu äußern.

99. Abgeordneter
Sören Pellmann
(DIE LINKE.)

Inwiefern musste nach Kenntnis der Bundesregie-
rung die Unterbeauftragung der Corona-Kam-
pagne „Ich schütze mich“ außerhalb des Rahmen-
vertrages mit Scholz & Friends Family GmbH an 
brinkertlück GmbH entsprechend der geltenden 
vertraglichen Vereinbarungen schriftlich oder 
mündlich dem Rahmenvertragspartner angezeigt 
werden (vgl. www.kom.de/medien/lauterbach-mi
nisterium-verliert-sich-in-intransparenz/ sowie 
Antwort der Bundesregierung auf die Kleine An-
frage der Fraktion der AfD auf Bundestagsdruck-
sache 20/5042), und wann geschah dies abschlie-
ßend (es wird um konkrete Nennung des Datums 
gebeten)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Sabine Dittmar
vom 16. Januar 2023

Wie in der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der 
Fraktion der AfD Vergaberechtliche Fragen im Zusammenhang mit der 
Impfkampagne „Ich schütze mich“ (Bundestagsdrucksache 20/5042 
vom 21. Dezember 2022) ausgeführt, sah der Vertrag vor, dass die kon-
kret zu erbringenden Leistungen von der Auftraggeberin (Bundesminis-
terium für Gesundheit) maßnahmebezogen abgerufen werden konnten 
(Leistungsabruf). Zur Erfüllung der abgerufenen Leistungen konnten 
auch Dritte (Unterauftragnehmer) in Anspruch genommen werden. Da 
im Rahmen des Vergabeverfahrens nicht verlangt wird, die Unterneh-
men zu benennen, die bei der späteren Auftragserfüllung als Unterauf-
tragnehmer Leistungen erbringen sollen, legte der Rahmenvertrag fest, 
dass die Inanspruchnahme von Unterauftragnehmern stets mit der Auf-
traggeberin abzustimmen war. Dabei konnten einzelne Aufgabenstellun-
gen im Einvernehmen mit der Auftragnehmerin auch unmittelbar von 
der Auftraggeberin mit einem Unterauftragnehmer abgestimmt werden 
(Konzeption und/oder Realisierung der abgerufenen Leistung).
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Die entsprechende Anzeige bei der Rahmenvertragsagentur Scholz & 
Friends Family GmbH erfolgte am 25. Juli 2022 im Zuge eines gemein-
samen Termins von Vertreterinnen und Vertretern des Bundesministe-
riums für Gesundheit und der beiden Agenturen.

100. Abgeordneter
Stephan Pilsinger
(CDU/CSU)

Können gemäß der aktuell gültigen Coronavirus-
Testverordnung Service-Techniker von Medizin-
technikunternehmen, die tagtäglich dienstlich in 
Gesundheitseinrichtungen zugegen sein müssen, 
einen kostenfreien Bürgertest erhalten und ent-
sprechend wie „Besucher“ gemäß § 4a Nummer 1 
der Coronavirus-Testverodnung eingestuft wer-
den, und wenn nein, wann beabsichtigt die Bun-
desregierung ggf., die Coronavirus-Testverord-
nung entsprechend anzupassen, damit Medizin-
technikunternehmen nicht monatlich zusätzliche 
Kosten für die unumgänglichen Corona-Tests zum 
Betreten der Gesundheitseinrichtungen durch ihre 
Mitarbeiter entstehen?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Sabine Dittmar
vom 18. Januar 2023

Service-Technikerinnen und -Techniker in Medizintechnikunternehmen 
haben keinen Anspruch auf eine kostenlose Bürgertestung nach § 4a 
Nummer 1 der Coronavirus-Testverordnung (TestV), wenn sie in Ge-
sundheitseinrichtungen tätig sind. Eine diesbezügliche Anpassung der 
TestV ist durch die Bundesregierung nicht geplant.

101. Abgeordneter
Stephan Pilsinger
(CDU/CSU)

Sind der Bundesregierung die Ergebnisse der vom 
Verband innovativer Apotheken e. V. in Auftrag 
gegebenen Studie (siehe u. a. www.deutsche-apot
heker-zeitung.de/news/artikel/2022/12/19/hier-sc
hlummern-die-effizienzreserven-der-apotheken) 
bekannt, wonach deutsche Apotheken in der Be-
arbeitung von GKV-Rezepten (GKV = gesetzliche 
Krankenversicherung) aufgrund der umfänglichen 
bürokratischen Vorgaben jährlich mit insgesamt 
etwa 1 Mrd. Euro belastet werden, was erhebliche 
finanzielle und personelle Ressourcen bindet, und 
welche Schritte will die Bundesregierung unter-
nehmen, um diese Belastung im Interesse der 
Apotheken und der Patienten zu minimieren?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Edgar Franke
vom 18. Januar 2023

Die Ergebnisse der nicht repräsentativen Studie stellen überwiegend auf 
Vorgaben ab, die von den Rahmenvertragspartnern über die Arzneimit-
telversorgung nach § 129 Absatz 2 des Fünften Buches Sozialgesetz-
buch (SGB V) selbst vereinbart wurden. Die Rahmenvertragspartner 
hiernach sind der Spitzenverband Bund der Krankenkassen und die für 
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die Wahrnehmung der wirtschaftlichen Interessen gebildete maßgebliche 
Spitzenorganisation der Apotheker.
Die Bundesregierung ist bestrebt, durch bessere Rechtsetzung Büro-
kratie abzubauen. Entsprechende Möglichkeiten werden fortlaufend ge-
prüft.

102. Abgeordneter
Stephan Pilsinger
(CDU/CSU)

Aus welchen fachlichen Gründen folgt nach mei-
ner Kenntnis bei der Ermittlung des Pflegegrades 
von Kindern und Jugendlichen das heranzuzie-
hende Begutachtungsinstrument den gleichen 
Grundsätzen wie bei Erwachsenen, so dass die
relevanten Prüfkriterien z. B. für demente Senio-
ren – mit nur wenigen Anpassungen – auch auf 
Kinder und Jugendliche zutreffen, und welche 
Maßnahmen plant die Bundesregierung ggf., um 
ein auf Kinder bzw. Jugendliche speziell zuge-
schnittenes, eigenes Begutachtungsinstrument zu 
schaffen, so dass z. B. Anfallsleiden oder Autis-
mus bei Kindern besonders gewichtet werden 
können?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Sabine Dittmar
vom 18. Januar 2023

Das Begutachtungsinstrument bildet Pflegebedürftigkeit ab, wie dies 
pflegewissenschaftlich zu verstehen ist: Pflegebedürftigkeit als eine 
Folge von gesundheitlich bedingten Beeinträchtigungen und den daraus 
resultierenden Anforderungen an die Bewältigung des Alltagslebens. 
Entscheidend ist demnach, dass die Ressourcen zur Bewältigung und 
Kompensation dieser Beeinträchtigungen fehlen und deshalb Unterstüt-
zung durch andere Menschen notwendig ist. Das gilt grundsätzlich un-
abhängig von der Erkrankung und dem Alter des Menschen. Allerdings 
kann pflegerische Unterstützung nicht nur krankheits-, sondern auch ent-
wicklungsbedingt erforderlich sein. Deshalb wird immer auch der ent-
wicklungsbedingte Unterstützungsbedarf von Kindern unter 18 Jahren in 
die Einschätzung der Pflegebedürftigkeit mit einbezogen. Hierfür liegen 
umfassende wissenschaftliche Grundlagen aus der Entwicklung des gel-
tenden Begutachtungsinstruments zugrunde. Bei der Konzeption des Be-
gutachtungsinstruments sind immer auch die Besonderheiten bei der 
Einschätzung der Pflegebedürftigkeit von Kindern und Jugendlichen 
eingeflossen. Die Richtlinien zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit 
(Begutachtungs-Richtlinien) bilden diese Besonderheiten dadurch ab, 
dass sie ein sehr detailliertes und umfangreiches Kapitel zur Anwendung 
des Begutachtungsinstruments bei Kindern und Jugendlichen beinhalten. 
Die darin enthaltenden Erläuterungen zu den einzelnen Kriterien des Be-
gutachtungsinstruments orientieren sich an der Alltagswelt von Kindern 
und Jugendlichen.
Die Bundesregierung sieht daher die Schaffung eines gesonderten Be-
gutachtungsinstruments für die Begutachtung von Kindern und Jugendli-
chen nicht als erforderlich an.
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103. Abgeordnete
Diana Stöcker
(CDU/CSU)

Plant die Bundesregierung einen gesetzlichen 
Auftrag an den Gemeinsamen Bundesausschuss 
(G-BA), die derzeitigen Regelungen in der
Psychotherapie-Richtlinie anzupassen, so dass Pa-
tientinnen und Patienten mit der Diagnose einer 
Abhängigkeitserkrankung eine psychotherapeuti-
sche Behandlung fortführen können, auch wenn 
sie bis zur zehnten Behandlungsstunde keine Ab-
stinenz erreicht haben, das Therapieziel beispiels-
weise aber auch die Konsumreduktion darstellen 
kann?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Edgar Franke
vom 18. Januar 2023

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) beschäftigt sich seit Ende 
des Jahres 2022 mit den angesprochenen Themen und den Vorgaben der 
Psychotherapie-Richtlinie für die Behandlung von Abhängigkeitserkran-
kungen. Nach Auskunft des G-BA wurde in diesem Zusammenhang die 
Fachberatung Medizin des G-BA damit beauftragt, wissenschaftliche Li-
teratur zum Stellenwert der Abstinenz bei der psychotherapeutischen 
Behandlung von Abhängigkeitserkrankungen und zu Therapiezielen bei 
verschiedenen Abhängigkeitserkrankungen aufzubereiten. Auf dieser 
Basis wird der G-BA dann Beratungen aufnehmen, ob gegebenenfalls 
eine Anpassung der Psychotherapie-Richtlinie erforderlich ist. Vor die-
sem Hintergrund ist derzeit kein gesetzlicher Auftrag an den G-BA zur 
Anpassung seiner Psychotherapie-Richtlinie geplant.

104. Abgeordnete
Diana Stöcker
(CDU/CSU)

Inwiefern stellt nach Kenntnis der Bundesregie-
rung das in der Psychotherapie-Richtlinie ver-
ankerte Abstinenzgebot, demnach Patientinnen 
und Patienten bis zur zehnten Behandlungsstunde 
eine Abstinenz zur Fortführung der Psychothera-
pie erreicht haben müssen, eine Hürde in der Ver-
sorgung von Patientinnen und Patienten mit Ab-
hängigkeitserkrankungen dar?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Edgar Franke
vom 18. Januar 2023

Eine ambulante Psychotherapie bei Abhängigkeitserkrankungen ist in 
vielen Fällen grundsätzlich sinnvoll und leitliniengerecht, insbesondere 
bei bestehenden psychischen Komorbiditäten. Bis zum Jahr 2011 war 
die Substanzmittelfreiheit bzw. Abstinenz Voraussetzung für den Beginn 
einer Psychotherapie zulasten der gesetzlichen Krankenversicherung. 
Mit der Änderung der Psychotherapie-Richtlinie durch den G-BA-Be-
schluss vom 14. April 2011 wurde der Zugang zu einer ambulanten Psy-
chotherapie für Patientinnen und Patienten, die von Alkohol, Drogen 
oder Medikamenten abhängig sind, erleichtert. Erreicht wurde dies 
durch eine Ausnahmeregelung, wonach eine Psychotherapie auch dann 
möglich ist, wenn die Patientinnen und Patienten noch nicht abstinent 
sind. Allerdings greift die Ausnahmeregelung nur dann, wenn diese „be-
reits Schritte unternommen haben, die eine baldige Suchtmittelfreiheit 
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herbeiführen“. Parallel zur Psychotherapie soll die Suchtmittelfreiheit 
bis zum Ende von maximal zehn Behandlungsstunden erreicht werden.
Bei einem Rückfall in den Substanzgebrauch unter der ambulanten psy-
chotherapeutischen Behandlung muss diese nicht zwingend abgebrochen 
werden, sondern kann fortgesetzt werden, wenn unverzüglich geeignete 
Maßnahmen zur Wiederherstellung der Suchtmittelfreiheit bzw. Absti-
nenz ergriffen werden.
Von Suchthilfeverbänden und auch von psychotherapeutischer Seite gibt 
es Hinweise darauf, dass das Abstinenzgebot als Problem wahrgenom-
men wird, zum Teil auch als Diskriminierung von Menschen mit Ab-
hängigkeitserkrankungen gegenüber Menschen mit anderen psychischen 
Erkrankungen. Da Abhängigkeitserkrankungen in der Regel chronisch-
rezidivierend verlaufen, sind Rückfälle als zu erwartender Teil des Ver-
laufes solcher Erkrankungen anzusehen. Unbestritten ist dabei, dass mit 
akut intoxikierten Patientinnen und Patienten die Durchführung einer 
psychotherapeutischen Sitzung nicht sinnvoll ist. Die Ergebnisse der Be-
ratungen des G-BA bleiben daher abzuwarten.

105. Abgeordnete
Diana Stöcker
(CDU/CSU)

Liegen der Bundesregierung wissenschaftliche 
Erkenntnisse dazu vor, ob und in welchem Um-
fang Patientinnen und Patienten mit der Diagnose 
einer Abhängigkeitserkrankung eine ambulante 
Psychotherapie begonnen und diese aufgrund 
einer fehlenden Abstinenz nach der zehnten Be-
handlungsstunde abbrechen mussten?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Edgar Franke
vom 18. Januar 2023

Zurzeit liegen der Bundesregierung keine wissenschaftlichen Erkennt-
nisse dazu vor, ob und in welchem Umfang Patientinnen und Patienten 
mit der Diagnose einer Abhängigkeitserkrankung eine ambulante Psy-
chotherapie begonnen und diese aufgrund einer fehlenden Abstinenz 
nach der zehnten Behandlungsstunde abbrechen mussten. Es wird auf 
die Antwort zu Frage 103 verwiesen.

106. Abgeordnete
Diana Stöcker
(CDU/CSU)

Inwiefern besteht nach Kenntnis der Bundesregie-
rung die Notwendigkeit, spezifische Beratungs- 
und Versorgungsangebote für Kinder und Jugend-
liche mit drogenbezogenen Problemen und Ab-
hängigkeitserkrankungen, insbesondere stationäre 
Entzugs- und Rehabilitationsbehandlung für Kin-
der und Jugendliche mit Abhängigkeitserkrankun-
gen, auszubauen, und mit welchen konkreten ge-
setzgeberischen Maßnahmen plant die Bundes-
regierung diese zu stärken?
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Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Dr. Edgar Franke
vom 18. Januar 2023

Im Bereich der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) werden Leis-
tungen der medizinischen Vorsorge- und Rehabilitation nach den §§ 23, 
41 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V) durch Einrichtungen 
erbracht, mit denen ein Versorgungsvertrag nach § 111 SGB V besteht. 
Die Krankenkassen haben auf Landesebene durch Abschluss einer aus-
reichenden Zahl an Verträgen mit geeigneten Einrichtungen eigenverant-
wortlich dafür Sorge zu tragen, dass in ausreichendem Umfang Leistun-
gen der Vorsorge und Rehabilitation u. a. für Kinder und Jugendliche 
mit drogenbezogenen Problemen und Abhängigkeitserkrankungen zur 
Verfügung stehen. In Bezug auf die akutstationäre Entzugsbehandlung 
ist darauf hinzuweisen, dass die Länder für die Sicherstellung der ent-
sprechenden Versorgung zuständig sind; der Bund hat hier keinen Ein-
fluss.
Für die Kinder- und Jugendlichen-Rehabilitation besteht neben der GKV 
eine gleichrangige Zuständigkeit der Rentenversicherung, einschließlich 
der Abhängigkeitserkrankungen bei Kindern und Jugendlichen. Für alle 
Kinder und Jugendliche mit Abhängigkeitserkrankungen – inklusive 
Drogenabhängigkeit – für die bei der Rentenversicherung entsprechende 
Anträge auf stationäre Rehabilitation gestellt werden, wird eine Reha-
bilitationseinrichtung gefunden.
Ein gesetzgeberischer Handlungsbedarf wird derzeit nicht gesehen.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Digitales
und Verkehr

107. Abgeordneter
Matthias W. 
Birkwald
(DIE LINKE.)

Welche Baukostensteigerung erwartet das Bun-
desministerium für Digitales und Verkehr ange-
sichts der Inflation für die Trassenvarianten des 
Projekts „Rheinspange 553“ (bitte pro Variante 
angeben) gegenüber bisherigen Kostenschätzun-
gen, und mit welchem Gewicht werden die Kos-
ten bei der Auswahl der Vorzugsvariante einflie-
ßen?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Oliver Luksic
vom 17. Januar 2023

Zur Ermittlung der Kosten der jeweiligen Varianten und der Methodik 
der Herleitung der Vorzugsvariante laufen derzeit vertiefende Unter-
suchungen.
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108. Abgeordnete
Clara Bünger
(DIE LINKE.)

Sind an mich herangetragene Informationen zu-
treffend, wonach die Bundesregierung derzeit 
eine Änderung der Schiffssicherheitsverordnung 
plant, bei der auch kleinere Schiffe von Nichtre-
gierungsorganisationen der zivilen Seenotrettung 
über 3,6 Meter unter deutscher Flagge zukünftig 
einer Zeugnispflicht unterworfen werden sollen, 
und falls ja, welche Bundesministerien sind an der 
Ressortabstimmung beteiligt?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Daniela Kluckert
vom 17. Januar 2023

Die Bundesregierung plant eine Änderung der Schiffssicherheitsverord-
nung. Der Entwurf befindet sich in der Ressortabstimmung. Alle Bun-
desministerien wurden beteiligt. Im Rahmen der noch einzuleitenden 
Länder- und Verbändeanhörung werden auch die privaten Seenot-
rettungsorganisationen beteiligt.

109. Abgeordneter
Michael Donth
(CDU/CSU)

Was sind für die Bundesregierung die „bundes-
seitig nötigen Voraussetzungen für eine zügige 
Einführung des Deutschlandtickets“ außer der Be-
reitstellung der Mittel, und wie sollen Länder und 
Kommunen bei der Umsetzung des Tickets kon-
kret unterstützt werden (vgl. Antwort der Bundes-
regierung zu Frage 17 der Kleinen Anfrage der 
Fraktion der CDU/CSU zum Verbrenner-Aus auf 
Bundestagsdrucksache 20/5047)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Michael Theurer
vom 17. Januar 2023

Durch die entsprechenden Beschlüsse der Ministerpräsidentenkonferenz 
vom 2. November 2022 und 8. Dezember 2022 haben Bund und Länder 
gemeinsam die Eckpunkte für die Einführung des Deutschlandtickets 
vereinbart und sich über die Finanzierung verständigt. Derzeit werden 
eine Reihe offener Punkte geklärt, wie beispielsweise rechtliche Frage-
stellungen, Tarifbestimmungen und Beförderungsbedingungen sowie die 
technische Umsetzung. Hierzu tauschen sich Bund und Länder unter 
Einbeziehung von Vertretern der Kommunen sowie der Verkehrsunter-
nehmen in einem engen Abstimmungsprozess aus, um die Voraussetzun-
gen für ein möglichst attraktives Angebot zu schaffen. Das Gesetzge-
bungsverfahren zur Einführung des Deutschlandtickets wird sodann An-
fang des Jahres 2023 erfolgen.
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110. Abgeordneter
Michael Donth
(CDU/CSU)

Gibt es rund um den Karlsruher Hauptbahnhof 
(Hbf) überdurchschnittlich viele Entgleisungen, 
nachdem im August, September und im Dezem-
ber 2022 jeweils ein Zug entgleist war (vgl. 
https://bahnblogstelle.com/196190/erneute-ice-ent
gleisung-in-karlsruhe/ und https://bahnblogstell
e.com/189043/bahnunfall-in-karlsruhe-ice-bei-ran
gierfahrt-entgleist/), und hat die Bundesregierung 
Kenntnisse über entstandene Schäden und Maß-
nahmen, um solche Entgleisungen zukünftig zu 
verhindern?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Michael Theurer
vom 17. Januar 2023

Die genannten Ereignisse waren drei Rangierentgleisungen mit Fahr-
zeugen der DB Fernverkehr AG, die sich am 10. August 2022, 8. Sep-
tember 2022 und 27. Dezember 2022 in der Abstellgruppe West des 
Bahnhofs Karlsruhe Hbf ereigneten.
Nach Auskunft der DB Netz AG waren die ersten beiden Entgleisungen 
auf Fehlhandlungen des Stellwerkspersonals zurückzuführen. Durch das 
Ende September 2022 in Betrieb genommene neue Stellwerk für Ran-
giergleise seien vergleichbare Fehlhandlungen im Regelbetrieb nunmehr 
ausgeschlossen. In Bezug auf die dritte Entgleisung sind die Unter-
suchungen noch nicht abgeschlossen.
Der Bundesregierung liegen zu den entstandenen Schäden keine eigenen 
Erkenntnisse vor.

111. Abgeordneter
Matthias Gastel
(BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)

Seit wann sind die Bundesregierung und die 
Deutsche Bahn AG über Betrugsvorwürfe im Zu-
sammenhang mit der Neubaustrecke Wendlingen–
Ulm informiert (www.swr.de/swraktuell/baden-w
uerttemberg/filstalbruecke-kosten-explosion-ermit
tlungen-betrug-100.html), und wie stellt sich der 
aktuelle Kostenstand für die Filstalbrücke (bitte 
den aktuellen Stand angeben, auch wenn finales 
Ergebnis noch nicht vorliegt) dar?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Michael Theurer
vom 18. Januar 2023

Nach Auskunft der Deutschen Bahn AG (DB AG) ermittelt die Staatsan-
waltschaft seit Anfang des Jahres 2022 zu Betrugsvorwürfen im Zusam-
menhang mit der Filstalbrücke nicht gegen die DB AG.
Die Schlussrechnung ist Bestandteil noch laufender Nachtragsverhand-
lungen. Genauere Angaben sind daher noch nicht möglich.
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112. Abgeordneter
Matthias Gastel
(BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)

Welche Konsequenzen zieht die Bundesregierung 
aus der Entscheidung der Schweizerischen Bun-
desbahnen SBB, Teile der EC-Verbindung zwi-
schen München und Zürich aus dem Fahrplan zu 
streichen, für die Infrastruktur im Allgäu und zu-
künftige Infrastrukturplanung, die sich in der be-
trieblichen Praxis aus meiner Sicht leider immer 
wieder als unzulänglich erweist (vgl. www.aargau
erzeitung.ch/wirtschaft/sbb-ausfaelle-und-verspae
tungen-die-eurocity-zuege-nach-muenchen-sind-s
o-unzuverlaessig-dass-sie-aus-fahrplan-gestriche
n-werden-ld.2392074)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Michael Theurer
vom 17. Januar 2023

Mit der Realisierung des Bedarfsplanvorhabens Ausbaustrecke (ABS) 
München–Lindau–Grenze D/A (Allgäubahn) und der ABS Ulm–Fried-
richshafen–Lindau (Südbahn) konnte eine bedarfsgerechte Infrastruktur 
hergestellt werden. Die Ergebnisse der mit der laufenden Erarbeitung 
der Verkehrsprognose 2040 eingeleiteten Überprüfung der Bedarfspläne 
sollen voraussichtlich Ende des Jahres 2023 vorliegen. Über Netzzugang 
und konkrete Trassenvergabe entscheidet die DB Netz AG.

113. Abgeordneter
Matthias Gastel
(BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)

Welchen Handlungsbedarf sehen die Bundes-
regierung und die Deutsche Bahn AG auf der 
Bahnstrecke Singen–Konstanz zur Herstellung ei-
ner größeren Streckenkapazität insbesondere 
durch zusätzliche Überleitstellen, und wie viele 
Züge fuhren im Jahr 2000 (wenn nicht verfügbar, 
bitte die Daten zum Jahr 2005) sowie heute im 
Tagesdurchschnitt (Werktag) auf der Strecke (bit-
te jeweils für den Abschnitt Singen–Radolfzell 
und Radolfzell–Konstanz angeben)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Michael Theurer
vom 18. Januar 2023

Die gefragten Informationen konnten von der Deutschen Bahn AG nicht 
in der für eine parlamentarische Frage zur Verfügung stehenden Zeit 
vorgelegt werden. Sobald die nötigen Informationen vorliegen, wird die 
Antwort nachgereicht.*

114. Abgeordneter
Dr. Thomas 
Gebhart
(CDU/CSU)

Inwieweit verfolgt die Bundesregierung Pläne 
zum Ausbau der Bahnstrecke Wörth–Lauterbourg 
für den Güterverkehr (bezugnehmend auf einen 
Presseartikel in der „Rheinpfalz“/Germersheimer 
Rundschau vom 2. Januar 2023 mit der Über-
schrift „Güterverkehr: Schweiz drängt auf Ausbau 
der Strecke Wörth/Strasbourg“)?

* Die Bundesregierung hat die noch ausstehenden Informationen nachgereicht. Siehe dazu Bundestagsdrucksache 20/5694.
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Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Michael Theurer
vom 17. Januar 2023

Die Schweiz hat sich im letzten Jahr mit der Bitte an Deutschland und 
Frankreich gewandt, die Möglichkeit einer Nutzung der Strecke Wörth–
Lauterbourg für den Güterverkehr zu prüfen. Hierzu finden Gespräche 
statt. Der Ausbau der Bahnstrecke Wörth–Lauterbourg ist nicht im Be-
darfsplan für die Bundesschienenwege enthalten.

115. Abgeordneter
Ralph Lenkert
(DIE LINKE.)

Wie viele Gütertonnen und Container (TEU) wur-
den nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2013 bis 2022 auf der Elbe transportiert 
(Angaben bitte nach Jahren, Tonnen und TEU 
aufschlüsseln)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Oliver Luksic
vom 19. Januar 2023

Allgemeine Verkehrsstatistiken für Deutschland sind über das Statisti-
sche Bundesamt zu finden (abrufbar unter: www.destatis.de/DE/Home/_
inhalt.html). Die Daten zur Tideelbe sind hergeleitet aus den Umschlags-
zahlen der maßgeblichen Häfen Cuxhaven, Brunsbüttel, Stade und Ham-
burg.

Jahr Tideelbe
[t]

Geesthacht
[t]

Geesthacht
[TEU]

Magdeburg
[t]

Magdeburg
[TEU]

2013 –  9.803.952 101.089 769.972 15.354
2014 – 10.956.053  96.026 421.180  9.847
2015 – 11.181.835 105.262 366.842  6.462
2016 – 10.088.062 118.458 346.192  6.502
2017 –  8.979.828 122.948 262.210  5.185
2018 153.498.487  8.553.422 128.486 192.601  2.740
2019 157.594.137  7.454.526 138.725 177.910  2.524
2020 143.322.378  6.702.346 131.725 159.876  1.434
2021 145.418.141  6.660.814 127.715 – –

116. Abgeordneter
Florian Müller
(CDU/CSU)

In welchem Zeitraum beabsichtigt die Bundes-
regierung, das weitere Verfahren um den Entwurf 
eines Gesetzes zur weiteren Beschleunigung von 
Planungs- und Genehmigungsverfahren an 
Brücken auf Bundesfernstraßen (Bundestags-
drucksache 20/4665) im Speziellen sowie um die 
Beschleunigung von Planungs- und Genehmi-
gungsverfahren von Infrastrukturvorhaben auf 
Bundesfernstraßen im Allgemeinen voranzutrei-
ben, und welche Maßnahmen werden dabei prio-
risiert (siehe https://background.tagesspiegel.de/m
obilitaet/autobahnausbau-koalitionsausschuss-mu
ss-ran)?

Drucksache 20/5289 – 72 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Oliver Luksic
vom 17. Januar 2023

Die Beschleunigung von Planungs- und Genehmigungsverfahren hat für 
die Bundesregierung eine zentrale Bedeutung. Zur Beschleunigung der 
Genehmigungsverfahren im Verkehrsbereich hat das Bundesministerium 
für Digitales und Verkehr einen Gesetzentwurf erarbeitet. Dieser sieht 
u. a. Regelungen für Genehmigungserleichterungen mit Blick auf den 
Ersatzneubau von Brücken auf Bundesfernstraßen vor. Die Abstimmung 
innerhalb der Bundesregierung hierzu ist derzeit noch nicht abgeschlos-
sen.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Bildung
und Forschung

117. Abgeordneter
Philipp Amthor
(CDU/CSU)

Inwieweit gibt es innerhalb der Bundesregierung 
schon erste Überlegungen zur Erarbeitung eines 
Gesetzes zum Regelungsbereich der Kernfusion, 
durch das nach meiner Auffassung unter anderem 
ein Rechtsrahmen für eine zukünftige Errichtung 
eines Fusionskraftwerks konturiert werden könn-
te, und beabsichtigt die Bundesregierung ein sol-
ches Rechtsetzungsvorhaben noch im Laufe der 
aktuellen Wahlperiode anzustoßen?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs
Mario Brandenburg
vom 18. Januar 2023

In der Forschung zur Kernfusion ist Deutschland bereits heute in führen-
den Projekten vertreten. Die Bundesregierung unterstützt diese Bemü-
hungen zur Weiterentwicklung der Kernfusion insbesondere auch in Zu-
sammenarbeit mit unseren europäischen und internationalen Partnern. 
Die Frage des regulatorischen Rahmens für den möglichen Betrieb künf-
tiger Fusionskraftwerke muss nach Auffassung der Bundesregierung in 
enger Wechselwirkung mit den technologischen Entwicklungen adres-
siert werden. Überlegungen zu einem Gesetz für einen Fusionsreaktor 
wird es zum notwendigen Zeitpunkt geben.

118. Abgeordnete
Nicole Gohlke
(DIE LINKE.)

Gibt es Verständigungen der Bundesregierung 
über den Einsatz von KI-Software (KI: Künstliche 
Intelligenz; hier vor allem „ChatGPT“) an Schu-
len und Hochschulen durch Schülerinnen, Schüler 
und Studierende, wenn ja, wie sehen diese Ver-
ständigungen aus, und wie plant die Bundesregie-
rung, die Länder im Umgang mit dem angespro-
chenen gewachsenen Einsatz von KI-Software zu 
unterstützen?

Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode – 73 – Drucksache 20/5289



Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs
Dr. Jens Brandenburg
vom 18. Januar 2023

Die Bundesregierung hat derzeit keine spezifischen Verständigungen 
über den Einsatz von KI-Software wie „ChatGPT“ an Schulen und 
Hochschulen durch Schülerinnen, Schüler und Studierende. Allerdings 
fördert die Bundesregierung den Einsatz von KI in der Lehre, indem sie 
die Bund-Länder-Initiative „KI in der Hochschulbildung“ unterstützt.
Es ist jedoch wichtig zu beachten, dass die Regelungen für den Einsatz 
von KI an Schulen und Hochschulen in erster Linie Aufgabe der Länder 
sind, da die Verantwortung für die Organisation und Finanzierung von 
Schulen und Hochschulen in Deutschland bei den Ländern liegt. Diese 
haben die Möglichkeit, spezifische Regelungen und Leitlinien für den 
Einsatz von KI-Technologien in ihrem jeweiligen Land zu erlassen.
Die Bundesregierung fördert das Hochschulforum Digitalisierung 
(HFD) als eine Plattform für den ergebnisoffenen Austausch über die 
Einsatzmöglichkeiten von neuen Technologien in der Lehre. Ziel ist es, 
Hochschulen bei der Entwicklung von Konzepten für den Einsatz von 
digitalen Technologien in der Lehre zu unterstützen.
Es ist wichtig darauf hinzuweisen, dass der Einsatz von KI-Software
in Schulen und Hochschulen ethischen Überlegungen unterliegt und in 
Übereinstimmung mit datenschutzrechtlichen Bestimmungen erfolgen 
muss. Schutzmaßnahmen sowie Bildungs- und Schulungsmaßnahmen 
für Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte sind hier von großer Be-
deutung.

119. Abgeordneter
Thomas Jarzombek
(CDU/CSU)

Wofür ist die vom Bundesminister der Finanzen 
Christian Lindner angekündigte zusätzliche Bil-
dungsmilliarde jährlich vorgesehen, und wird die 
internationale Bildung davon profitieren (www.st
uttgarter-nachrichten.de/inhalt.vorschlag-des-fina
nzministers-lehrerverband-zu-lindners-bildungsmi
lliarde-das-sind-peanuts.24e9e040-cf4f-4e9d-8d1
9-8a0f1dd94705.html)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs
Dr. Jens Brandenburg
vom 20. Januar 2023

Die Umsetzung der vom Bundesfinanzminister Christian Lindner er-
wähnten Bildungsmilliarde wird Gegenstand des aktuell beginnenden 
Haushaltsaufstellungsverfahrens und der damit verbundenen Abstim-
mung innerhalb der Bundesregierung sein.
Zudem strebt das Bundeministerium für Bildung und Forschung ggf. 
eine Verwendung der zusätzlichen Mittel im Rahmen des Startchancen-
Programms an.
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120. Abgeordneter
Lars Rohwer
(CDU/CSU)

Bis wann ist das wissenschaftsgeleitete Auswahl-
verfahren für die zweite Förderphase im Rahmen 
der „Richtlinie zur Förderung von Vorhaben auf 
dem Gebiet der DDR-Forschung“, welches laut 
der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine 
Anfrage der Fraktion der CDU/CSU auf Bundes-
tagsdrucksache 20/5143 zur Fortführung vorgese-
hen ist, abgeschlossen, und nach welchen konkre-
ten Vorgaben bzw. Rahmenhinweisen des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung erfolgt 
der Prozess?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs
Dr. Jens Brandenburg
vom 18. Januar 2023

Die „Richtlinie zur Förderung von Forschungsvorhaben auf dem Gebiet 
der DDR-Forschung“ vom Mai 2017 sieht die Möglichkeit einer zwei-
jährigen Anschlussförderung auf Basis eines positiven Evaluations-
ergebnisses vor. Das dafür erforderliche wissenschaftsgeleitete Aus-
wahlverfahren ist wegen unterschiedlicher Abschlusstermine der bislang 
geförderten 14 Verbünde in zwei Etappen aufgeteilt und wird zurzeit 
durchgeführt. Dafür werden die eingereichten Anträge der bislang geför-
derten Verbünde wissenschaftlich begutachtet. Die dabei zugrunde ge-
legten Kriterien ergeben sich aus Ziffer 7.2 der Förderrichtlinie. Anhand 
des Begutachtungsergebnisses werden diejenigen Verbünde bestimmt, 
die für eine Förderung vorgesehen werden. Dieser Begutachtungs- und 
Auswahlprozess wird für die erste Etappe zurzeit abgeschlossen. Für die 
zweite Etappe wird er voraussichtlich im Sommer 2023 beendet sein. 
Die Förderung wird sich damit auf die Jahre 2023 bis 2025 erstrecken.

121. Abgeordneter
Albert Rupprecht
(CDU/CSU)

Welche Fördermaßnahmen wurden in den Haus-
haltsjahren 2018 bis 2022 aus Mitteln des Bun-
desministeriums für Bildung und Forschung im 
Bundestagswahlkreis Weiden getätigt (bitte nach 
den 14 Projekten mit der höchsten Fördersumme 
aufschlüsseln)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs
Dr. Jens Brandenburg
vom 20. Januar 2023

Eine Auflistung der erfragten 14 Projekte mit den höchsten Gesamtför-
dervolumen im Wahlkreis Weiden, welche in den Haushaltsjahren 2018 
bis 2022 aus dem Einzelplan 30 finanziert wurden, sind der nachfolgen-
den Tabelle zu entnehmen.
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Vorhabenliste
Thema Zuwendungs-

empfänger
Laufzeit-
beginn

Laufzeit-
ende

Förder-
summe 

(in T Euro)
Allianz für berufliche Bildung 
Ostbayern

LUCE – Lars und 
Christian Engel Stiftung

12/2020 11/2024 4.252

TRIO – Hochschulverbund Trans-
fer und Innovation in Ostbayern, 
Teilvorhaben OTH Amberg-
Weiden

Ostbayerische Techni-
sche Hochschule
Amberg-Weiden

01/2018 12/2022 2.504

Kompetenzzentrum Produktions-
technologie mit Schwerpunkt 
Wellpappe und Verpackung

ÜBZO Überbetriebliches 
Bildungszentrum in Ost-
bayern GmbH

08/2013 02/2019 1.221

Modernisierung der Ausstattung in 
der Bildungsstätte des ÜBZO

ÜBZO Überbetriebliches 
Bildungszentrum in Ost-
bayern GmbH

10/2017 12/2018   975

TRAINME2 – Verbundprojekt:
Erweiterte modulare Aus- und 
Weiterbildung südafrikanischer 
Berufsschullehrer in Maschinen-
bau und Elektrotechnik; Teil-
vorhaben: Fachpraktische und 
handwerklich-technische Inhalte 
(Linie b)

ÜBZO Überbetriebliches 
Bildungszentrum in Ost-
bayern GmbH

10/2021 09/2024   630

Modernisierung der Ausstattung 
im ÜBZO Weiherhammer

ÜBZO Überbetriebliches 
Bildungszentrum in Ost-
bayern GmbH

12/2017 12/2018   583

Maßnahmen im Rahmen des Be-
rufsorientierungsprogrammes 
(BOP)

Berufliche Fortbildungs-
zentren der Bayerischen 
Wirtschaft (bfz) gemein-
nützige GmbH

01/2022 08/2023   466

Digitale Technologien in der
Rinderhaltung zur Sicherung der 
Tiergesundheit (DiTRiGesund)

Bayrisches Staatsminis-
terium für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Forsten

10/2020 06/2023   462

Verbundprojekt: Quanten-Sichere 
VPN-Module und – Operations-
modi – QuaSiModO –; Teil-
vorhaben: Kryptanalyse und 
Angriffe

Fraunhofer-Gesellschaft 
zur Förderung der ange-
wandten Forschung ein-
getragener Verein

09/2019 02/2023   453

klein&fein: Ausbildung mit Herz, 
Hand und Verstand

Zentrum für regionale 
Bildung gemeinnützige 
GmbH

01/2019 12/2021   394

TRAINME – Modulare Aus- und 
Weiterbildung südafrikanischer 
Berufsschullehrer in Maschinen-
bau und Elektrotechnik; Teil-
vorhaben: Fachpraktische und 
handwerklich-technische Inhalte 
(Linie b)

ÜBZO Überbetriebliches 
Bildungszentrum in Ost-
bayern GmbH

01/2018 09/2021   394

Berufsorientierung für Flüchtlinge Berufliche Fortbildungs-
zentren der Bayerischen 
Wirtschaft (bfz) gemein-
nützige GmbH

09/2019 12/2023   317

Drucksache 20/5289 – 76 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



Thema Zuwendungs-
empfänger

Laufzeit-
beginn

Laufzeit-
ende

Förder-
summe 

(in T Euro)
Förderung der Vorgriffsprofessur 
im Fach „Wirtschaftspsychologie“ 
im Rahmen des Professorinnen-
programms III an der Ostbayeri-
schen Technischen Hochschule 
Amberg-Weiden.

Ostbayerische Techni-
sche Hochschule
Amberg-Weiden

03/2020 03/2025   297

AlFiNaH – Alternative Finanzie-
rungs- und Betreibermodelle für 
nachhaltige, klimaneutrale Hoch-
schulen. Teilprojekt Sozialwissen-
schaftliche Forschungsmethodik

Ostbayerische Techni-
sche Hochschule
Amberg-Weiden

12/2022 11/2025   285

122. Abgeordnete
Dr. Petra Sitte
(DIE LINKE.)

In welchen Bereichen bzw. im Hinblick auf
welche Verfahren strebt die Bundesregierung an, 
die Bundesagentur für Sprunginnovation 
(SPRIND) durch ein SPRIND-Freiheitsgesetz von 
Bürokratie zu entlasten und ihr größere Freiheits-
grade einzuräumen (vgl. www.bmbf.de/bmbf/shar
eddocs/pressemitteilungen/de/2022/03/140322-SP
RIND.html?gclid=CjwKCAiAk--dBhABEiwAchI
wkWI_BcBSc6r3PiMZWNOiW4-BqDB97P41e4
a Z o _ R y q W a 6 c u y G 9 C 5 w w h o C C I w Q A v
D_BwE)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs
Mario Brandenburg
vom 17. Januar 2023

Überlegungen zu den Inhalten eines Freiheitsgesetzes für die Bundes-
agentur für Sprunginnovationen (SPRIND) befinden sich derzeit in ei-
nem regierungsinternen Abstimmungsprozess. Im Anschluss ist beab-
sichtigt, einen Referentenentwurf in den Gesetzgebungsprozess einzu-
bringen.
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Korrektur

Die Bundesregierung hat die Schriftliche Frage 32 auf Bundestagsdruck-
sache 19/25159 des Abgeordneten Konstantin Kuhle
Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bundesamts für 
Verfassungsschutz sind in den letzten fünf Jahren für eine nachrich-
tendienstliche Tätigkeit in das Ausland entsandt worden (bitte nach 
Jahren aufschlüsseln), und wie bewertet die Bundesregierung die 
Entsendung dieser Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Blick auf 
die Aufgabenverteilung zwischen dem Bundesamt für Verfassungs-
schutz und dem Bundesnachrichtendienst?
nachträglich korrigiert:
Die Antwort knüpft an die Antwort der Bundesregierung auf die Schrift-
liche Frage 32 auf Bundestagsdrucksache 19/25159 vom 11. Dezember 
2020 an und berücksichtigt das Urteil des Bundesverfassungsgerichts 
vom 14. Dezember 2022 (2 BvE 8/21).
Da die Frage im Jahr 2020 gestellt wurde und unsicher ist, ob der Zeit-
raum von 2015 bis 2019 oder von 2016 bis 2020 gemeint ist, beantwor-
tet die Bundesregierung die Frage für die Jahre 2015, 2016, 2017, 2018, 
2019 und 2020.
Die Gesamtzahl der entsandten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Bundesamtes für Verfassungsschutz (BfV) in das Ausland lässt sich 
nicht ohne Weiteres in einer einfachen Zahl angeben, wie sich aus 
Folgendem ergibt: Im BfV existieren im Wesentlichen drei Fallgruppen, 
im Rahmen derer Mitarbeitende des BfV im Ausland tätig werden, 
wobei die genauen Zahlen der entsandten Mitarbeiter nicht für jede der 
Fallgruppen angegeben werden können.
1. Institutionelle Zusammenarbeit mit entweder ausländischen Partnern 

im Wege des Verbindungsbeamtentums oder als Mitarbeitende in in-
ternationalen Organisationen oder der EU (hier z. B. beim INTCEN). 
Weitere Angaben etwa zur Gesamtzahl der in diesem Sinne ins Aus-
land entsandten Mitarbeitenden des BfV unterliegen dem besonderen 
Schutz der Zusammenarbeit mit den ausländischen Partnern. Unter 
sorgfältiger Abwägung mit der Bedeutung des parlamentarischen
Fragerechts wird die Antwort zwar nicht öffentlich, jedoch eingestuft 
mit der VS-Einstufung „VS – VERTRAULICH“ als gesonderte An-
lage übermittelt.* Denn Gegenstand der Frage sind solche Informa-
tionen, die in besonderem Maße die Arbeitsweise des BfV im
internationalen Kontext berühren und somit sensible Informationen 
der nachrichtendienstlichen Methodik umfassen.

  Folglich wären durch eine offene Beantwortung der erfragten Infor-
mationen das internationale Vertrauensverhältnis der Nachrichten-
dienste und die Zusammenarbeit gefährdet. Insbesondere Aussagen, 
welche Rückschlüsse auf spezifische Schwerpunkte der nachrichten-
dienstlichen Kooperation ermöglichen – vor allem diese, welche die 
Intensität der Kooperation in einen historischen Kontext setzen – 
könnten Rückschlüsse auf Arbeitsweisen und Methodiken nicht nur 
des BfV, sondern auch dessen Partner ermöglichen. Aus diesen Grün-
den ist die VS-Einstufung „VS – VERTRAULICH“ auch nach Ab-
wägung aller Belange zwingend erforderlich, da anderweitig eine für 
die Interessen der Bundesrepublik Deutschland schädliche Kenntnis-

* Die Bundesregierung hat einen Teil der Antwort als „VS – VERTRAULICH“ eingestuft.
Die Antwort ist in der Geheimschutzstelle des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort nach Maßgabe der Geheimschutzordnung eingesehen werden.

Drucksache 20/5289 – 78 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



nahme durch Unbefugte nicht mit hinreichender Sicherheit ausge-
schlossen werden kann.

2. Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
(BAMF). Mitarbeitende des BfV führen Sicherheitsbefragungen in 
verschiedenen Verfahren (z. B. Resettlement- und Relocationverfah-
ren) im Ausland unter Federführung des BAMF durch (vgl. Antwort 
der Bundesregierung zu Frage 6 der Kleinen Anfrage der Fraktion der 
CDU/CSU auf Bundestagsdrucksache 20/3184 vom 24. August 
2022). Diese Befragungen werden seit dem Jahr 2019 statistisch er-
fasst. Im Jahr 2019 waren 23 Mitarbeitende des BfV zwecks Be-
fragungen im Ausland tätig, im Jahr 2020 38 Mitarbeitende. Die Mit-
arbeitenden befanden sich hierzu jeweils auf kurzen Dienstreisen. Die 
Zahl der Mitarbeitenden für die Jahre 2015 bis 2018 kann nicht 
genannt werden. Diese Zahlen zu ermitteln, würde bedeuten, einen
immensen Aktenbestand händisch prüfen zu müssen. Der hierfür not-
wendige Personaleinsatz würde signifikante Arbeitsressourcen der 
betroffenen Bereiche binden, wodurch ein unzumutbarer Arbeitsauf-
wand mit der Beantwortung der Frage verbunden wäre.

3. Operative Maßnahmen. Die Gesamtzahl der Mitarbeitenden des BfV, 
die an operativen Maßnahmen auf ausländischem Gebiet beteiligt 
sind, wird statistisch nicht erfasst. Zu bestimmten Fallgestaltungen 
sind Zahlen vorhanden. Unter sorgfältiger Abwägung mit der Bedeu-
tung des parlamentarischen Fragerechts wird die Antwort zwar nicht 
öffentlich, jedoch eingestuft mit der VS-Einstufung „VS – Ver-
traulich“ als gesonderte Anlage übermittelt.* Eine VS-Einstufung 
„VS – VERTRAULICH“ ist erforderlich, da die hier erfragten Infor-
mationen den Kernbereich der nachrichtendienstlichen Tätigkeiten 
betreffen und damit höchst sensible Informationen hinsichtlich der 
Arbeitsschwerpunkte und die Methodik des BfV, insbesondere im 
Verlauf des erfragten Zeitraums, darstellen. Schon die Zahl der einge-
setzten Mitarbeiter in diesem Zusammenhang ist besonders schützen-
swert.

  Das Bekanntwerden dieser Informationen könnte es fremden Mäch-
ten jedenfalls im Zusammenspiel mit weiteren Informationen ermög-
lichen, grundlegende Rückschlüsse über die operativen Fähigkeiten 
und Schwerpunkte des BfV zu erlangen und somit mittelbar auch für 
das Staatswohl der Bundesrepublik Deutschland schädlich sein, da so 
die Informationserhebung des BfV beeinträchtigt werden könnte.

Berlin, den 20. Januar 2023

* Die Bundesregierung hat einen Teil der Antwort als „VS – VERTRAULICH“ eingestuft.
Die Antwort ist in der Geheimschutzstelle des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort nach Maßgabe der Geheimschutzordnung eingesehen werden.
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Anlage 1 

Entwicklung des Produktionsindex in Deutschland (Basisjahr 2015 = 100) 

Jahr 
Verarbeitendes 

Gewerbe 

Veränderung 

(VÄ) gegenüber 

(ggü.) dem 

Vorjahr (Vj.) in 

Prozent 

WZ 28 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 

WZ 29 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 
WZ 

29.1 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 
WZ 

29.2 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 
WZ 

29.3 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 

2012 97,1 -1,0 99,9 1,2 94,1 -0,5 92,0 -1,2 97,1 -4,2 100,2 2,3 
2013 97,1 0,0 98,3 -1,6 95,3 1,3 93,6 1,7 96,9 -0,2 100,2 0,0 
2014 98,9 1,9 99,5 1,2 99,4 4,3 97,2 3,8 99,0 2,2 106,0 5,8 
2015 100,0 1,1 100,0 0,5 100,0 0,6 100,0 2,9 100,0 1,0 100,0 -5,7 
2016 101,1 1,1 100,2 0,2 100,3 0,3 99,5 -0,5 109,1 9,1 102,0 2,0 
2017 103,8 2,7 103,9 3,7 101,2 0,9 98,8 -0,7 115,9 6,2 107,2 5,1 
2018 105,0 1,2 106,1 2,1 99,5 -1,7 95,3 -3,5 124,2 7,2 110,1 2,7 
2019 101,7 -3,1 102,9 -3,0 94,4 -5,1 89,3 -6,3 126,0 1,4 107,1 -2,7 
2020 92,7 -8,8 90,0 -12,5 76,6 -18,9 71,0 -20,5 111,1 -11,8 90,6 -15,4 
2021 97,1 4,7 96,6 7,3 74,6 -2,6 65,0 -8,5 133,5 20,2 98,4 8,6 



  

           

  

Januar bis 

November 

2022 

97,0 -0,3 95,6 0,4 77,2 2,8 67,0 2,6 133,4 -0,8 103,0 3,3 

Quelle: Statistisches Bundesamt 



       

 

 

 

   

 

   

 

   

  

   

  

   

  

   

  

Entwicklung des Produktionsindex in Bayern (Basisjahr 2015 = 100) 

Jahr 
Verarbeitendes 

Gewerbe 

Veränderung 

(VÄ) gegenüber 

(ggü.) dem 

Vorjahr (Vj.) in 

Prozent 

WZ 28 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 

WZ 29 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 
WZ 

29.1 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 
WZ 

29.2 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 
WZ 

29.3 

VÄ ggü. dem 

Vj. in Prozent 

2012 * * * ** ** ** 
2013 * * * ** ** ** 
2014 * * * ** ** ** 
2015 100,0 100,0 100 ** ** ** 
2016 101,9 1,9 100,6 0,6 102,6 2,6 ** ** ** 
2017 106,0 4,0 108,3 7,7 105,7 3,1 ** ** ** 
2018 107,8 1,7 109,9 1,4 107,6 1,8 ** ** ** 
2019 103,7 -3,8 108,5 -1,3 92,5 -14 ** ** ** 
2020 93,6 -9,7 94,9 -12,5 78,1 -15,6 ** ** ** 
2021 99,0 5,8 100,5 5,8 83,4 6,8 ** ** ** 



 

 

 
       

  

Januar 

bis 
96,2 -2,1 99,1 1,0 74,6 -10,0 ** ** ** 

Oktober 

2022 

* Die Daten liegen nur mit Basisjahr 2010 vor und werden aufgrund der fehlenden Vergleichbarkeit nicht ausgewiesen.

** Die Daten konnten aufgrund der zur Verfügung stehenden Zeit nicht ermittelt werden.

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik



Anlage 2
Anlage zu Frage 76 

Auswertung Einsatzaufträge BwF Altengrabow (2022) 

Datum Einsatzart Einsatzort Amtshilfe 
(bei ja: x) 

Anmerkung 
(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

14.02.2022 Brandbekämpfung SB 1 kleines Feuer 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 14 Feuer auf SB 14 
08.03.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Feuer Klein Vegetation 
12.03.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Feuer auf Platz 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 3b mehrere kleine Brandherde im angrenzenden Waldgebiet 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 17 Feuer im Bereich SB 17 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 12 Feuer im Bereich SB 12 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 12 Feuer im Bereich SB 12 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 12 Feuer im Bereich SB 12 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 17 Feuer im Bereich SB 17 

Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 64 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 65 

Amtshilfen (Brandb.): 0 

Abkürzungsverzeichnis: 
ALÜ - Ausbildungs- und Lehrübung 
BMA - Brandmeldeanlage 
BwF - Bundeswehr-Feuerwehr 
ca. - circa 
FFw - Freiwillige Feuerwehr 
ha - Hektar 
k.A. - keine Angabe 
KFZ - Kraftfahrzeug 
LKW - Lastkraftwagen 
Lg - Lager 
m - Meter 
m² - Quadratmeter 
PKW - Personenkraftwagen 
SB - Schießbahn 
TrÜbPl - Truppenübungsplatz 
WTLF -  Wasser-Tanklöschfahrzeug 



 
 
 
 
 
 

24.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Feuer im Bereich SB 12 
28.03.2022 Brandbekämpfung Brauner Busch  Feuer im Bereich Fliegerabwehr 19 
31.03.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl  Flächenbrand 100 x 100m 
03.04.2022 Brandbekämpfung Brauner Busch  Feuer im Bereich SB 1A 
20.04.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl, SB 18  Brandstelle kleines Wäldchen, 
20.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  mehrere Brandstellen auf SB 18 
20.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  mehrere Brandstellen auf SB 18 
20.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  mehrere Brandstellen auf SB 19 
20.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  mehrere Brandstellen auf SB 20 
23.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brandstelle 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  mehrere Brandstellen 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  mehrere Brandstellen 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  mehrere Brandstellen 
29.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  Feuer mittel 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 18  kleine Brandstellen 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 6  kleine Brandstellen 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 6  Vegetationsbrand 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 6  Vegetationsbrand 
11.05.2022 Brandbekämpfung Haus 5 Eingang A  Rauchwarnmelder, kein Feuer 
11.05.2022 Brandbekämpfung Haus 2  Rauchwarnmelder, kein Feuer 
12.05.2022 Brandbekämpfung SB 18  2 Brandstellen 
30.05.2022 Brandbekämpfung SB 14  Vegetationsbrand 
30.05.2022 Brandbekämpfung SB 14  Vegetationsbrand 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 14  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
02.06.2022 Brandbekämpfung SB 18 A  Vegetationsbrand 
04.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  mehrere Brandstellen 
04.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Vegetationsbrand 
07.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Vegetationsbrand 
07.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Vegetationsbrand 
07.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
07.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 

 
 
 



 
 
 
 
 

07.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
07.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
07.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
08.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  kleiner Vegetationsbrand 
09.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  mehrere Brandstellen 
09.06.2022 Brandbekämpfung Bereich FS 36  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
22.06.2022 Brandbekämpfung Eichenquaster Weg  Feuer mittel (Wald, Vegetation, Moor) 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 14.3  mehrere Brandstellen 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 1a  eine Feuerstelle 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 1a  Flächenbrand (zudem: Waldbrand Schopsdorf, Abbruch) 
03.08.2022 Brandbekämpfung SB 1  Feuer gelöscht 
04.08.2022 Brandbekämpfung SB 1  Vegetations- und Gebäudebrand 
03.09.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Koord. UT 1313 8601  Nachlöscharbeiten (ca. 400m²) 
04.09.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl  Wald-/Unterbewuchs-/Bodenlauffeuer 
05.09.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl  Nachlöscharbeiten 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 1  Feuer gelöscht 
10.10.2022 Brandbekämpfung Truppenübungsplatz  Feuer SB1 
12.10.2022 Brandbekämpfung Truppenübungsplatz  Feuer SB1 
12.10.2022 Brandbekämpfung Truppenübungsplatz  Feuer Wippenweg Richtung eingegrabene Lokomotiven 
02.11.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 1  k.A. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
. 



Auswertung Einsatzaufträge BwF Baumholder (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 50 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 50 

Amtshilfen (Brandb.): 0 
 

 
 

Datum 
 

Einsatzart 
 

Einsatzort Amtshilfe 
(bei ja: x) 

Anmerkung 
(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

10.02.2022 Brandbekämpfung Geb. 412  BMA, ausgelöst in Dusche 
28.02.2022 Brandbekämpfung SB 12  SB ca. 100m² 
01.03.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl SB 35  gepanzertes Radfahrzeug steht in Vollbrand 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 35  Baracke brennt kontrolliert ab 
11.03.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz Tango  kleiner Brand (ca. 100m² Wiese) 
18.04.2022 Brandbekämpfung Seecontainer  Rauchentwicklung, keine weiteren Maßnahmen 
09.05.2022 Brandbekämpfung SB 12  kleiner Vegetationsbrand 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 7  kleines Feuer 
07.06.2022 Brandbekämpfung SB 35, Unterkunftscontainer  LKW brennt an SB 35 neben Unterkunftscontainer 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 15  Flächenbrand (ca. 800m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Reifenstapel 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand gemulchte Fläche (ca. 2m²) 

 
 
 



29.06.2022 Brandbekämpfung Übraum Leitzenberg  kleiner Brand (ca. 10m²) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  kleiner Vegetationsbrand (ca. 100m²) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Buschwerk (ca. 30m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung Übraum Leitzenberg  Flächenbrand (ca. 10m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Flächenbrand (ca. 20m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Flächenbrand (ca. 300m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung Übraum Leitzenberg  Flächenbrand 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Flächenbrand (ca. 50m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Flächenbrand (ca. 15m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung Wilsenberg  Flächenbrand (ca. 150x50m) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Brand (ca. 8000m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 7  mehrere kleine Brandherde (ca. 300m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 1  2 größere Flächenbrände (ca. 1,5h) 
15.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Emesberg  Brand nach Sprengen 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Hartziel und größere Grasfläche 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB 18  Hartziel brennt in voller Ausdehnung 
18.07.2022 Brandbekämpfung Hinter SB11  Unklare Rauchentwicklung 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Hartziel (LKW) 
19.07.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz T  Brand auf Sprengplatz 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand auf Freifläche SB 17 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Hartziel (LKW) 
21.07.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Grasland und Gebüsch (ca. 3m²) 
22.07.2022 Brandbekämpfung Lager Aulenbach  Fahrzeug im Vollbrand auf Abstellfläche Rad 
27.07.2022 Brandbekämpfung SB 1  Vegetationsbrand (ca. 5000m²) 
03.08.2022 Brandbekämpfung alte Mülldeponie US-Steitkr.  mehrere Brandherde gelöscht 
04.08.2022 Brandbekämpfung SB 35, alte Mülldeponie  mehrere Vegetationsbrände 
04.08.2022 Brandbekämpfung Bereich Zinberg, Jungstraße  Brand mehrere Totholz Baumstämme 
04.08.2022 Brandbekämpfung SB 35, alte Mülldeponie  Vegetationsbrand 
09.08.2022 Brandbekämpfung Bereich Bunker Zwerghöhe  mehrere Brandstellen 
09.08.2022 Brandbekämpfung Bereich Wilsenberg  Wald-/Grasbrand (ca. 1ha) 

 
 
 
 
 



 
10.08.2022 Brandbekämpfung Fernmeldepunkt 268  Ausgedehntes Feuer am Fernmeldepunkt 268 
23.08.2022 Brandbekämpfung Bereich Eidersberg  Flächenbrand (ca. 1,5ha) 
24.08.2022 Brandbekämpfung Bereich Eidersberg  Flächenbrand (ca. 11ha) 
30.08.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz "t"  Grasbrand 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 4  Vegetationsbrand (ca. 2ha) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 1  Vegetationsbrand (ca. 2ha) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 4  kleiner Brand (ca. 40m²) 
13.09.2022 Brandbekämpfung SB 1  Brand Grasfläche (ca. 200m²) 
13.09.2022 Brandbekämpfung SB 1  Brand Grasfläche (ca. 200m²) 

 
 
 
 
 
 
 
  



Auswertung Einsatzaufträge BwF Bergen (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 672 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 672 

Amtshilfen (Brandb.): 0 

 
 

 
Datum 

 
Einsatzart 

 
Einsatzort Amtshilfe 

(bei ja: x) 
Anmerkung 

(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

17.01.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  BMA, vermutlich ausgelöst durch E-Zigarette 
19.01.2022 Brandbekämpfung Scheibenhof Metallwerkstatt  BMA, ausgelöst durch Arbeiten 
25.01.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  BMA ausgelöst durch Kochen 
02.02.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  BMA, ausgelöst d. Bauarbeiten, fehlende Abdeckung 
11.02.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  Fehlalarm, BMA 
14.02.2022 Brandbekämpfung SB 8A  ca. 500 m² Heide und Buschbrand 
14.02.2022 Brandbekämpfung SB 103  ca. 1000 m² Heide und Buschbrand 
14.02.2022 Brandbekämpfung SB 5C  180m² Busch und Heidebrand 
14.02.2022 Brandbekämpfung SB 8A  150m² Grünfläche 
14.02.2022 Brandbekämpfung SB 5A  450m² Grünfläche 
14.02.2022 Brandbekämpfung SB 103  300m² Grünfläche 
17.02.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  Fehlalarm BMA 



17.02.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  Fehlalarm BMA 
23.02.2022 Brandbekämpfung Nds. Kaserne  Schwelende Feuertonne 
28.02.2022 Brandbekämpfung SB 5A  800 m² Heide 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  500 m² Grasbrand 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  Glutnest 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 100  Flächenbrand 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Fahrzeugdach gelöscht 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 5C  800m² Gras- und Heidefläche 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  5.000m² Gras-Heidefläche 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  von alleine erloschen 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  kleiner Flächenbrand 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  100m² Heidebrand 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB19  Kleinbrände Waldstück 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 103  20m² Heidefläche 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  150m² Gras u. Heidefläche 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 103  400m² Gras u. Heidefläche 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 5A  0,5 ha Gras Heidefläche 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  800m² Gras und Heidefläche 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  150m² Gras und Heidefläche 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB10  Feuer bereits erloschen 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  150m² Grasbrand 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  180m² Grasbrand 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  60 m² 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  120m² Heidefläche 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 5A  120m² Heidefläche 
06.03.2022 Brandbekämpfung SB 100  0,5m² Moorbrand 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  7.000m² Gras Heidefläche 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 8 A  2.000m² Gras-und Heidefläche 

 
 
 



 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  2000 m² Gras-und Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  600 m² Gras und Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 7C  500m² Grasland 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 5A  400 m² Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  5 ha Heidefläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 101  10.000 M² Grasfläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  3.000 m² Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 8B  900 bis 1700 m² Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  5000 m² Grasfläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  6000 m² Grasfläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung AP 13  Bereitstellung beim Schießen 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 11  5000 m² Grasfläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 21  500m² Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Kein Eingreifen notwendig 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 11  Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 11  Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  25 m² Gras und Heidefläche 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 1C  1000m² Heidefläche 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 11  1500m² Gras- und Heidefläche 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 22  600m² Gras und Heidefläche 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  1000m² Grasfeuer 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  1000m² Heidefeuer 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  1,2 ha Grasfeuer 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  20 m² Heidefeuer 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 22  Glutnester nachgelöscht 
12.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  35 m² Gras und Heidefläche 

 
 



 
14.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  100 m² Gras und Heidefläche 
14.03.2022 Brandbekämpfung SB Trendelberg  100m² Grasfläche 
14.03.2022 Brandbekämpfung SP Trendelberg  7 ha Gras- und Heidefläche 
14.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  450 m² Gras und Heidefläche 
15.03.2022 Brandbekämpfung SB 7c  Grasflächenbrand 
15.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Grasflächenbrand 
16.03.2022 Brandbekämpfung Lührsbockel Verladerampe  LKW Brand 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 8B  brennt auf SB 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 1C  250m² Heidefläche 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  600m² Gras und Heidefläche 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  10.000m² Gras-und Heidefläche 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 22  Gras- und Heidefläche 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 8C  150m² Grasfeuer 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 7C  10.000m² Gras-und Heidefläche 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  200m² Grasfläche 
17.03.2022 Brandbekämpfung Lager Hösten  Fahrzeug heiß gelaufen 
18.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  1.000m² Gras-und Heidefläche 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  1,5 ha Grasfläche 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  600m² Gras und Heidefläche 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 5C  Feuer auf SB 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Feuer auf SB 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 5C  Feuer auf SB 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Feuer auf SB 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Feuer auf SB 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 7C  Feuer auf SB 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  Feuer auf SB 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Feuer auf SB 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  Feuer auf SB 

 
 



21.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Feuer auf SB 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Grasfläche 850 m² 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 7C  Grasfläche 200 m² 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 7A  Grasfläche 350 m² 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Grasfläche 300 m² 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Grasfläche 300 m² 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  Flächen/Waldbrand 6,5ha 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB5C  Flächenbrand 1500m² 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand 500m² 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 11  Flächenbrand 2 ha 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Flächenbrand 300m² 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  Flächenbrand 6,5 ha 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 7A  Waldbrand 150 m² 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Flächenbrand 2 ha 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Flächenbrand 2500m² 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Feuer auf SB 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasflächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Grasflächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Gras/Heidefläche 1000m² 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasflächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 22  Grasflächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  Grasflächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Übungshaus gelöscht 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Gras/Heidefläche 700m² 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  Grasflächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  5 Holzzielscheiben 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasflächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  2 Brandstellen 

 
 
 



 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 8C  3 Brandstellen 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  Brandstelle 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Gras/Heidefläche 1000m² 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Gras/Heidefläche 7 ha 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 5c  Gras/Heidefläche 800m² 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Gras/Heidefläche 300m² 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 5C  400m² gelöscht 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Gras/Heidefläche 800m² 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  Heidefläche 50 m² 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Heidefläche 700 m² 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 5C  Gras/Heidefläche 5000m² 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Fläche 800m² 
25.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  Nachlöscharbeiten 
25.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Nachlöscharbeiten 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 105  Feuer gelöscht 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  6 Brandstellen 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Gras/Heidefläche 1,5 ha 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 21  Brand 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Brand 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere Brandstellen 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  mehrere Brandstellen 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Brand 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  Flächenbrand 800m² 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Gras/Heidefläche 250m² 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Gras/Heidefläche 50.000m² 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Gras/Heidefläche 1.000m² 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  Gras/Heidefläche 250m² 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Heidefläche 250m² 

 
 



 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Flächenbrand 5.400m² 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand 5.000m² 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  kein Einsatz erforderlich 
31.03.2022 Brandbekämpfung SB 103  Grasfläche 150m² 
31.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Grasfläche 1 ha 
31.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Feuer auf SB 9 
31.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  Grasfläche 300m² 
31.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  kein Einsatz erforderlich 
31.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  Grasfläche 150m² 
31.03.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Grasfläche 1,2 ha 
01.04.2022 Brandbekämpfung   1 m² Erdfeuer 
06.04.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Grasfläche 60m² 
19.04.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand ca. 300m² 
22.04.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  Fehlalarm BMA 
23.04.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  Fehlalarm BMA 
25.04.2022 Brandbekämpfung SB 4  toter Ast brennt 
25.04.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heidefläche ca. 1000m² 
25.04.2022 Brandbekämpfung SB 12  Brand 10m² 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brandfläche 840m² 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 20  Fläche 1000m² 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Fläche 640m² 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 20  Fläche 600m² 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Grasfläche 2 ha 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Flächenbrand 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Grasfläche 1 ha 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Grasfläche 350m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung AP 5  Brand 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Heidefeuer 40ha 

 
 



 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Gras und Heidefeuer 10 ha 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heidefeuer 2000 m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 21  Flächenbrand 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Flächenbrand 500 m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Grasfeuer 7,5 ha 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 20  Flächenbrand 1000m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heidefeuer 5000m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Heidefeuer 4000m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Heidefeuer 4000m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand 6,5 ha 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Flächenbrand 2000m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 20  Feuer 1500m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Flächenbrand 2500m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand 3000m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 21  Flächenbrand 3500m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Feuer 5000m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster  Unterstützung BwF Munster 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 102  Moorfeuer 100m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Grasflächenbrand 50m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 21  Gesamtfläche 800m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Grasfläche 100m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasfläche 40-50m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Fläche 100m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 12  Heidefläche 150m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 21  Gras und Heidefläche 6500m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Fläche 50-60m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasflächenbrand 250m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Heidefläche 75m² 

 
 



 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brennende Bahnschwelle 
29.04.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heidefläche 5000m² 
02.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Grasfläche 50m² 
02.05.2022 Brandbekämpfung SB 22  Heidefläche 250m² 
02.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Flächenbrand 300m² 
02.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Heidefläche 100m² 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heidefeuer 400m² 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 22  Waldbrand 200m² 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Gras und Heide 6000m² 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Übungsprojekt PKW brennt 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Gras und Heidefeuer 400m² 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 12  Heidefeuer 50m² 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Gras und Heidefeuer 1 ha 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Grasfeuer 500m² 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 22  Grasfeuer 30m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Heidefeuer 30m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Heidebrand 250 m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Gras und Heidefläche 1500m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 12  Fehlalarm 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Flächenbrand 100 x 100m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 12  3 x 50m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  150m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 105  Brandstellen 3 x 50m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Gras und Heidefläche 1800m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 22  Brandstelle 50m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Waldboden 900m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Feuer 150m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 22  Brandstelle 350m² 

 
 
 



04.05.2022 Brandbekämpfung SB 12  100m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Übung 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 22  Gras und Heidefläche 100m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Heidefeuer 2000m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brandstelle 8000m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 12  Grasfeuer 700m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  200m² Waldbrand 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 22  Waldbrand 500m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Grasfeuer 2000m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 8A  250 m² Grasfeuer 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Waldbrand 1000m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heidefeuer 1500m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 12  Grasbrand 5m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 11  Grasfeuer 1500m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Waldbrand 2500m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 21  Waldbrand 5m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Heide 100m² 
06.05.2022 Brandbekämpfung Waldhaus Scheibenhof  Lagerfeuer kein Einsatz erforderlich 
06.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Vernichten von Munition 
09.05.2022 Brandbekämpfung SB 102  Einsatzabbruch 
10.05.2022 Brandbekämpfung Platzgebiet  kleiner Brand Waldfläche 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 12  Brand Waldboden 
13.05.2022 Brandbekämpfung Handweiser  Brand Grasfläche 
13.05.2022 Brandbekämpfung SB 22  Brand Wald mit Unterholz (ca. 500m²) 
14.05.2022 Brandbekämpfung Goldbockenberg  kleiner Brand 
14.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  kein Feuer/Brand feststellbar 
14.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Unterholz (ca. 100m²) 
15.05.2022 Brandbekämpfung BAAN 41  BMA ausgelöst durch Wasserdampf 

 
 
 
 



 
15.05.2022 Brandbekämpfung Nördl. Glockenberg  Brand Heide-/Grasfläche (ca. 800m²) 
15.05.2022 Brandbekämpfung Westl. Handweiser  Waldbrand (ca. 1000m²) 
15.05.2022 Brandbekämpfung Nördl. Handweiser  Waldbrand (ca. 200m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Waldbrand, zahlreiche Glutnester 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 22  mehrere Glutnester 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere Brandstellen 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere Brandstellen 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Nachlöscharbeiten 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Lagerfeuerstellen nachgelöscht 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  Waldbrand 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Waldbrand 
17.05.2022 Brandbekämpfung SB 101  Brand Moorfläche (ca. 800²) 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Gras/Heidefläche 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 7C  Brand Gras/Heidefläche 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  zwei Flächenbrände (Gras/Heide) 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Flächenbrand Gras/Heide 
19.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand 3D-Haus 
19.05.2022 Brandbekämpfung Lg Oerbke  BMA, kein Feuer/Brand 
19.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  zwei kleine Gras-/Heidefeuer 
23.05.2022 Brandbekämpfung Scheibenhof Tischlerei  BMA, kein Feuer feststellbar 
23.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  Flächenbrand 
23.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Heidefeuer (ca. 800m²) 
23.05.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Gras-/Heidefeuer (ca. 1000m²) 
23.05.2022 Brandbekämpfung SB 10  Gras-/Heidefeuer (ca. 500m²) 
23.05.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Heidefeuer (ca. 1000m²) 
23.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  Flächenbrand 
25.05.2022 Brandbekämpfung SB 6  Grasfeuer (ca. 2000m²) 
25.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  kleines Moorfeuer 

 
 
 



25.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Nachlöscharbeiten 
25.05.2022 Brandbekämpfung SB 6  kleines Heidefeuer (ca. 50m²) 
30.05.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  BMA Fehlalarm 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Flächenbrand (ca. 100m²) 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  Flächenbrand (ca. 1500m²) 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 9  Gras- und Heidebrand (ca. 1000m²) 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Gras- und Heidebrand (ca. 500m²) 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Gras- und Heidebrand (ca. 500m²) 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Grasbrand (ca. 2000m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Grasbrand (ca. 800m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  zwei Brandstellen (ca. 500m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  zwei Grasflächen (ca. 400m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 12  Grasbrand (ca. 100m²) 
07.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Heide-/Grasbrand (ca. 600m²) 
08.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Gras--/Heidefeuer (ca. 2000m²) 
08.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Heidefeuer (ca. 1000m²) 
08.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  4 Gras-/Heidefeuer (insg. Ca. 8000m²) 
09.06.2022 Brandbekämpfung Geb. Baan 41  BMA, kein Feuer feststellbar 
09.06.2022 Brandbekämpfung SB 5A  kleines Heidefeuer (ca. 100m²) 
10.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleines Gras-/Heidefeuer (ca. 30m²) 
10.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleines Gras-/Heidefeuer (ca. 30m²) 
13.06.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  BMA Fehlalarm, kein Feuer feststellbar 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Einsatzabbruch, kein Feuer 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 20  Vegetationsbrand (ca. 3000m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Einsatzabbruch, kein Feuer 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 1C  kleines Feuer 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Vegetationsbrand (ca. 5000m²) 

 
 
 
 



 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Vegetationsbrand (ca. 1500m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 1C  Vegetationsbrand (ca. 500m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Heidebrand (ca. 1000m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Heidebrand (ca. 3000m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Vegetationsbrand (ca. 700m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Brand Moorfläche (ca. 4500m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 12  kleines Feuer (ca. 300m²) 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Vegetationsbrand (ca. 30m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasbrand (ca. 100m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 20  Grasbrand (ca. 300m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Grasbrand (ca. 200m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleiner Grasbrand (ca. 60m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Heidebrand (ca. 4000m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Moorbrand auf vier Brandstellen (ca. 16000m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Grasbrand (ca. 800m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 7C  Gras-/Heidebrand (ca. 1000m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Grasbrand (ca. 150m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 7A  Grasbrand (ca. 200m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  mehrere kleine Brandstellen 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  kleiner Grasbrand (ca. 100m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  zwei Grasbrände (ca. 200m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  zwei Flächenbrände (ca. 500m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Heidefeuer (ca. 1500m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  drei Flächenbrände (ca. 2000m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 7A  Grasfeuer (ca. 500m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Gras-/Heidebrand 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 7A  Grasfeuer (ca. 500m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Flächenbrand (ca. 1500m²) 

 
 



 
 

16.06.2022 Brandbekämpfung SB 1C  drei Gras-/Heidefeuer (ca. 300m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heidefeuer (ca. 5000m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Nachlöscharbeiten 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 19, Holzhütte  Holzhütte gelöscht 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Einsatzabbruch, kein Feuer 
18.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Gras-/Heidebrand (ca. 5000m²) 
18.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Goldbockenberg  Waldbrand (ca. 1000-2000m²) 
18.06.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster  Unterstützung BwF Munster 
18.06.2022 Brandbekämpfung SB 12  Nachlöscharbeiten Glutnester 
19.06.2022 Brandbekämpfung SB 12  Nachlöscharbeiten Glutnester 
19.06.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen Kaserne  BMA Fehlalarm, kein Feuer feststellbar 
20.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand (ca. 1000m²) 
20.06.2022 Brandbekämpfung Lg Oerbke  BMA Fehlalarm 
20.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Vegetationsbrand (ca. 500m²) 
20.06.2022 Brandbekämpfung SB 20  Feuer selbst erloschen 
20.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Vegetationsbrand (ca. 500m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Heidebrand (ca. 1500m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 11  3 Brandstellen (ca. 300m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand Grasfläche (ca. 500m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  4 Brandstellen Heide (ca. 400m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 22  Brand Grasfläche (ca. 150m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 20  3 Brandstellen Heide (500-600m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  2 Grasflächenbrände (ca. 500m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Grasflächenbrand (ca. 100m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Birken-/Fichtenschonung (ca. 200m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  6 Brandstellen Gras/Heide (ca. 2000m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 1C  Gras-/Heidebrand (ca. 2000m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Vegetationsbrand (1000m²) 

 
 



22.06.2022 Brandbekämpfung Biberlagune  Grasbrand (ca. 2000m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 20  Flächenbrand (ca. 3000m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  3 Flächenbrände (ca. 1ha) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Gras-/Heidebrand (ca. 4000m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Einsatzabbruch 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 12  Nachlöscharbeiten 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Gras-/Heidebrand (ca. 100m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  2 Brandstellen Gras/Heide (ca. 100m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Grasfläche (ca. 1000m²), Nachlöscharbeiten 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Gras/Heide (ca. 500m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 102  2 Brandstellen Gras/Heide (ca. 250m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 1C  3 Brandstellen Gras/Heide (ca. 200m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Unterstützung Löscharbeiten 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Wald/Gras/Heide (ca. 1000m²) 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand 6000m² 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Brand Heidefläche (ca. 800m²) 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  3 Brandstellen Wald/Gras (ca. 1600m²) 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  kleiner Grasbrand (ca. 30m²) 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Waldboden (ca. 800m²) 
25.06.2022 Brandbekämpfung SB 12  Nachlöscharbeiten 
25.06.2022 Brandbekämpfung SB 12  Erdfeuer, Nachlöscharbeiten 
26.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Nachlöscharbeiten 
26.06.2022 Brandbekämpfung Camp Fallingbostel Ost  BMA Fehlalarm, nichts feststellbar 
26.06.2022 Brandbekämpfung Geb.5 Hörsten  Fehlalarm 
26.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Nachlöscharbeiten 
27.06.2022 Brandbekämpfung SB 5C  Brand Grasfläche (ca. 300m²) 
27.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Brand Grasfläche (ca. 1,5ha) 
27.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 500m²) 

 
 
 
 



27.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand Grasfläche (ca. 500m²) 
27.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  5 kleine Brandflächen, Nachlöscharbeiten 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  5 Brandflächen (ca. 1000m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brad Gras (ca. 700m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Gras/Heide (ca. 500m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 12  Gras-/Heidefeuer (ca. 300m²) 
29.06.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster  Unterstützung BwF Munster bei Waldbrand 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 21  Gras-/Heidebrand (ca. 2000m²) 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 10  Brand Gras (ca. 600m²) 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Brand Gras/Heide (ca. 1450m²) 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 21  Brand Gras (ca. 200m²) 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Brand Gras/Heide (ca. 1200m²) 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 21  Brand Gras (ca. 450m²) 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 21  Nachlöscharbeiten 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  2 Flächenbrände (ca. 1500m²) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  4 Brandstellen Gras/Heide (ca. 4ha) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Gras/Heide (ca. 1000m²) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Brand Gras/Heide (ca. 800m²) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand Gras/Heide (ca. 200m²) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Brand Gras-/Heide (ca. 5ha) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Nachlöscharbeiten 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Ablöschen einzelner Glutnester 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 11  3 Grasfeuer (ca. 200m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 7C  2 Grasfeuer (gesamt ca. 40m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 11  Grasbrand (ca. 50m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 7C  Brand Gras/Heide (ca. 100m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Gras/Heide (ca. 1000m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand Grasfläche (ca. 10m²) 

 
 
 
 



 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand Grasfläche (ca. 300m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Heide/Gras (ca. 200m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 103  Brand Grasfläche (ca. 200m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Heide/Gras (ca. 500m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand Heidefläche (ca. 200m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  3 Brandherde Gras/Heide (gesamt ca. 1500m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brandherde Gras/Heide (gesamt ca. 800m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Grasfläche (ca. 100m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Grasfläche (ca. 200m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasfeuer (ca. 100m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz Eitzberg  Grasfeuer (ca. 1000m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  2 Heidefeuer (ca. 400m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heidefeuer (ca. 100m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 19  Waldbodenfeuer (ca. 1000m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Gras- und Moorfeuer (ca. 1,5h) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heidefeuer (ca. 200m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 19  Grasfeuer (ca. 200m²) 
08.07.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Brand Gras/Heide (ca. 20000m²) 
08.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  3 Glutnester abgelöscht 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 21  3 kleinere Grasbrände (ca. 250m²) 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 6  Brand Heidefläche (ca. 400m²) 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 8A  3 Brandstellen (ca. 450m²) 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 21  Brand Gras/Heide (ca. 4000m²) 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 8A  2 Brandstellen (ca. 1000m²) 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Brandstelle (ca. 150m²) 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 21  3 Brandstellen (ca. 3000m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Brand Grasfläche (ca. 1ha) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 8B  2 Gras- und Heidebrände (ges. ca. 500m²) 

 
 
 



 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Gras/Heide (ca. 60m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 7C  Brand Gras/Heide (ca. 1500m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand (ca. 3000m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Brand Gras/Heide (ca. 50m²) 
13.07.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Holzscheiben Zieldarstellung und Umfeld gelöscht 
13.07.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Brand Gras/Heide (ca. 500m²) 
13.07.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Gras/Heide (ca. 300m²) 
14.07.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Brand Gras/Heide (ca. 75m²) 
14.07.2022 Brandbekämpfung SB 1C  Brand Gras/Heide (ca. 300m²) 
14.07.2022 Brandbekämpfung SB 21  Grasfeuer (ca. 5m²) 
21.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  2 Glutnester gelöscht (ges. ca. 500m²) 
22.07.2022 Brandbekämpfung SB 6  kleiner Flächenbrand (ca. 5m²) 
04.08.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Heidefläche (ca. 1000m²) 
04.08.2022 Brandbekämpfung Panzerringstr. (Golfclub)  PKW-Brand 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 21  Vegetationsbrand (ca. 1,5ha) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 9  Vegetationsbrand (ca. 150m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Heide-/Grasbrand (ca. 3ha) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Grasbrand (ca. 2ha) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 20  Vegetationsbrand (ca. 300m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Heide-/Grasbrand (ca. 16ha) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 21  Nachlöscharbeiten (ca. 1,5ha) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Nachlöscharbeiten 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Heidebrand (ca. 75m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heide-/Grasbrand (ca. 100m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  3 Brandstellen (ca. 1000m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Grasbrand (ca. 1000m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 20  mehrere kleine Grasbrände (ca. 350m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere Brandstellen (ca. 1800m²) 

 
 
 



 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 21  2 Brandstellen (ca. 1500m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 21  Heidebrand (ca. 2000m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  2 Heide-/Grasbrände (ca. 2500m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Heide-/Grasbrand (ca. 8000m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  mehrere kleine Grasfeuer (ca. 750m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 21  3 Heidebrände (ca. 1800m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 20  mehrere Glutnester gelöscht 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 1A  5 Brandstellen gelöscht 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 21  2 Brandstellen (ca. 600m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 20  Heidebrand (ca. 2000m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 20  Heidebrand (ca. 1500m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 21  Heide-/Grasbrand (ca. 1500m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 20  Nachlöscharbeiten 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Heidebrand (ca. 200m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Heidebrand (ca. 100m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Gras-/Heidebrand (ca. 1500m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 1A  2 Brandstellen Gras/Heide (ca. 1000m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 20  mehrere kleine Brandstellen (ca. 1000m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  5 kleinere Grasfeuer (ca. 1500m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  Heideflächenbrand (ca. 50m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  3 Grasflächenfeuer (ca. 1000m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 1A  30 Brandstellen gelöscht (ca. 20000m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Brand Grasfläche (ca. 500m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere Grasflächenbrände (ca. 4000m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 1A  mehrere Brandstellen (ca. 1500m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 20  Glutnester abgelöscht 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  2 Brandstellen Wald/Fläche (ca. 450m²) 
02.09.2022 Brandbekämpfung Hammberg  2 Brandstellen Gras/Heide (ca. 6500m²) 

 
 
 



 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Heidebrand (ca. 2000m²) 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Heidebrand (ca. 1600m²) 
02.09.2022 Brandbekämpfung Hammberg  4 Brandstellen Gras/Heide (ca. 45000m²) 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 1A  2 Brandstellen Heide (ca. 3800m²) 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Heidebrand (ca. 1500m²) 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Glutnester abgelöscht 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Heidebrand (ca. 1500m²) 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  größerer Gras-/Heide-/Waldbrand (ca. 2,5ha) 
02.09.2022 Brandbekämpfung Hammberg  Nachlöscharbeiten 
03.09.2022 Brandbekämpfung SB 21, Bereich Bunker  sehr großes Feuer 
03.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Flächen-/Waldbrand (ca. 1,5ha) 
03.09.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Nachlöscharbeiten 
03.09.2022 Brandbekämpfung zw. Sandtannen u. Hanglüß  Heidebrand (ca. 1000m²) 
03.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  mehrere kleine Glutnester gelöscht 
04.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Nachlöscharbeiten (ca. 300m²) 
04.09.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Nachlöscharbeiten 
04.09.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Nachlöscharbeiten (ca. 150m²) 
04.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Nachlöscharbeiten (ca. 200m²) 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  Feuer gelöscht 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 19  Feuer gelöscht 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 10B  Feuer gelöscht 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  2 Brandstellen gelöscht 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Gras-/Heidebrand (ca. 5ha) 
05.09.2022 Brandbekämpfung Sinnberg/ SB 21/ SB 5A  mehrere Glutnester gelöscht 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  3 Flächenbrände (ca. 3000m²) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Flächenbrand (ca. 2500m²) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  mehrere kleine Brandstellen 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 200m²) 

 
 
 



 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 5A  3 kleinere Brandstellen (ca. 100m²) 
09.09.2022 Brandbekämpfung SB 12  Flächenbrand 
09.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  2 Flächenbrände 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Flächenbrand (ca. 4000m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Flächenbrand (ca. 400m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Flächenbrand (ca. 1500m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Flächenbrand (ca. 800m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Flächenbrand (ca. 300m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 12  Flächenbrand (ca. 4000m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Flächenbrand (ca. 2000m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  Flächenbrand (ca. 1000m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 19  3 Flächenbrände (ca. 3000m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 1A  4 Flächenbrände (ca. 5000m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Flächenbrand (ca. 200m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  2 Flächenbrände (ca. 7500m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Flächenbrand (ca. 5ha) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Nachlöscharbeiten 
13.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Grasbrand (ca. 150m²) 
14.09.2022 Brandbekämpfung SB 8C  Flächenbrand (ca. 500m²) 
14.09.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand (ca. 4000m²) 
14.09.2022 Brandbekämpfung SB 5C  Flächenbrand (ca. 300m²) 
14.09.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 1000m²) 
14.09.2022 Brandbekämpfung SB 102  Flächenbrand (ca. 1ha) 
14.09.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 2000m²) 
14.09.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Flächenbrand (ca. 800m²) 
14.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  2 Flächenbrände (ca. 4000m²) 
14.09.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand (ca. 9000m²) 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 6  Grasbrand (ca. 150m²) 

 
 
 



 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 6  Grasbrand (ca. 100m²) 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Grasbrand (ca. 100m²) 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 5C  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 250m²) 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 5C  Feuer auf SB 
16.09.2022 Brandbekämpfung Niedersachsen-Kaserne  BMA-Fehlalarm 
17.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  Schwelbrand (ca. 150m²) 
20.09.2022 Brandbekämpfung SB 21  Brand Heidefläche (3m²) und Nachlöscharbeiten 
22.09.2022 Brandbekämpfung SB 8B Höhe Hamberg  2 Heidefeuer (1200m²) 
22.09.2022 Brandbekämpfung SB 20  Gras-/Heidefeuer (ca. 2000m²) 
22.09.2022 Brandbekämpfung SB 102  Brand Moorfläche (ca. 12000m²) 
23.09.2022 Brandbekämpfung SB 102  mehrere Glutnester gelöscht 
29.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  2 Brandstellen im Bereich Tutenberg 
04.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  041 WTLF zum AP13. Dort koppeln mit Taxi 22 
04.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Ein weiteres WTLF zum Hammberg, über AP13 
04.10.2022 Brandbekämpfung SB 19  1 WTLF zur SB 19, dort Feuer. Ansp.12 
04.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Fahren mit 33 und 35 vor zur Brandbekämpfung. 
05.10.2022 Brandbekämpfung SB 9  Feuer auf Schießbahn 9 
05.10.2022 Brandbekämpfung SB 9  Feuer auf SB 9 
05.10.2022 Brandbekämpfung SB 19  Feuer auf SB 19 
06.10.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Feuer SB 1 A 
06.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Feuer SB 8 B 
06.10.2022 Brandbekämpfung SB 19  Feuer SB 1A, Anspr. T 12 
06.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Feuer SB 8 B , Hamberg 
06.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Feuer Tutenebrg, Anpr. T 16,17,13 
07.10.2022 Brandbekämpfung Bereich vom Hammberg  Feuer im Bereich vom Hammberg 
07.10.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Haben zwei Brandstellen auf der SB 1A Höhe Tutenberg 
08.10.2022 Brandbekämpfung SB 9  Feuer auf dem Hammberg , Einfahrt über AP 13 koppeln 
08.10.2022 Brandbekämpfung auf dem Hammberg  Feuer auf dem Hammberg , Einfahren über AP 13 

 
 
 



 
10.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Es wird ein Fahrzeug beim Check Point 7C benötigt, 
10.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Es werden zwei Fahrzeuge am AP13 benötigt ( Feuer am 
10.10.2022 Brandbekämpfung Hammberg  Taxi 35 Hammberg dort Feuer. 
10.10.2022 Brandbekämpfung Tutenberg  Taxi 33, 36 u. 30C zum Tutenberg dort Feuer. 
10.10.2022 Brandbekämpfung Hammberg  Feuer in Verlängerung SB 9 Richtung Siebensteinhäuser 
11.10.2022 Brandbekämpfung Hammberg  Feuer am Hamberg 
11.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
13.10.2022 Brandbekämpfung SB 20   
13.10.2022 Brandbekämpfung Hammberg   
13.10.2022 Brandbekämpfung Hammberg   
14.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
17.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
17.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
17.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
17.10.2022 Brandbekämpfung SB 19   
18.10.2022 Brandbekämpfung SB 21  Feuer auf SB 21 
18.10.2022 Brandbekämpfung Hammberg  Feuer am Hammberg 
18.10.2022 Brandbekämpfung Hammberg  Feuer am Hammberg 
18.10.2022 Brandbekämpfung Tutenberg  Feuer am Tutenberg 
19.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
19.10.2022 Brandbekämpfung Afst 120  Schwelbrände Außenfeuerstellung 120 Ansprechpartner 
19.10.2022 Brandbekämpfung SB 20  Feuer SB 20, Ansprechpartner Taxi 12 
19.10.2022 Brandbekämpfung SB 19  Heidefeuer ca. 640m² 
19.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
19.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
19.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  2 WTLF zur Kreuzung Sandtannen verlegen, dann 
20.10.2022 Brandbekämpfung SB 20  Feuer beim Schießen SB 20 Ansprechp. Taxi 21 
20.10.2022 Brandbekämpfung SB 21  Feuer auf der SB 21, Ansprechp. 21 

 
 
 



 
20.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Feuer nach der ALÜ 
20.10.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Feuer nach schießen im Bereich Siebensteinhäuser, Kolk 
21.10.2022 Brandbekämpfung SB 19  Kabelbrand in Zielanlage 
27.10.2022 Brandbekämpfung SB 19   
27.10.2022 Brandbekämpfung SB 9  Feuer auf der SB 9 
28.10.2022 Brandbekämpfung SB 9  Feuer SB9, ein Fahrzeug 
01.11.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer auf SB 4 
01.11.2022 Brandbekämpfung SB 20  Feuer auf SB 20 
01.11.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer auf der SB 4 
01.11.2022 Brandbekämpfung SB 19  Feuer auf SB 19 
01.11.2022 Brandbekämpfung SB 20  Bereitstellung auf der SB 20 
01.11.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Feuer auf der SB 8A 
01.11.2022 Brandbekämpfung SB 19   
02.11.2022 Brandbekämpfung SB 19   
02.11.2022 Brandbekämpfung SB 9   
02.11.2022 Brandbekämpfung SB 4   
02.11.2022 Brandbekämpfung SB 12   
02.11.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
02.11.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
02.11.2022 Brandbekämpfung SB 19   
03.11.2022 Brandbekämpfung SB 19   
03.11.2022 Brandbekämpfung SB 12  Kontrolle SB 12 
03.11.2022 Brandbekämpfung SB 8B   
03.11.2022 Brandbekämpfung SB 1C   
05.11.2022 Brandbekämpfung SB 19   
06.11.2022 Brandbekämpfung SB 19   
07.11.2022 Brandbekämpfung SB 19   
08.11.2022 Brandbekämpfung SB 4   

 
 
 



08.11.2022 Brandbekämpfung SB 6  Feuer auf der SB 6 
08.11.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Feuer auf der SB 8B 
08.11.2022 Brandbekämpfung SB 6  Feuer auf der SB 6 
08.11.2022 Brandbekämpfung SB 22  Feuer auf der SB 22 
09.11.2022 Brandbekämpfung SB 20  Es wird ein Fahrzeug auf der SB 20 benötigt 
10.11.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Feuer auf der SB 5A 
10.11.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Feuer auf der SB 5A 
10.11.2022 Brandbekämpfung SB 1A  Feuer auf der SB 1A 
10.11.2022 Brandbekämpfung SB 3  Feuer auf der SB 3 
11.11.2022 Brandbekämpfung SB 8B  Feuer SB 8B 
14.11.2022 Brandbekämpfung SB 5A  Feuer auf der SB 5A 
14.11.2022 Brandbekämpfung SB 12  Feuer auf der SB 12 
15.11.2022 Brandbekämpfung SB 19  Feuer auf der SB 19 
15.11.2022 Brandbekämpfung SB 19  Feuer auf der SB 19 
15.11.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Feuer auf der SB 8A 
13.12.2022 Brandbekämpfung Kreuzung Südbostel  Panzerbrand,Wärmeentwicklung Bereich Pedalerie 

 
 



 

Auswertung Einsatzaufträge BwF Wildflecken (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 95 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 95 

Amtshilfen (Brandb.): 0 
 

 
 

Datum 
 

Einsatzart 
 

Einsatzort Amtshilfe 
(bei ja: x) 

Anmerkung 
(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

02.03.2022 Brandbekämpfung SB 16 B  20m² Bodenfeuer 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  100 m² Vegetationsbrand 
10.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 26  Flächenbrand 200m² neben Gebäude 
15.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 282  Fehlalarm BMA 
17.03.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Flächenbrand (ca. 100m²) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 11C  Brand auf 11 C 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 16A  Brand 100m² 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasfläche 300m² 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Wiese 10m² 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  10 ha Vegetation 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 11C  4-5 ha Fläche 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  2 ha Vegetation 

 
 
 
 



 
 

23.03.2022 Brandbekämpfung SB 9A  200 x 300 Meter Fläche Vegetation 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere Flächenbrände (ca.7.000m²) 
04.04.2022 Brandbekämpfung Geb. 193  BMA ausgelöst durch Kochen 
18.05.2022 Brandbekämpfung Geb. 103  Fehlalarm BMA 
19.05.2022 Brandbekämpfung BAB 7  KFZ Brand 
22.05.2022 Brandbekämpfung Geb. 800  Fehlalarm BMA 
25.05.2022 Brandbekämpfung Geb. 373  Nachlöscharbeiten Wärmefeuer 
13.06.2022 Brandbekämpfung SB 10  Darstellungshütte brennt 
13.06.2022 Brandbekämpfung Geb. 082  Fehlalarm BMA 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 10  Flächenbrand 2 m² 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 14 West  Flächenbrand 2-2,5 Ha 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 11C  Flächenbrand 20m² 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 14 West  ca. 200m² 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 16w  Grasbrand 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 14 West  Flächenbrand 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand 300m² 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 14 West  Flächenbrand 300m² 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 14 West  Flächenbrand 300m² 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Flächenbrand 1100m² 

25.06.2022 Brandbekämpfung Wildflecken Florian-Greywer 
str  Aufbau Wasserversorgung 

28.06.2022 Brandbekämpfung SB 9 West  Brand Unterholz (ca. 20m²) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Brand Freifläche (ca. 200m²) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Brand Freifläche (ca. 20m²) 
01.07.2022 Brandbekämpfung SB 11B  kein Einsatz notwendig, Feuer bereits erloschen 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  3 Brandstellen gelöscht 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 16A  Feuer gelöscht (ca. 1500m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 11B  Feuer gelöscht (ca. 500m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 10  mehrere Glutnester in torfigem Gelände 

 
 
 
 



 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  brennender Hang abgelöscht (ca. 20m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  mehrere Brandflächen abgelöscht (ges. ca. 200m) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Brand gelöscht 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 11B  mehrere Brandstellen gelöscht 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 14  2 Brandstellen gelöscht 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 14  mehrere Bodenfeuer abgelöscht (ca. 1000m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Bodenfeuer abgelöscht (ca. 30m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Bodenfeuer abgelöscht (ca. 22m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 8  Brand gelöscht (ca. 300m²) 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB 2  Brand gelöscht (ca. 600m²) 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB 8  Brand gelöscht (ca. 5000m²) 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB 8  Brand gelöscht (ca. 100m²) 
18.07.2022 Brandbekämpfung Zufahrt Kaserne, Geb.3  kein Feuer/Rauch feststellbar 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Bodenfeuer an mehreren Stellen (ges. ca. 1,7ha) 
21.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  mehrere Brandstellen 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Nachkontrolle, keine Glutnester entdeckt 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 10  Brand abgelöscht (ca. 0,6ha) 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 11C, SB 11B  mehrere Feuer abgelöscht 
20.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Flächenbrand (ca. 600m²) 
20.07.2022 Brandbekämpfung SB 11B  kleiner Brand gelöscht (ca. 10m²) 
20.07.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Brand gelöscht (ca. 80m²) 
21.07.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand gelöscht (ca. 200m²) 
26.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand gelöscht (ca. 100m²) 
27.07.2022 Brandbekämpfung SB 9  Brand gelöscht 
03.08.2022 Brandbekämpfung Geb. 154  Rauchwarnmelder ausgelöst Geb. 154 (Fehlalarm) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Flächenbrand (ca. 500m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Flächenbrand (ca. 600m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 9 West  Vegetationsbrand (ca. 350m²) 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

29.08.2022 Brandbekämpfung SB 11B  Vegetationsbrand (ca. 100m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 16B  Vegetationsbrand (ca. 150m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (ca. 300m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 14  Flächenbrand (ca. 2,5ha) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere Brände (ges. ca. 1ha) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 10  mehrere Brände (ges. ca. 1ha) 
30.08.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz 1000  Vegetationsbrand (ca. 600m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 16B  mehrere Kleinbrände (ca. 100m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 9 West  kleiner Brand (ca. 50m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 9 West  größerer Wiesenbrand (ca. 3ha) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  Vegetationsbrand (ca. 300m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  Vegetationsbrand (ca. 500m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 16B  mehrere Flächenbrände (ca. 1ha) 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand (ca. 500m²) 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  Glutnester abgelöscht (insg. ca. 1,2ha) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 14  Flächenbrand (ca. 5000m²) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  Vegetationsbrand (ca. 1800m²) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  Vegetationsbrand (ca. 500m²) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 14  mehrere Brandflächen (ca. 10ha) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere Brandflächen (ca. 540m²) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  kleiner Vegetationsbrand (ca. 10m²) 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand (ca. 5ha) 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand (ca. 6ha) 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 14  mehrere Brände (ca. 1,5ha) 
22.09.2022 Brandbekämpfung SB 16A  kleiner Vegetationsbrand (ca. 10m²) 
11.10.2022 Brandbekämpfung SB 9  kleiner Flächenbrand (ca. 50 m2) 
17.10.2022 Brandbekämpfung SB 10  Brand eines Baumstumpfes 

 
 
 
 
  



 
Auswertung Einsatzaufträge BwF Oberlausitz (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 66 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 66 

Amtshilfen (Brandb.): 0 
 

 
Datum 

 
Einsatzart 

 
Einsatzort Amtshilfe 

(bei ja: x) 
Anmerkung 

(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

07.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  Flächenbrand (ca. 1 ha) 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 8  2.000 m² Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 8  Feuer SB 8, keine Sicherheit 
17.03.2022 Brandbekämpfung SB 2  Waldbodenbrand (ca. 2.000m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer auf SB 
04.04.2022 Brandbekämpfung SB 9d  Vegetationsbrand klein 
04.04.2022 Brandbekämpfung SB 7  Vegetationsbrand klein 
12.04.2022 Brandbekämpfung SB 9d  k.A. 
12.04.2022 Brandbekämpfung SB 9d  k.A. 
13.04.2022 Brandbekämpfung SB 2  mehrere Brandstellen (Wald/Vegetation/Moor) 
13.04.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz  Vegetationsbrand klein 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 2  mittlerer Flächenbrand 

 
 
 
 



 
 

28.04.2022 Brandbekämpfung SB 2  Flächenbrand (ca. 100m²) 
02.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand (ca. 5ha) 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Feuer mittel (Wald/Vegetation/Moor) 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Feuer mittel (Wald/Vegetation/Moor) 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Feuer groß (Wald/Vegetation/Moor) 
04.05.2022 Brandbekämpfung OST Platz  Bodenfeuer im Wald (ca. 200m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 6  Vegetationsbrand klein 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Vegetationsbrand klein 
08.05.2022 Brandbekämpfung SB 6 Panzerfauststellung  Glutnest abgelöscht 
09.05.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz  verschiedene Brandstellen 
11.05.2022 Brandbekämpfung GraPi-Bahn  Vegetationsbrand klein 
11.05.2022 Brandbekämpfung GraPi-Bahn  Vegetationsbrand klein 
11.05.2022 Brandbekämpfung GraPi-Bahn  Vegetationsbrand klein 
11.05.2022 Brandbekämpfung GraPi-Bahn  Feuer mittel 
11.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  mehrere Brandstellen (Wald/Vegetation/Moor) 
11.05.2022 Brandbekämpfung GraPi-Bahn  Feuer mittel (Wald/Vegetation/Moor) 
11.05.2022 Brandbekämpfung GraPi-Bahn  Feuer mittel (Wald/Vegetation/Moor) 
11.05.2022 Brandbekämpfung GraPi-Bahn  mehrere Brandstellen (Wald/Vegetation/Moor) 
25.05.2022 Brandbekämpfung SB 2/3  mehrere Brandstellen (Wald/Vegetation/Moor) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Vegetationsbrand klein 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Vegetationsbrand klein 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere Brandstellen (Wald/Vegetation/Moor) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere kleinere Brandstellen 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 8  2 mittlere Brandstellen 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  kleiner Vegetationsbrand 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 8  Feuer groß 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  größere Brandstelle 

 
 
 
 
 
 



 
 

21.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  k.A. 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 8  2 Brandstellen 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  2 Brandstellen 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  2 Brandstellen (Anflug und Heide) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 9d  Feuer mittel (Wald/Vegetation/Moor) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 2  mehrere größere Brandstellen 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 2  mehrere größere Brandstellen 
06.07.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz  Flächenbrand 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 2/3  Flächenbrand 
11.07.2022 Brandbekämpfung Moutstelle Lager Haide  Feuer abgelöscht (7 FFw vor Ort) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 4  Flächenbrand 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 4  mehrere Brandstellen (ca. 2500m²) 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (ca. 500m²) 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand (ca. 500m²) 
10.10.2022 Brandbekämpfung SB 9d  Flächenbrand 
12.10.2022 Brandbekämpfung SB 9d  Flächenbrand 
12.10.2022 Brandbekämpfung SB 9d  Flächenbrand 
12.10.2022 Brandbekämpfung SB 9d  Flächenbrand 
12.10.2022 Brandbekämpfung SB 9d  Flächenbrand 
12.10.2022 Brandbekämpfung SB 2 und 3  mehrere kleine Brandstellen 
12.10.2022 Brandbekämpfung SB 2 und 3  mehrere kleine Brandstellen 
12.10.2022 Brandbekämpfung SB 2  Ödlandbrand (ca. 2 ha) 
12.10.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (ca. 0,5ha) 
14.10.2022 Brandbekämpfung SB 7  Flächenbrand 
20.10.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz  Pkw-Brand in voller Ausdehnung 
25.10.2022 Brandbekämpfung SB 9  SB 9 Rauchentwicklung- am Turm melden 

 
 
 
 
  



 
Auswertung Einsatzaufträge BwF Klietz (2022) 
 
 

Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 155 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 155 

Amtshilfen (Brandb.): 0 
 
 

 
Datum 

 
Einsatzart 

 
Einsatzort Amtshilfe 

(bei ja: x) 
Anmerkung 

(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

03.02.2022 Brandbekämpfung Kaserne "Am See"  BMA ausgelöst durch Bauarbeiten 
03.02.2022 Brandbekämpfung Kaserne "Am See"  BMA ausgelöst durch Bauarbeiten 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 1.000 m² 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 1.500 m² 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand 1.000 m² 
08.03.2022 Brandbekämpfung Kaserne "Am See"  Fehlalarm BMA 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 2.000 m² 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand 3.000 m² 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 2.500 m² 
14.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 5  Fehlalarm BMA 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand (ca. 2.000m²) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 3.000m²) 

 
  



 
 

21.03.2022 Brandbekämpfung SB 2  Flächenbrand (ca. 2.000m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 13a  kleiner Flächenbrand (ca. 500m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 13a  kleiner Flächenbrand (ca. 600m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 2.000m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 2.000m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 1.000m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Grasland brennt (ca. 300m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  ca. 50m² Waldbodenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Waldbrand 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 15  Waldbrand (ca. 500m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  mehrere Flächenbrände (ca. 3.500m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 16  kleiner Flächenbrand (ca. 500m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 4.000m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Restlöscharbeiten an Holzhaus 
25.03.2022 Brandbekämpfung SB 15  Restlöscharbeiten Glutnester 
26.03.2022 Brandbekämpfung SB 13a  brennender Baumstamm 
28.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 1 ha) 
28.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 1.500m²) 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 1.000m²) 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 3.500m²) 
31.03.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand (ca. 2.000m²) 
01.04.2022 Brandbekämpfung SB 13b  Flächenbrand 1000m² 
19.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand 100m² 
25.04.2022 Brandbekämpfung SB 2  einzelne kleine Glutnester mit Wasser gelöscht 
25.04.2022 Brandbekämpfung Klietz am Ring, Geb. 4  Wasserversorgung für Drehleiter hergestellt 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 8  Brandstelle 50m² 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand 100m² 

 
  



 
 
 
 

27.04.2022 Brandbekämpfung SB 8  Glutnester 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 2000m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 2  Flächenbrand 5000m² 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 4000m² 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 1500m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 2000m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 2000m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 1000m² 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand 2000m² 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Brand Wald/Vegetation/Moor 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 1  3 kleine Brandstellen (je ca. 400m²) 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 1  kleine Brandstelle (ca. 400m²) 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 1  2 kleine Brandstellen (je ca. 700m²) 
11.05.2022 Brandbekämpfung SB 15  Flächenbrand (ca. 1000m²) 
12.05.2022 Brandbekämpfung SB 13B  kleiner Vegetationsbrand 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (ca. 1500m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (ca. 4000m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (ca. 2000m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 15  Flächenbrand (ca. 1000m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand (ca. 2000m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand/Waldbrand (ca. 4000m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand (ca. 1000m²) 
17.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Übungshaus mit Wasser gelöscht 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 1  Heidebrand (ca. 2000m²) 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  mehrere Glutnester gelöscht 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere Kleinbrände gelöscht 

 
  



 
 
 
 

19.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand/Waldbrand (ca. 2000m²) 
19.,05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand (ca. 1000m²) 
20.05.2022 Brandbekämpfung Übungsraum C2  Bodenfeuer zusammen mit FFw Klietz gelöscht 
20.05.2022 Brandbekämpfung Übungsraum C2  Bodenfeuer zusammen mit FFw Klietz gelöscht 
24.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Glutnest alte Brandstelle gelöscht 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 19 Sprengplatz Kurgan  Flächenbrand (ca. 5000m²) 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 19 Sprengplatz Kurgan  Flächenbrand (ca. 1000m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand (ca. 500m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand (ca. 500m²) 
08.06.2022 Brandbekämpfung SB 13A/B  kein Brand feststellbar, nur starke Staubwolke 
15.06.2022 Brandbekämpfung Kurgan  Heidebrand (ca. 6000m²) 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 13B  mehrere kleine Brände 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 13B  Humusboden 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 13B  Humusboden 
16.06.2022 Brandbekämpfung Weisser Berg  Nachlöscharbeiten 
16.06.2022 Brandbekämpfung Übungsraum C3  Waldbrand (ca. 3ha), FFw unterstützt 
17.06.2022 Brandbekämpfung Übungsraum C3  Waldbrand 
17.06.2022 Brandbekämpfung Weisser Berg  kleinere Brände 
17.06.2022 Brandbekämpfung SB 13B  Waldbrand (ca. 1ha), FFw unterstützt 
18.06.2022 Brandbekämpfung SB 12B/C Lauseberge EOD  Nachlöscharbeiten 
18.06.2022 Brandbekämpfung Übungsraum C3  Nachlöscharbeiten 
18.06.2022 Brandbekämpfung Übungsraum C3  Nachlöscharbeiten 
19.06.2022 Brandbekämpfung Übungsraum C3  Nachlöscharbeiten 
19.06.2022 Brandbekämpfung SB 12B/C Lauseberge EOD  Nachlöscharbeiten 
19.06.2022 Brandbekämpfung Übungsraum C3  Nachlöscharbeiten 
19.06.2022 Brandbekämpfung Übungsraum C3  Nachlöscharbeiten 
19.06.2022 Brandbekämpfung SB 12B/C Lauseberge EOD  Nachlöscharbeiten 

 
  



 
 
 
 
 

21.06.2022 Brandbekämpfung SB 13A  mehrere kleine Brandstellen 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 13A  mehrere kleine Brände 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 13A  Feuer 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 13A  Flächenbrand 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 13A  Flächenbrand 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 13A  mehrere Brandherde (Flächen/Waldkante) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 13A  mehrere kleine Brände 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (30000m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  zwei Brände (insg. 9000m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 3  Waldbrand (ca. 1000m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand (ca. 2ha) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 3  weiterer ausgedehnter Flächenbrand 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 3  Bereitstellung Löschwasser für Flächenbrände 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 3  Nachlöscharbeiten Waldbodenbrand 

 
 
  



Auswertung Einsatzaufträge BwF Hammelburg (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 80 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 80 

Amtshilfen (Brandb.): 0 

 
 

Datum 
 

Einsatzart 
 

Einsatzort Amtshilfe 
(bei ja: x) 

Anmerkung 
(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

23.02.2022 Brandbekämpfung SB  Flächenbrand 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 15/16  Flächenbrand 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 1/19  Flächenbrand 
02.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  kein Feuer feststellbar 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  Flächenbrand 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 16  Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 16  Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 16  Flächenbrand 

 
 
 



 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 15/16  Flächenbrand 
23.02.2022 Brandbekämpfung SB 16  Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  KFZ Brand 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  Flächenbrand 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand 
16.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 254  Meldereinsatz 
17.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Brand am Panzer linke Seite 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 15  Flächenbrand 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  Flächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB Bonnland  KFZ Brand 
19.05.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl, Luftwaffenobjekt  Flächenbrand (ca. 250m²) 
25.05.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl, Zielgebiet  Flächenbrand 
25.05.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl, Zielgebiet  Flächenbrand 
26.05.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl, Zielgebiet  Nachkontrolle, kein Feuer feststellbar 
30.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  Flächenbrand 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 18D  Flächenbrand (ca. 4000m²) 
02.06.2022 Brandbekämpfung Saaleck-Kaserne, Geb.254  BMA Fehlalarm 
13.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Grasbrand (ca. 500m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 11  Flächenbrand (ca. 300m²) 

 
 
 
 
 
 



 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  4 kleine Flächenbrände (ca. 500m²) 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  4 Flächenbrände (ca. 500m²) 
19.06.2022 Brandbekämpfung Saaleck-Kaserne, Geb.253  BMA Fehlalarm (ausgelöst durch Kochen in Küche) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 15  Feuer an 2 Stellen 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  kleiner Flächenbrand (ca. 100m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 16  kleiner Flächenbrand (ca. 50m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  kleiner Flächenbrand (ca. 100m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Flächenbrand 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  kleiner Flächenbrand (ca. 250m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 13 u. 16  Flächenbrände 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 16  Flächenbrand 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Flächenbrand 
27.06.2022 Brandbekämpfung SB 15  Grasbrand (ca. 400m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 16  Häuserkulisse aus Holz brennt 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  kleinere Feuerstellen abgelöscht 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 16  Flächenbrand 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 16  Flächenbrand 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 16  einzelnstehender Baum brennt 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 19/46  Flächenbrand 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 19  Flächenbrand 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 15  mehrere Flächenbrände 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 1  mehrere Flächenbrände 

 
 
 
 
 
 



 
 

14.07.2022 Brandbekämpfung SB 13  mehrere Brandstellen 
20.07.2022 Brandbekämpfung SB 11  Flächenbrand (ca. 6000m²) 
20.07.2022 Brandbekämpfung SB 12  mehrere kleine Brandstellen 
10.08.2022 Brandbekämpfung SB 12  Flächenbrand 
10.08.2022 Brandbekämpfung SB 12  kleinere Brandstellen, Nachlöscharbeiten 
06.09.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl SB 1  Flächenbrand 
06.09.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl SB 1  Flächenbrand 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 1  Nachlöscharbeiten 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 1  Nachlöscharbeiten 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 13  Flächenbrand 
17.11.2022 Brandbekämpfung TrübPl Stellungskampf V  Brennender Baumstumpf 

 
  



 
Auswertung Einsatzaufträge BwF Heuberg (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 91 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 91 

Amtshilfen (Brandb.): 2 

 
 

Datum 
 

Einsatzart 
 

Einsatzort Amtshilfe 
(bei ja: x) 

Anmerkung 
(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

01.02.2022 Brandbekämpfung SB 9  Baumbrand 
17.02.2022 Brandbekämpfung Meßstetten  Fehlalarm BMA 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  1 ha Flächenbrand 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  3.000m² Flächenbrand 
03.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  1 ha Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 1 und SB 9  Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  500m² Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 1/ SB 15  2 ha Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  500m² Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Nachlöscharbeiten 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasfläche 1 ha 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere kleine Grasflächen 

 
 



 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  mehrere kleine Grasflächen 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere kleine Grasflächen 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere kleine Grasflächen 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere kleine Grasflächen 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Baum in Brand 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  mehrere Flächen in Brand 
14.03.2022 Brandbekämpfung EOD Gelände  Grasfläche 600m² 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  Grasfläche 3ha 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  Grasfläche 1ha 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  Grasfläche 1ha 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  kleine Fläche 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 8A  Grasbrand angrenzendes Waldstück 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  Flächenbrand 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  Grasfläche 2 ha 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  2 Baumgruppen 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  2 kleine Grasflächen 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Grasfläche 250 m² 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Grasfläche 1ha 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Grasfläche 1ha 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Grasfläche 1000m² 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Grasfläche 700m² 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Grasfläche 400m² 
25.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  4 Grasflächen 
25.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Grasfläche 0,5 ha 
28.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  Grasfläche 0,5 ha 

 
 
 
 
 
 
 



 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  Fläche 100x100 m 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Fläche 2ha 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Baum brennt von innen 
30.03.2022 Brandbekämpfung Bauwerk 3  Fehlalarm BMA 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB India  ÜbKfz Brand 
06.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Reisigfeuer abgelöscht 
12.04.2022 Brandbekämpfung Geb. A  Schmorgeruch in der Spülküche 
25.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  genehmigtes Feuer (Reisighaufen), nicht gelöscht 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  unbeaufsichtigter Reisighaufen gelöscht 
29.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Nachlöscharbeiten 
16.05.2022 Brandbekämpfung Frohnstetten, Amerikastr.3 x Brand Familienhaus, kein Einsatz BwF Heuberg notwendig 
18.05.2022 Brandbekämpfung B2 Veringenstadt B32/B313 x Brand Fahrzeug Entsorgungsunternehmen 
30.05.2022 Brandbekämpfung SB 10 Dreibannmarke  zwei größere Flächenbrände 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 10  Bodenbewuchs gelöscht (ca. 100m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 10  Feuer bei Eintreffen bereits aus, kein Eingreifen notwendig 
03.06.2022 Brandbekämpfung Lager Heuberg Geb.35  BMA Fehlalarm 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleiner Reisighaufen gelöscht 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand (ca. 200m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand (ca. 30x50m) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Flächenbrand (ca. 40x40m) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Nachlöscharbeiten 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  2 kleinere Feuer (Hecken) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  mehrere kleinere Vegetationsbrände 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 4  kleiner Flächenbrand (ca. 50m²) 

 
 
 
 
 
 
 



 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 6  Brand Ü-Auto (Motorraum) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 6  Brand Grasfläche (ca. 20m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (ca. 500m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (ca. 300m²) 
13.07.2022 Brandbekämpfung SB 8B  mehrere Brandstellen 
13.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer mittel (ca. 2ha) 
15.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer mittel (ca. 1ha) 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer mittel (ca. 1ha) 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Brand Heckenkultur 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer mittel (ca. 1ha) 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer mittel (ca. 1ha) 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Flächenbrand (ca. 500m²) 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Brand Wiese (ca. 300m²) 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 4  Brand Wiese (ca. 300m²) 
20.07.2022 Brandbekämpfung SB 5  2 Brandstellen (gesamt ca. 150m²) 
20.07.2022 Brandbekämpfung SB 5  kleine Brandstelle (ca. 50m²) 
24.07.2022 Brandbekämpfung SB 10 Hühnerbühl  Feuer gelöscht (ca. 20000m²) 
25.07.2022 Brandbekämpfung SB 10 Hühnerbühl  mehrere Brandflächen (ca. 20000m²) 
25.07.2022 Brandbekämpfung SB 10 Hühnerbühl  2 Brandstellen (gesamt ca. 1500m²) 
26.07.2022 Brandbekämpfung SB 10 Hühnerbühl  3 Brandstellen (gesamt ca. 6500m²) 
26.07.2022 Brandbekämpfung SB 10  mehrere Brandstellen (ca. 10000m²) 
27.07.2022 Brandbekämpfung SB 10 hinter Sprengplatz  heiße Bremsen abgelöscht 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 9  brennender Baumstumpf gelöscht 

 
  



Auswertung Einsatzaufträge BwF Jägerbrück (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 97 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 97 

Amtshilfen (Brandb.): 1 
 
 

 
Datum 

 
Einsatzart 

 
Einsatzort Amtshilfe 

(bei ja: x) 
Anmerkung 

(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

03.01.2022 Brandbekämpfung Geb. 4, Kürassierkasserne  Feuer in Toilette 
02.02.2022 Brandbekämpfung SB 16  Feuertonne brennt 
15.02.2022 Brandbekämpfung SB 10  Vegetationsbrand ca. 250m² 
24.02.2022 Brandbekämpfung SB 10  Bodenfeuer ca. 400m² 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  kein Feuer feststellbar 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Heidebrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Heidebrand 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  Nachlöscharbeiten 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 14  mehrere Brandstellen Heidebrand (ca. 1.000m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 14  Vegetationsbrand (ca. 4.000m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 14  mehrere kleinere Feuer (ca. 1.000m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 14  Vegetationsbrand 

 
 
 
 



 
29.03.2022 Brandbekämpfung Schießanlage Drögeh., SB 6  Flächenbrand (100 x 100m) 
29.03.2022 Brandbekämpfung Schießanlage Drögeh., SB 10  Flächenbrand (100 x 100m) 
29.03.2022 Brandbekämpfung Schießanlage Drögeh., SB 6  Flächenbrand mit vielen Brandherden 
29.03.2022 Brandbekämpfung Schießanlage Drögeh., SB 6  kein Feuer feststellbar 
30.03.2022 Brandbekämpfung Schießanlage Drögeh., SB 6  Kontrollfahrt/ Nachlöscharbeiten 
30.03.2022 Brandbekämpfung Schießanlage Drögeh., SB 6  mehrere kleine Brandstellen gelöscht 
24.04.2022 Brandbekämpfung Wald Richtung Torgelow x durch FFw Torgelow bereits gelöscht 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 7  Flächenbrand 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 7  Flächenbrand 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 6  Heidebrand (ca. 2000m²) 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 14  Heidebrand (ca. 1000m²) 
28.04.2022 Brandbekämpfung Stallberg altes MunLager  Flächenbrand 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 14  Flächenbrand 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 14  Flächenbrand 
30.04.2022 Brandbekämpfung Stallberg altes MunLager  Nachlöscharbeiten zu EB 53 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 10  Heidebrand (ca. 4000m²) 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 14  Nachlöscharbeiten (Feuer durch Soldaten gelöscht) 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand 
09.05.2022 Brandbekämpfung SB 18  Feuer von Bodenbewuchs 
09.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  Feuer von Bodenbewuchs (ca. 600m²) 
10.05.2022 Brandbekämpfung SB 19  Heidebrand 
11.05.2022 Brandbekämpfung SB 6  Heidebrand 
12.05.2022 Brandbekämpfung Ahlbeck, SB 19  Heidebrand (ca. 1000m²) 
12.05.2022 Brandbekämpfung SB 6  Heidebrand (ca. 2000m²) 
12.05.2022 Brandbekämpfung Neumühl, SB 14  Flächenbrand 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 10  Nachlöscharbeiten 
16:05.2022 Brandbekämpfung SB 14  Restglutstelle abgelöscht 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 18  kein Feuer feststellbar 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 10  kein Feuer feststellbar 
17.05.2022 Brandbekämpfung SB 14  Brand Bodenbewuchs (ca. 2000m²) 
17.05.2022 Brandbekämpfung SB 10  Brand Bodenbewuchs (ca. 6000m²) 
17.05.2022 Brandbekämpfung SB 14  Waldbrand (ca. 30ha) 
17.05.2022 Brandbekämpfung SB 8  Brand Bodenbewuchs (ca. 5000m²) 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 7B  Flächenbrand (ca. 1000m²) 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 14  Flächenbrand (ca. 500m²) 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 7  Flächenbrand 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand (ca. 5000m²) 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand (ca. 5000m²) 
23.05.2022 Brandbekämpfung SB 14  Flächenbrand (ca. 5000m²) 
31.05.2022 Brandbekämpfung Greifenkaserne, Block 22  BMA-Fehlalarm, nichts feststellbar 
08.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Heidebrand (ca. 2000m²) 
08.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Heidebrand (ca. 1000m²) 
13.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  mehrere Flächenbrände (ca. 2000m²) 
13.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  kein Feuer mehr feststellbar 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Brand Bodenbewuchs (ca. 1000m²) 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Vegetationsbrand 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  kein Feuer mehr feststellbar 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Bodenbewuchs (ca. 600m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 11  kleiner Brand (ca 200m²) 
27.06.2022 Brandbekämpfung SB 5  Flächenbrand 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand (ca. 20x20m) 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 6  Nachlöscharbeiten 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Nachlöscharbeiten 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 10  3 Brandstellen abgelöscht (ca. 50x50m) 
06.07.2022 Brandbekämpfung SB 10  mehrere Glutnester gelöscht (ca. 300m²) 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 14  Flächenbrand (ca. 2000m²) 
13.07.2022 Brandbekämpfung SB 14  Flächenbrand (ca. 2000m²) 
27.08.2022 Brandbekämpfung Schranke Ortschaft Riesenb.  Brand Unterholz (ca. 1000m²) 
28.08.2022 Brandbekämpfung Schranke Ortschaft Riesenb.  Bodenfeuer (ca. 400m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung Übungsraum Golf  Bodenfeuer (ca. 200m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung Übungsraum Golf  Bodenfeuer (ca. 3000m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Heidegras (ca. 200m²) 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 12  Nachlöscharbeiten 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  Schonungsbrand (ca. 500m²) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  Heidebrand (ca. 10000m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Heidefläche (ca. 1000m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Heidefläche (ca. 2000m²) 
13.09.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Heidefläche (ca. 500m²) 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 14  Feuer auf SB 14 
16.09.2022 Brandbekämpfung SB 18  mehrere Glutnester abgelöscht 
19.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  Flächenbrand 
22.09.2022 Brandbekämpfung SB 8  mehrere Brandherde (ca. 3000m²) 
22.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  mehrere kleine Brandherde (ca. 100m²) 
26.09.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Heidegras (ca. 50m²) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
18.10.2022 Brandbekämpfung SB 9  k.A. 
03.11.2022 Brandbekämpfung SB 10  Feuer auf SB 10 an der hinteren Waldkante! Wir benötigen ein 
17.11.2022 Brandbekämpfung Übungsraum Riehth  Mehrere Bodenfeuer 
17.11.2022 Brandbekämpfung Ziviler Übungsraum  Bodenfeuer 
18.11.2022 Brandbekämpfung SB 19  Nachkontrolle 

 
 
  



Auswertung Einsatzaufträge BwF Lehnin (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 98 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 98 

Amtshilfen (Brandb.): 0 
 
 

 
Datum 

 
Einsatzart 

 
Einsatzort Amtshilfe 

(bei ja: x) 
Anmerkung 

(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

04.02.2022 Brandbekämpfung OKA1  KFZ Brand 
05.02.2022 Brandbekämpfung Geb. 68  Fehlalarm BMA 
28.02.2022 Brandbekämpfung SB 3  1 m² Brand am Baum 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleines Feuer 
03.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 5  BMA Auslösung E-Zigarette 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  2 Brandstellen (ca. je 100m²) 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  Brandstelle SB 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  140 m² Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 6  BMA ausgelöst durch Kochen auf Stube 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  2 Brandstellen jeweils 50 m² 
14.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 7  BMA ausgelöst durch zu heiße Pfanne 
16.03.2022 Brandbekämpfung Geb.7, R.111  BMA ausgelöst durch Toaster 

 
 
 
 



 
 

17.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleiner Brand 
17.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  brennender Baumstamm 
18.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  2 kleine Flächenbrände 
18.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  2 Flächenbrände 
18.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand und Brand Holzhaufen 
18.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  3 Brandstellen 
18.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand 
18.03.2022 Brandbekämpfung SB 12  brennender Baum/ Wiese 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleines Feuer (ca. 20m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brandfläche (ca. 150m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleiner Brand (ca. 200m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand (ca. 1.500m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Feuer 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasfläche brennt (ca. 800m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  Freifläche brennt 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleine Waldfläche brennt 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  kleiner Flächenbrand (ca. 150m²) 
26.03.2022 Brandbekämpfung südl. Teil TrÜbPl Lehnin  Brandfläche ca. 1.000m² 
28.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand im Hochwald (ca. 1 ha) 
01.04.2022 Brandbekämpfung SB 6  Bodenfeuer im Wald (ca. 20.000m²) 
04.04.2022 Brandbekämpfung SB 8 und 9  Feuer mittel 
11.04.2022 Brandbekämpfung SB 6  Brandfläche ca. 3.400m² 
12.04.2022 Brandbekämpfung SB 6  Ödland ca. 500m² 
13.04.2022 Brandbekämpfung SB 6  Brandfläche ca. 500m² 
13.04.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brandstelle ca. 1.000m² 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

10.05.2022 Brandbekämpfung SB 10  Brand Wiese (ca. 0,5ha) 
12.05.2022 Brandbekämpfung Bahnsteig 3  2 Brandstellen (Wald/Vegetation/Moor) 
12.05.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Lehnin  Feuer mittel (Wald/Vegetation/Moor) 
03.06.2022 Brandbekämpfung Forsthaus Rädel  kleiner Vegetationsbrand 
05.06.2022 Brandbekämpfung Ritcheberge  Glutnester gelöscht 
07.06.2022 Brandbekämpfung SB 10  Holzziele gelöscht 
08.06.2022 Brandbekämpfung SB 9  Grasbrand (ca. 100m²) 
09.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Auto (Ziel) gelöscht 
10.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  mehrere Brandflächen (gesamt ca. 1000m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 8/9  Brand gesamt ca. 8000m² 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Grasbrand (ca. 5000m²) und Gestrüpp (600m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 8/9  5 Brandstellen 
14.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  mehrere Brandstellen Gras (400m²) und Aufwuchs (150m²) 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  mehrere Brandstellen 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  erneutes Feuer 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Nachlöscharbeiten 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  mehrere Brandstellen und Zieldarstellungsgebäude 
16.06.2022 Brandbekämpfung Ortskampfanlage 1  mehrere Brandstellen 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Nachlöscharbeiten 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 1  Nachlöscharbeiten 
17.06.2022 Brandbekämpfung Treuenbrietzen  Unterstützung 40 ha Waldbrand 
27.06.2022 Brandbekämpfung Hackenhausener Weg/SB 3  Schwelbrand im Wald, Förster kennt den Einsatzort 
05.07.2022 Brandbekämpfung OKA 1  Rauchentwicklung OKA 1 
12.07.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz groß  Feuer durch Sprengung von Munitionsteilen (ca. 600m²) 
19.07.2022 Brandbekämpfung k.A.  brennende Mülltonne abgelöscht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



18.08.2022 Brandbekämpfung Schwarzer Weg  k.A. 
23.08.2022 Brandbekämpfung SB 6, Zielgebiet  Flächenbrand (ca. 2ha) 
24.08.2022 Brandbekämpfung SB 6, Zielgebiet  Brand Freifläche/Hartziel 
25.08.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand (ca. 600m²) 
25.08.2022 Brandbekämpfung SB 6  hölzernes Zieldarstellungsgebäude gelöscht 
31.08.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum 3  kleiner Brand (ca. 20m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum 3  Glutnester gelöscht 
01.09.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum 3  Feuer Darstellungspanzer und Fläche 25m² 
02.09.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum 3  kleiner Brand 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 6  Flächenbrand 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 8  Brand Grasfläche (ca. 100m²) 
02.09.2022 Brandbekämpfung SB 1  Brand Grasfläche (ca. 800m²) 
03.09.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum 3  mehrere Brandstellen 
04.09.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum 3  mehrere Brandstellen/Glutnester abgelöscht 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 1/3  Flächenbrand (ca. 0,8ha) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 3  Vegetationsbrand (ca. 0,7ha) 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 3  Nachlöscharbeiten 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Freifläche (ca. 200m²) 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 8  Flächenbrand (ca. 3000m²) 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 8  4 kleine Brandstellen gelöscht 
22.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  Vegetationsbrand (ca. 100m²) 
22.09.2022 Brandbekämpfung SB 3  Vegetationsbrand (ca. 300m²) 
23.09.2022 Brandbekämpfung SB 1, Zielhaus  Zielhaus (Holz) gelöscht 
23.09.2022 Brandbekämpfung SB 3  Flächenbrand (25x25m) 
14.10.2022 Brandbekämpfung SB 10  Feuer SB 10 
17.10.2022 Brandbekämpfung OKA II TrÜbPl Lehnin  Feuer OKA II bei Sparkasse 

 
 
  



Auswertung Einsatzaufträge BwF Munster (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 525 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 525 

Amtshilfen (Brandb.): 1 
 
 

 
Datum 

 
Einsatzart 

 
Einsatzort Amtshilfe 

(bei ja: x) 
Anmerkung 

(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

04.02.2022 Brandbekämpfung OKA1  KFZ Brand 
05.02.2022 Brandbekämpfung Geb. 68  Fehlalarm BMA 
28.02.2022 Brandbekämpfung SB 3  1 m² Brand am Baum 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleines Feuer 
03.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 5  BMA Auslösung E-Zigarette 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  2 Brandstellen (ca. je 100m²) 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  Brandstelle SB 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  140 m² Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 6  BMA ausgelöst durch Kochen auf Stube 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 6  2 Brandstellen jeweils 50 m² 
14.03.2022 Brandbekämpfung Geb. 7  BMA ausgelöst durch zu heiße Pfanne 
16.03.2022 Brandbekämpfung Geb.7, R.111  BMA ausgelöst durch Toaster 

 
 
 
 



 
24.01.2022 Brandbekämpfung Geb. 32  Fehlalarm BMA 
06.02.2022 Brandbekämpfung Geb. 15  BMA Auslösung durch angebranntes Essen 
14.02.2022 Brandbekämpfung SB 3  1 ha Grasfläche 
15.02.2022 Brandbekämpfung SB 03  Flächenbrand ca. 800m² 
17.02.2022 Brandbekämpfung Geb. 32  Fehlalarm BMA 
23.02.2022 Brandbekämpfung DB 20  Vegetationsbrand ca. 500 m² 
24.02.2022 Brandbekämpfung SB 3  Nachlöscharbeiten 
24.02.2022 Brandbekämpfung SB 18  Vegetationsbrand ca. 500 m² 
28.02.2022 Brandbekämpfung SB 5  kleiner Flächenbrand 
28.02.2022 Brandbekämpfung SB 4  300 m² Heide im Unterholz 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 2  2.000m ² Heidefläche 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  250m² Heidefläche 
02.03.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  500m² brannte Gras im Unterholz 
05.03.2022 Brandbekämpfung SB 9  kein Feuer 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  1 ha Gras- und Heidefläche 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  500m² Gras- u. Heidefläche 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Feuer selbständig erloschen 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  6 ha Gras- und Heidefläche 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 6a  5.000 m²Gras- und Heidefläche 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  15.000 m² Gras-und Heidefläche 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  2.500 m² Gras und Heidefläche 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 2  3.500 m² Gras und Heidefläche 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Nachlöscharbeiten 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 6a  2.000 m² Gras und Heidefläche 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  50m² Gras- und Heidefläche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  5.000 Gras- und Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  6.500 m² Gras- und Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 6a  4.000 m² Gras und Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  5.000 m² Gras- und Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 2  4.500 m² Gras- und Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  2.500 m² Gras- und Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 1  3.000 m² Gras- und Heidefläche 
08.03.2022 Brandbekämpfung Sturmweg  200 m² Grasfläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  2.000 m² Gras- und Heidefläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  3.000 m² Gras- und Heidefläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 11A  1.500 m² Gras- und Heidefläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  200 m² Grasfläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 11A  1.500 m² Gras- und Heidefläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 2  50 m² Grasfläche 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  kein Feuer feststellbar 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  nach Eintreffen von selbst erloschen 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  betroffene Fläche aus Gras- und Heide 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  betroffene Fläche aus Gras- und Heide 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  betroffene Fläche aus Gras- und Wurzelwerk 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  betroffene Fläche aus Gras- und Heide 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  betroffene Fläche aus Gras- und Heide 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 18 + 19  betroffene Fläche aus Gras- und Heide 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 17  2.500 m² Gras- und Heidefläche 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  betroffene Fläche aus Gras- und Heide 
11.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  3.000m² Gras- und Heidefläche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
11.03.2022 Brandbekämpfung SB 17  3.000m² Gras- und Heidefläche 
14.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  55 ha Gras- und Heidefläche 
14.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  2 ha Gras- und Heidefläche 
14.03.2022 Brandbekämpfung Südlich vom Barbarahof  640m² Gras im Unterholz 
14.03.2022 Brandbekämpfung Südkreuz  350m² Unterholz 
14.03.2022 Brandbekämpfung Bunker Mitte SB 3  3.000 m² Gras und Heide 
16.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  1,5 ha Gras und Heidefläche 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 4  Gras/ Heidefläche an 2 Stellen (ca. 1 ha) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  kleiner Vegetationsbrand (ca. 400m²) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  kleiner Vegetationsbrand (ca.1.000m²) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  kleiner Vegetationsbrand (ca. 500m²) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Vegetationsbrand (ca. 2.500m²) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Vegetationsbrand (ca. 3.000m²) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  Vegetationsbrand (ca. 10.000m²) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Gras/ Heidefläche (ca. 2.500m²) 
21.03.2022 Brandbekämpfung SB 18, Kleinkreuz  Gras/ Heidefläche (ca. 8.000m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  Gras/ Heidefläche (ca. 1,5 ha) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  Gras/ Heidefläche (ca. 1.500m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  Gras/ Heidefläche (ca. 1.500m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  Gras/ Heidefläche (ca. 2.000m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 19  Gras/ Heidefläche (ca. 1.000m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  4 Brandstellen Gras/ Heidefläche (ca. 3 ha) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Gras/ Heidefläche (ca. 1.000m²) 
22.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  mehrere Stellen Gras/Heideflächen/Unterholz (ca. 1.000m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 5  Gras/ Heidefläche (ca. 1.000m²) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
23.03.2022 Brandbekämpfung M Süd/ Hindenburgbunker  kleiner Brand Gras/ Heidefläche (ca. 300m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung M Süd/ Hindenburgbunker  3 Brandstellen Gras/ Heide (ca. 4.000m²) 
23.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  kleiner Brand Gras/ Heidefläche (ca. 300m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  Grasbrand (ca. 6.000m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand von Heidegras (ca. 10.000m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  Grasbrand (ca. 1.600m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  Grasbrand (ca. 1.800m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Heidegras/ Unterholz (ca. 6 ha) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  Grasbrand (ca. 3,8 ha) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 7  Grasbrand (ca. 3,3 ha) 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 3  Grasbrand (ca. 2.000m²) 
24.03.2022 Brandbekämpfung M Süd/ Hindenburgbunker  Brand mehrere Baumwurzeln 
24.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Heidegras (ca. 1.000m²) 
25.03.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Süd  Nachlöscharbeiten an mehreren alten Brandstellen 
26.03.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl M Süd, Sturmweg  Brand Baumwurzeln/ Unterholz 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 11B  Abbrennarbeiten (ca. 11.000m² Gras/Heide) 
29.03.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl M Nord, FOB  Brand Gras/ Heide (ca. 200m²) 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 18  Flächenbrand (ca. 2.000m²) 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Brandnester nicht ablöschbar 
29.03.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Feuer nicht zugänglich, nicht abgelöscht 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 20  kein Feuer feststellbar 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Gras/ Heide (ca. 1.000m²) 
30.03.2022 Brandbekämpfung Üb Raum X  kein Feuer feststellbar 
30.03.2022 Brandbekämpfung Üb Raum A  Nachlöscharbeiten (ca. 1.500m²) 
30.03.2022 Brandbekämpfung SB 17  Nachlöscharbeiten (ca. 1.500m²) 
02.04.2022 Brandbekämpfung Bereich "Gelber Weg"  Gras-/Heidebrand (ca. 50m²) 

 
 
 
 
 
 
 



 
04.04.2022 Brandbekämpfung Panzertruppenschule Geb.15  BMA-Fehlalarm 
14.04.2022 Brandbekämpfung PTS, Geb.15  BMA-Fehlalarm 
19.04.2022 Brandbekämpfung Übraum Z2 (Übanlage FOB)  Brand Gras/Unterholz (ca. 1500m²) 
25.04.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Gras/Unterholz (ca. 1ha) 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Waldboden/Gras/Heide an 3 Stellen (ca. 1000m²) 
26.04.2022 Brandbekämpfung Hindenburg-Kas., Geb.56  kein Einsatz erforderlich 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Waldboden/Gras/Heide (ca. 550m²) 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Waldboden/Gras/Heide (ca. 200m²) 
26.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  Feuer ist während des Eintreffens erloschen 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Waldboden/Gras (ca. 100m²) 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Gras/Heide an 3 Flächen (ca. 3500m²) 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Wald/Gras/Heide (ca. 1000m²) 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 12  Brand mehrere Moor-/Wald-/Gras-/Heideflächen 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  mehrere Wald-/Gras-/Heideflächen (ca. 1000m²) 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  mehrere Wald-/Gras-/Heideflächen (ca. 1000m²) 
27.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  Feuer bereits erloschen 
28.04.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Unterholz (ca. 250m²),Gras-/Heidefläche (ca.2000m²) 
29.04.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Wald-/Gras-/Heideflächen (ca. 100m²) 
02.05.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 500m²) 
02.05.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Gras-/Heidefläche an 3 Stellen (ca. 200m²) 
02.05.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 650m²) 
03.05.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz, Sprengplatz  Brand Wald- (ca. 100m²) und Grasfläche (ca. 500m²) 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Wald-/Gras-/Heidefläche (ca. 100m²) 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 2  Brand Wald-/Gras-/Heidefläche (ca. 2500m²) 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  kein Feuer mehr feststellbar 
03.05.2022 Brandbekämpfung SB 5  kein Feuer mehr feststellbar 

 
 
 
 
 
 



 
04.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Gras/Waldboden (ca. 300m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Grasland (ca. 600m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras/Gestrüpp (ca. 1200m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz  Brand Gras/Unterholz (ca. 5500m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 2  Brand Gras/Unterholz (ca. 15000m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz  Brand Gras/Humus/Unterholz (ca. 900m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Brand Heidegras (ca. 10000m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Gras/Humus/Unterholz (ca. 5000m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras/Unterholz (ca. 7500m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz  Brand Gras/Humus/Unterholz (ca. 800m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 2  Grasbrand (ca. 2000m²) 
05.05.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Brand Gras/Unterholz (ca. 50000m²) 
06.05.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Brand Gras/Unterholz (ca. 1000m²) 
06.05.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Brand Gras/Heide (ca. 20000m²) 
06.05.2022 Brandbekämpfung SB 15A  mehrere Glutnester gelöscht 
06.05.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Brand Unterholz (ca. 100m²) 
06.05.2022 Brandbekämpfung nördlich Munosee  2 kleinere Brände 
06.05.2022 Brandbekämpfung südwestlich Barbaradorf  Brand Waldboden (ca. 3000m²) 
07.05.2022 Brandbekämpfung Ber. Kreuzung 78/Bunkerstr.  Brand Humus/Unterholz (ca. 10m²) 
07.05.2022 Brandbekämpfung Pflasterbahn X SB 3  Brand Humus/Unterholz (ca. 100m²) 
07.05.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz, Sprengplatz  Brand Humus/Unterholz (ca. 50m²) 
07.05.2022 Brandbekämpfung Bereich Wolfsbahn  Brand Gras/Humus/Unterholz an 3 Stellen (ca. 5000m²) 
07.05.2022 Brandbekämpfung Bereich Pflasterbahn  Glutnester gelöscht 
08.05.2022 Brandbekämpfung Bereich Pflasterbahn  mehrere Glutnester gelöscht 
09.05.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz, Sprengplatz  Brand Heidegras (ca. 20m²) 
09.05.2022 Brandbekämpfung Bereich nördlich Wattberg  Brand Heidegras (ca. 20000m²) 

 
 
 
 
 
 



 
 

11.05.2022 Brandbekämpfung SB 15A  3 kleinere Brandstellen (ca. 50m²) 
11.05.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  Brand Gras/Heide/Unterholz (ca. 3ha) 
11.05.2022 Brandbekämpfung Übraum X  4 kleine Brände Unterholz (ca. 70m²) 
11.05.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  Brand Graslandschaft/Heidefläche (ca. 1,5ha) 
11.05.2022 Brandbekämpfung Bereich Kohlenbisen, Reitpl. x Unterstützung FF Oerel, Flächenbrand 
13.05.2022 Brandbekämpfung Ber. Südkreuz/ Lopauer Weg  Brand Unterholz (ca. 1200m²) 
14.05.2022 Brandbekämpfung Ber. Südkreuz/ Lopauer Weg  Brand Waldboden (ca. 1200m²) 
14.05.2022 Brandbekämpfung Kohlbusch  Nachlöscharbeiten Grasfläche (ca. 30m²) 
15.05.2022 Brandbekämpfung Ber. Südkreuz/ Lopauer Weg  Glutnester abgelöscht 
15.05.2022 Brandbekämpfung SB 1  Fehlalarm (Staubentwicklung) 
15.05.2022 Brandbekämpfung Ber. Südkreuz/ Lopauer Weg  Glutnest abgelöscht 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Grasfläche (ca. 1ha) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Grasfläche (ca. 500m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Grasfläche (ca. 50m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Grasfläche (ca. 500m²)/ Zieldarstellung 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 1  Brand Unterholz (ca. 750m²) 
16.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  Brand Grasfläche an 2 Stellen (ca. 100m²) 
17.05.2022 Brandbekämpfung SB 17 re.  Brand Grasfläche (ca. 3,5ha) 
17.05.2022 Brandbekämpfung SB 20  kein Eingreifen notwendig 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Grasfläche (ca. 200m²) 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Grasfläche (ca. 15,5ha) 
19.05.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Grasfläche (ca. 1000m²) 
19.05.2022 Brandbekämpfung Offz.-Lager Geb.7  BMA-Fehlalarm 
21.05.2022 Brandbekämpfung Bereich Nordkreuz  Brand Gras/Heide (ca. 10000m²) 
21.05.2022 Brandbekämpfung Bereich Lopauer Weg  Brand Waldboden (ca. 10m²) 
21.05.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Brand Waldboden (ca. 2000m²) 

 
 
 
 
 



 
22.05.2022 Brandbekämpfung Bereich Lopauer Weg  Brand Unterholz an 2 Stellen (ca. 100m²) 
23.05.2022 Brandbekämpfung SB 11 li.  Brand Gras/Heide/Unterholz (ca. 6000m²) 
23.05.2022 Brandbekämpfung SB 2  Brand Gras/Heide (ca. 2000m²) 
24.05.2022 Brandbekämpfung SB 11B  Brand Gras/Heide (ca. 400m²) 
24.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Gras/Heide (ca. 3000m²) 
24.05.2022 Brandbekämpfung SB 11  Glutnester gelöscht 
25.05.2022 Brandbekämpfung Übraum Z1  3 kleinere Brandstellen (ca. 100m²) 
25.05.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Gras/Heide (ca. 50m²) 
25.05.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Gras/Heide (ca. 500m²) 
25.05.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Gras/Heide (ca. 1000m²) 
25.05.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Gras/Heide (ca. 100m²) 
25.05.2022 Brandbekämpfung Bereich Jagenbahn  Brand Gras/Heide/Waldboden (ca. 3000m²) 
28.05.2022 Brandbekämpfung Höhe Lopauer Weg  2 kleinere Brände (ca. 30m²) 
30.05.2022 Brandbekämpfung Übraum Z Golfplatz  Brand Grasfläche (ca. 10m²) 
30.05.2022 Brandbekämpfung SB 15A  kein Einsatz erforderlich 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Gras/Heide (ca. 200m²) 
31.05.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Waldboden mit Baumstubben (ca. 250m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Gras/Heide (ca. 250m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Gras/Heide/Unterholz (ca. 300m²) 
01.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Gras/Heide (ca. 1500m²) 
02.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Gras/Heide (ca. 500m²) 
02.06.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Gras/Heide (ca. 150m²) 
02.06.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz, Sprengplatz  Brand Holzhaufen 
05.06.2022 Brandbekämpfung SB 1/Kohlenbissen/Z1/Z2  Brand Waldboden (ca. 1000m²) 
06.06.2022 Brandbekämpfung Kohlenbissen, Übraum Z1  Nachlöscharbeiten 
08.06.2022 Brandbekämpfung Handgranatenwurfplatz 1  Brand Waldboden (ca. 100m²) 

 
 
 
 
 
 



 
09.06.2022 Brandbekämpfung Panzertruppenschule Geb.15  BMA-Fehlalarm 
09.06.2022 Brandbekämpfung Norddurchlass  Brand Waldboden (ca. 500m²) 
09.06.2022 Brandbekämpfung Forsthausen (15A)  Brand Gras/Heide (ca. 3ha) 
09.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Balzwiesenstraße  Brand Rote Flächen 
10.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Gras/Gestrüpp (ca. 4000m²) 
10.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Kohlenbisen, Z1/Z2  Brand Unterholz (ca. 10000m²) 
10.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Brand Gras/Unterholz/Waldboden (ca. 3000m²) 
10.06.2022 Brandbekämpfung Lopauer Weg  Brand Gras/Unterholz (ca. 200m²) 
10.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Balzwiesenstraße  Brand Gras/Unterholz (ca. 4500m²) 
10.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Balzwiesenstraße  Nachlöscharbeiten 
10.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Nachlöscharbeiten 
10.06.2022 Brandbekämpfung Übraum Z  Nachlöscharbeiten 
11.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Nachlöscharbeiten 
11.06.2022 Brandbekämpfung Kohlenbissen,Übraum Z1/Z2  Nachlöscharbeiten 
11.06.2022 Brandbekämpfung Bokumer Weg - Gelber Weg  Brand Wald/Bodenfeuer 
11.06.2022 Brandbekämpfung Norddurchlass  Brand Heide/kleinere Bäume (ca. 3000m²) 
11.06.2022 Brandbekämpfung Lopauer Weg  Brand Waldboden (ca. 300m²) 
11.06.2022 Brandbekämpfung Strassenrand Balzwiesen  Nachlöscharbeiten 
12.06.2022 Brandbekämpfung Norddurchlass  Brand Waldboden/Unterholz (ca. 500m²) 
12.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  mehrere Glutnester (ca. 200m²) 
12.06.2022 Brandbekämpfung Strassenrand Balzwiesen  Nachlöscharbeiten 
12.06.2022 Brandbekämpfung Bokumer Weg - Gelber Weg  mehrere Glutnester (ca. 2000m²) 
12.06.2022 Brandbekämpfung Norddurchlass  Brand Unterholz (ca. 5000m²) 
12.06.2022 Brandbekämpfung SB 2  kein Feuer feststellbar (Staubentwicklung ÜbTruppe) 
12.06.2022 Brandbekämpfung SB 2  kein Feuer feststellbar (Staubentwicklung ÜbTruppe) 
12.06.2022 Brandbekämpfung Norddurchlass  Brand Waldboden/Unterholz (ca. 30m²) 

 
 
 
 
 
 



 
14.06.2022 Brandbekämpfung Südkreuz Richtung Lopau  Brand Unterholz an mehreren Stellen (ca. 100m²) 
14.06.2022 Brandbekämpfung Südkreuz Richtung Lopau  Nachlöscharbeiten 
15.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Pflasterbahn  kein Feuer feststellbar 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Gras/Heide (ca. 2000m²) 
15.06.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Brand Waldboden (ca. 4ha) 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 11A  Brand Gras/Heide (ca. 3000m²) 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Gras/Heide (ca. 2000m²) 
15.06.2022 Brandbekämpfung Koordinaten  Einsatz abgebrochen 
15.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Winkler Höhe  Brand Gras/Heide (ca. 60000m²) 
15.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Lopauer Weg  kleinere Glutnester abgelöscht 
16.06.2022 Brandbekämpfung Südkreuz  Nachlöscharbeiten 
16.06.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Nachlöscharbeiten 
16.06.2022 Brandbekämpfung Hubschrauberlandeplatz  Brand Unterholz/Humus (ca. 800m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Sprengplatz -B-  Brand Gras/Heide (ca. 200m²) 
16.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Fleck  Brand Gras/Heide/Moor (ca. 5ha) 
17.06.2022 Brandbekämpfung B209 Höhe SB 3  kein Feuer feststellbar 
17.06.2022 Brandbekämpfung Kreuzung 78 im Wald  kleiner Brand 
17.06.2022 Brandbekämpfung zw. SB 2 und SB 3  Brand Waldboden/Unterholz (ca. 6000m²) 
17.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Gras/Heide (ca. 10m²) 
18.06.2022 Brandbekämpfung Südkreuz, Lopauer Weg  Nachlöscharbeiten 
18.06.2022 Brandbekämpfung Hubschrauberlandeplatz  Nachlöscharbeiten 
18.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Fleck  Nachlöscharbeiten 
18.06.2022 Brandbekämpfung Blockhausweg  Nachlöscharbeiten 
18.06.2022 Brandbekämpfung Übraum X  Waldbrand (ca. 2ha) 
18.06.2022 Brandbekämpfung SB 17 li.  mittlerer Brand (BwF Bergen hinzugezogen) 
19.06.2022 Brandbekämpfung SB 17 li.  Glutnester abgelöscht 

 
 
 
 
 
 



 
20.06.2022 Brandbekämpfung Übraum X 1  mehrere Glutnester gelöscht 
20.06.2022 Brandbekämpfung SB 13  Flächenbrand (ca. 900m²) 
20.06.2022 Brandbekämpfung SB 7  Flächenbrand (ca. 7000m²) 
20.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Blockhausstrasse  mehrere Glutnester gelöscht 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 11A  Brand Gras/Heide an 3 Stellen (ca. 100m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 11A  Brand Gras/Heide (ca. 2000m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 11A  Brand Gras/Heide/Unterholz (ca. 2000m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 11A  Brand Gras/Heide/Unterholz (ca. 200m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Gras/Heide (ca. 200m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung Blockhausweg  Glutnester abgelöscht (ca. 50m²) 
21.06.2022 Brandbekämpfung SB 14  Brand Gras/Heide/Unterholz (ca. 2000m²) 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 11A  Nachlöscharbeiten 
22.06.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz, Sprengplatz  Nachlöscharbeiten 
22.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Gras/Heide (ca. 200m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Gras/Heide (ca. 500m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz, Sprengplatz  Brand Gras/Heide (ca. 15m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung Lopauer Weg  Brand Waldboden/Unterholz (ca. 1500m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung Lopauer Weg  Brand Waldboden/Unterholz (ca. 100m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Wald/Waldboden (ca. 1,5ha) 
23.06.2022 Brandbekämpfung Bereich J  Brand Waldboden (ca. 5000m²) 
23.06.2022 Brandbekämpfung Winklerhöhe  Brand Gras/Heide (ca. 350m²) 
24.06.2022 Brandbekämpfung Norddurchlass  mehrere Glutnester abgelöscht 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere Glutnester abgelöscht 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Waldboden/Unterholz (ca. 3200m²) 
24.06.2022 Brandbekämpfung Norddurchlass  Nachlöscharbeiten 
24.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  Nachlöscharbeiten 

 
 
 
 
 
 



 
25.06.2022 Brandbekämpfung Nordkreuz, Rehrhofer Weg  mehrere Glutnester abgelöscht 
25.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere Glutnester abgelöscht 
25.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere Glutnester abgelöscht 
25.06.2022 Brandbekämpfung Lopauer Weg  mehrere Glutnester abgelöscht 
25.06.2022 Brandbekämpfung SB 17 li.  Brand Waldboden/Unterholz (ca. 1500m²) 
26.06.2022 Brandbekämpfung Lopauer Weg  mehrere Glutnester abgelöscht 
26.06.2022 Brandbekämpfung Nordkreuz  Brand Unterholz (ca. 30m²) 
26.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere Glutnester abgelöscht 
26.06.2022 Brandbekämpfung SB 17  Nachlöscharbeiten 
26.06.2022 Brandbekämpfung SB 3  mehrere Glutnester abgelöscht 
27.06.2022 Brandbekämpfung SB 7  Vegetationsbrand (ca. 4000m²) 
27.06.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras/Heide (ca. 6000m²) 
27.06.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Gras/Heide (ca. 10000m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Gras/Heide (ca. 10000m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras/Heide an 5 Stellen (ca. 10000m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Gras/Heide (ca. 2000m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung Bahnsteig 7  Brand Gras/Heide (ca. 3000m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung Ostkreuz  Fehlalarm, kein Feuer feststellbar 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand 3 Hartziele aus Holz 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras/Heide (ca. 50000m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Gras/Heide (ca. 3000m²) 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras/Heide (ca. 50000m²) 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 17 Wattberg  größerer Brand Waldrand 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB 7  kleiner Vegetationsbrand 
30.06.2022 Brandbekämpfung Bereich Jagen 208  umfangreiche Nachlöscharbeiten (Unterstützung durch FFw) 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 7  mehrere kleine Brände (ca. 180m²) 

 
 
 
 
 
 



 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB 7  Nachlöscharbeiten 
01.07.2022 Brandbekämpfung SB 3  Nachlöscharbeiten an mehreren Glutnestern 
01.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Jagen 208  umfangreiche Nachlöscharbeiten, vgl. EB 533) 
02.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Jagen 208  umfangreiche Nachlöscharbeiten, vgl. EB 533) 
02.07.2022 Brandbekämpfung SB 3 - Aschoffbahn  mehrere Glutnester abgelöscht 
02.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Jagen 208  mehrere Glutnester abgelöscht 
03.07.2022 Brandbekämpfung SB 3  Nachlöscharbeiten 
03.07.2022 Brandbekämpfung Nähe Kreuzung 78  Vegetationsbrand 
03.07.2022 Brandbekämpfung Jagen 164  Vegetationsbrand 
03.07.2022 Brandbekämpfung Wattberg  Nachlöscharbeiten 
03.07.2022 Brandbekämpfung Höhe Bunker Mitte  Vegetationsbrand 
04.07.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster Nord  keine Feuer-/Rauchentwicklung feststellbar 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 15A  kleiner Grasbrand (ca. 50m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 15A Adolfshöhe/SB 8  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 5,5ha) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 500m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 800m²) 
04.07.2022 Brandbekämpfung Jagen, Wietzendorfer Straße  Nachlöscharbeiten 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Brand Gras/Heide (ca. 5000m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Gras/Heide (ca. 5000m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster Süd Adolfsh.  Brand Gras/Heide (ca. 5000m²) 
05.07.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster Süd Adolfsh.  mehrere Brandstellen (ca. 4,5ha) 

06.07.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster Süd, 
Spannb.  Nachlöscharbeiten, mehrere Glutnester 

06.07.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster Süd, 
Spannb.  Nachlöscharbeiten, mehrere Glutnester 

06.07.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum A  kleinere Glutnester abgelöscht (ges. ca. 50m²) 
06.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Jagen 208  3 Brandstellen/Glutnester abgelöscht 
08.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Bunkerstr.,Bunker 10  Brand Gras/Heide (ca. 600m²) 

 
 
 
 
 



 
10.07.2022 Brandbekämpfung zw. Trauen und Sültingen  kein Feuer feststellbar 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Gras/Heide (ca. 500m²) 
11.07.2022 Brandbekämpfung SB 17, Wattberg  Nachlöscharbeiten 4 Stellen Waldboden 
12.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Ludendorff  Brand Gras/Heide (ca. 3000m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Saal  Brand Gras/Heide (ca. 1600m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung Bereich nord/östl. Ladebur  Brand Gras/Heide (ca. 10000m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung zw. Ladebur und Adolfshöhe  Brand Gras/Heide (ca. 9000m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Panzergrab  Brand Gras/Heide (ca. 10000m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz Ostkreuz  Brand Gras/Unterholz an 2 Stellen (ges. ca. 1500m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Falkenberg  Brand Gras/Heide (ca. 20000m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Brand Gras/Heide (ca. 8000m²) 
12.07.2022 Brandbekämpfung Bereich nördl. Golfplatz K.  keine Brandstelle feststellbar 
13.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Biwakraum D  Brand Waldboden (ca. 10000m²) 
14.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Biwakraum D  umfangreiche Nachlöscharbeiten/große Anzahl Glutnester 
14.07.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Brand Gras/Heide (ca. 400m²) 
14.07.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Gras/Heide (ca. 100m²) 
14.07.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Brand Gras/Heide (ca. 50000m²) 
15.07.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Nachlöscharbeiten 
15.07.2022 Brandbekämpfung Großkreuz - Wattberg  Nachlöscharbeiten 
15.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Biwakraum D  Nachlöscharbeiten 
15.07.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Nachlöscharbeiten 
16.07.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Nachlöscharbeiten 
16.07.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Nachlöscharbeiten 
17.07.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Nachlöscharbeiten 
17.07.2022 Brandbekämpfung SB 15  Brand Gras/Heide (ca. 20m²) 
17.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Wattberg  Brand Waldboden (ca. 100m²) 

 
 
 
 
 
 



 
18.07.2022 Brandbekämpfung Bereich nördl. Wattberg  Brand Baumstubben/Unterholz (ca. 20m²) 
18.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Biwakraum D  Nachlöscharbeiten, Vielzahl Glutnester (ca. 500m²) 
18.07.2022 Brandbekämpfung Bereich "Kleine Heide"  Brand Gras/Heide (ca. 20m²) 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB 17, Wattberg  Brand Waldboden an 2 Stellen (ca. 150m²) 
20.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Biwakraum D  mehrere Glutnester abgelöscht 
20.07.2022 Brandbekämpfung Bereich Raubkammer  Feuer abgelöscht 
22.07.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum Z 1/2  Nachlöscharbeiten 
04.08.2022 Brandbekämpfung Bereich Sturmweg-Jagen 208  Nachlöscharbeiten (vgl. EB 533) 
12.08.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl M. Nord, Jagel 461  Brand Waldboden (ca. 3000m²) 
12.08.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl M. Nord, Jagel 461  mehrere Glutnester im Waldboden nachgelöscht 
13.08.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl M. Nord, Jagel 461  Nachlöscharbeiten 
14.08.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl M. Nord, Jagel 461  Nachlöscharbeiten 
14.08.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum X und X1  Brand Unterholz im Baumbestand (ca. 1750m²) 
15.08.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum X und X1  Nachlöscharbeiten 
26.08.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 200m²) 
26.08.2022 Brandbekämpfung Standberg  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 100m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Heidefläche (ca. 80m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Heidefläche (ca. 300m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Heidefläche (ca. 300m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Heidefläche (ca. 300m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 2  Waldbrand (ca. 150m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Heidefläche (ca. 500m²) 
29.08.2022 Brandbekämpfung SB 17  Flächenbrand (ca. 1ha) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras/Heide an 4 Stellen (ges. ca. 3ha) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 1000m²) 
30.08.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Panzer Typ Marder 

 
 
 
 
 
 



 
 

31.08.2022 Brandbekämpfung SB 4  Brand Heide-/Grasfläche (ca. 800m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Süd, am Fleck  mehrere Brände Heide/Gras (ca. 2500m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  Brand Gras/Moor (ca. 1ha) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 17A  Vegetationsbrand (ca. 600m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 7  Vegetationsbrand (ca. 200m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 2  Vegetationsbrand (3500m²)/ Brand Unterholz (300m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 4  Vegetationsbrand (ca. 800m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 7  Flächenbrand (ca. 2ha) 
31.08.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  Nachlöscharbeiten 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Unterholz (ca. 50m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 2  Bodenfeuer (ca. 3000m²) 
31.08.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  mehrere kleine Brände gelöscht 
31.08.2022 Brandbekämpfung SB 7  Flächenbrand (ca. 400m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Nachlöscharbeiten (ca. 2000m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 1,5ha) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras/Heide an 3 Stellen (ges. ca. 2,5ha) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 2000m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 1000m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 2  3 kleine Brände Gras (ges. ca. 30m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Nachlöscharbeiten (ca. 2000m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 7  Brand Gras-/Heidefläche an 3 Stellen (ges. ca. 3ha) 
01.09.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  2 kleinere Brandstellen (ca. 5m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 19  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 50m²) 
01.09.2022 Brandbekämpfung SB 19  Glutnester abgelöscht 
02.09.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Bergen  Unterstützung BwF Bergen Vegetationsbrand 
02.09.2022 Brandbekämpfung Reininger Moor  Nachlöscharbeiten 

 
 
 
 
 



 
 
 

02.09.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Bergen  Unterstützung BwF Bergen Vegetationsbrand 
03.09.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  Nachlöscharbeiten (ca. 50m²) 
03.09.2022 Brandbekämpfung Winkler Höhe  umfangreiche Nachlöscharbeiten 
03.09.2022 Brandbekämpfung SB im Bereich Bunker 2  Nachlöscharbeiten (ca. 50m²) 
03.09.2022 Brandbekämpfung Barbara Dorf  Waldbrand (ca. 300m²) 
04.09.2022 Brandbekämpfung Reininger Moor  umfangreiche Nachlöscharbeiten 
04.09.2022 Brandbekämpfung SB 7  Nachlöscharbeiten 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 100m²) 
07.09.2022 Brandbekämpfung Bunker Mitte  Brand 3 Flächen Gras/Heide (ca. 900m²) 
07.09.2022 Brandbekämpfung Panzerwaschanlage  Brand Panzer Typ Marder, bereits gelöscht 
08.09.2022 Brandbekämpfung Üb-Raum X  kleiner Brand abgelöscht 
09.09.2022 Brandbekämpfung Bereich Bockumer Weg  Brand Waldboden (ca. 5 m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Heidefläche (ca. 500m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Heidefläche (ca. 200m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 18  Brand Heidefläche (ca. 50m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 5  Brand Heidefläche (ca. 5000m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 2  Brand Heidefläche (ca. 600m²) 
12.09.2022 Brandbekämpfung SB 3  Brand Heidefläche (ca. 500m²) 
13.09.2022 Brandbekämpfung BSR Wolfsgrund  Brand Waldboden (ca. 16m²) 
14.09.2022 Brandbekämpfung Norddurchlass  Brand Hartziel (Spähpanzer Luchs) 
16.09.2022 Brandbekämpfung SB 17  Brand Hartziel (Seat Ibiza) 
19.09.2022 Brandbekämpfung Jagen Höhe Biwakraum "M"  Brand einachsiger Bauwagen 
20.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 100m²) 
21.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  Brand Gras-/Heidefläche (ca. 300m²) 
22.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  Grasbrand (ca. 500m²) 
22.09.2022 Brandbekämpfung Bereich Rehrhofer Weg  Brand Gras/Unterholz (ca. 1000m²) 

 
 
 
 



 
 

06.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Nord Schießbahn 2   
06.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Nord Schießbahn 2   
06.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Süd Schießbahn 14   
06.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Süd Schießbahn 13   
07.10.2022 Brandbekämpfung Jagen 102, kurz vor Poitzen   
10.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Nord, Schießbahn 7   
10.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Süd, Schießbahn 11B   
10.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Süd, schießbahn 19   
10.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Nord, Schießbahn 5   
10.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Nord, Z/Z1   
10.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Süd, Schießbahn 11B   
11.10.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 3   
12.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Nord, Schießbahn 7   
12.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Schießbahn 5   
12.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Nord, Schießbahn 2   
12.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Nord, Schießbahn 3   
13.10.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 5   
13.10.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 3   
13.10.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 7   
13.10.2022 Brandbekämpfung Höhe Fleck Hauptzielgebiet   
16.10.2022 Brandbekämpfung Außenfeuerstellung 21   

18.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster Nord, 
Bereich Norddurchlass 

  

18.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster Nord, 
Bereich Besucherweg 

  

19.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster Nord, SB 2   
19.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster Nord   

20.10.2022 Brandbekämpfung Standberg Richtung 
Wattberg 

  

 
 
 



 
27.10.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster 

Süd/Wattberg/Sturmberg 
  

01.11.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Süd, Schießbahn 13  Es brennen ca 10 m² Gras nahe des Wattbergs am Sturmweg. 
02.11.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 13   
02.11.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 13   
02.11.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 12   
02.11.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 13   
02.11.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 4   
02.11.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 7   
02.11.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 17   
03.11.2022 Brandbekämpfung SB 12   
03.11.2022 Brandbekämpfung SB 7   
03.11.2022 Brandbekämpfung SB 4   
07.11.2022 Brandbekämpfung Schießbahn 18   
07.11.2022 Brandbekämpfung Hindenburg-Kas., Geb. 20  In der Hindenburg Kaserne hat im Gebäude 20 ein Rauchmelder 

08.11.2022 Brandbekämpfung TrÜbPl Munster 
Süd/Hollmoorteich 

 Ein WB TLF zur Basis Schießbahn 12, Feuer im Bereich 

09.11.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer SB4, Ausbreitung auf Wald, ca. 2000qm 
10.11.2022 Brandbekämpfung SB 4  Feuer auf SB4, Gras und Heide, ca. 7500 m² 
15.11.2022 Brandbekämpfung Z1/Z2  Angemeldetes Forstfeuer 
15.11.2022 Brandbekämpfung Norddurchlass  Brannte Unterholz auf ca. 300m² Fläche 

29.11.2022 Brandbekämpfung Bockumer Weg/Herzberger 
Weg 

 Brennendes Wurzelwerk 

01.12.2022 Brandbekämpfung SB 15A  Brennt ein Hartziel 
17.12.2022 Brandbekämpfung   kleines Bodenfeuer, ca.4 m² 

 
 
 
  



Auswertung Einsatzaufträge BwF Putlos (2022) 
 

 
Einsatzart Anzahl 
Brandbekämpfung 90 
Technische Hilfeleistung 0 
Luftnotlage 0 
Brandsicherheitswache 0 
Übung 0 
Sonstiges 0 
Bericht nicht auswertbar 0 
Bericht nicht vorhanden 0 
Einsatzberichte gesamt 90 

Amtshilfen (Brandb.): 1 
 

 
 

Datum 
 

Einsatzart 
 

Einsatzort Amtshilfe 
(bei ja: x) 

Anmerkung 
(aus Meldungstext bzw. Einsatzablauf) 

07.01.2022 Brandbekämpfung SB 09  Rauchmeldung, Feuerstelle gelöscht 
02.02.2022 Brandbekämpfung SB 06  Feuer SB 
15.02.2022 Brandbekämpfung SB 09 Hotel  Flächenbrand 
01.03.2022 Brandbekämpfung SB 9H  30 m² Gras Flächenbrand 
07.03.2022 Brandbekämpfung SB 07  kein Feuer feststellbar 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 05  KFZ Brand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 05  Unterholzbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 05  Flächenbrand 
08.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  Flächenbrand 
09.03.2022 Brandbekämpfung SB 07  Flächenbrand 
10.03.2022 Brandbekämpfung SB 10  Flächenbrand 

 
 



 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 08  mehrere kleine Flächenbrände 
18.05.2022 Brandbekämpfung SB 08  mehrere kleine Brände 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 10  mehrere Flächenbrände 
15.06.2022 Brandbekämpfung SB 10  mehrere Flächenbrände 
16.06.2022 Brandbekämpfung SB 11  mehrere Flächenbrände 
28.06.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  mehrere Flächenbrände 
29.06.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
30.06.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
18.07.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
19.07.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
20.07.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
08.08.2022 Brandbekämpfung SB 06  Flächenbrände 
08.08.2022 Brandbekämpfung SB 07  Flächenbrände 
09.08.2022 Brandbekämpfung SB 08  Flächenbrände 
09.08.2022 Brandbekämpfung SB 08  Flächenbrände 
09.08.2022 Brandbekämpfung SB 08  Glutnester abgelöscht 
10.08.2022 Brandbekämpfung SB 09  Flächenbrände 
10.08.2022 Brandbekämpfung SB 05  Feuer mittel 
23.08.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrände 
24.08.2022 Brandbekämpfung SB 07  Flächenbrand 
26.08.2022 Brandbekämpfung SB Pudel  Flächenbrand 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 08  Flächenbrand 

 
 
 
 
 
 



 
 

05.09.2022 Brandbekämpfung SB 08  2 Brände 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  Flächenbrand 
05.09.2022 Brandbekämpfung SB 09H  mehrere Flächenbrände 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 10/11  mehrere Flächenbrände 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 08  mehrere Flächenbrände 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 04  mehrere Flächenbrände 
06.09.2022 Brandbekämpfung SB 08  mehrere Flächenbrände 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 08  mehrere kleine Feuer 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 04  Flächenbrand (ca. 500m²) 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  Flächenbrand 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 08  Flächenbrand 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 04  Flächenbrand 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 08  Flächenbrand 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  Flächenbrand 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 10  Zwei größere Brände SB 10 
07.09.2022 Brandbekämpfung SB 11  mehrere Brände 
12.09.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz groß Pudel  brennendes KFZ gelöscht 
15.09.2022 Brandbekämpfung SB 02  Flächenbrand 
19.09.2022 Brandbekämpfung Sprengplatz 1500  brennendes KFZ gelöscht 
19.09.2022 Brandbekämpfung SB6  Flächenbrand 
02.11.2022 Brandbekämpfung SB 09  Feuer SB 09, Pkw Brand ( Hartziel ) 
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